
 17.Hallenfussball-Gerümpelturnier 
 

(02.01.08) Das Reutener Hallenfussball-Gerümpelturnier hat auch bei der 17.Auflage nichts von seiner 
Attraktivität verloren und erfreut sich nach wie vor regem Zulauf. Bereits vor den Weihnachtsfeiertagen war 
das Teilnehmerfeld komplett, etlichen Teams musste daher leider eine Absage erteilt werden. Insgesamt 30 
Freizeitmannschaften konkurrieren kommenden Samstag und Sonntag um den Wanderpokal und die 300 EURO 
Siegerprämie in der Reutener Durlesbachhalle. Seit 1992 richtet der SV Reute das Turnier traditionell am Drei-
Königs-Wochenende aus.  
Gespielt wird mit Rundum-Bande und auf große Hallentore, attaktiver Budenzauber und viele Tore sind somit 
fast schon vorprogrammiert. Beide Vorjahresfinalisten El Maestros und 1.FC Paradepferd sind wieder am Start 
und zählen auch heuer zu den Favoriten. Ebenfalls hochgehandelt werden die Teams von Mevlana, FC Süper 
und Drop Kick. Doch auch die zahlreichen Lokalmatadoren dürfen sich im Rennen um den Turniersieg 
berechtigte Hoffnungen machen. Das Turnier beginnt am Samstag um 10.30 Uhr, letzte Begnung ist um 19.45 
Uhr. Die Vorrundenspiele werden am Sonntag um 10.45 Uhr fortgesetzt, die Finalspiele beginnen dann um 
13.30 Uhr. Das Endspiel ist schließlich auf 17.35 Uhr terminiert, die Siegerehrung findet direkt im Anschluss 
statt. Die Durlesbachhalle wird an beiden Tagen von Veranstalter SV Reute bewirtet.  

 Torflut beim Gerümpelturnier 
 

(06.01.08) Äußerst torreich verlief der erste Tag des Reutener Hallenfussball-Gerümpelturnieres. Nach vier 
Vorrundengruppen wurden schon 264 Treffer erzielt. Für die Zwischenrunde haben sich das Team 
Kaiserschmarren, L Maestro's, 1.FC Paradepferd, Dropkick 1, Desperados, Hinter Mailand, Verein der Bierfreunde 
und Alatau qualifiziert. Auch der FC Gudrun steht als bester Gruppendritter bereits fix in der Zwischenrunde. Am 
Sonntagvormittag folgt die letzte Vorrundengruppe, die Zwischenrunde beginnt um 13.30 Uhr.  

 Bierfreunde triumphieren in denkwürdigem Finalkrim i 
 

(06.01.08) Der Verein der Bierfreunde besiegte in einem hochklassigen, spannenden und emotionalen 
Finalkrimi den Titelverteidiger El Maestros aus Bad Wurzach und holte sich damit erstmals den Titel beim 
traditionellen Reutener Gerümpelturnier am Dreikönigswochenende. Die Reutener Durlesbachhalle glich 
während des Finales teilweise einem Hexenkessel und die hochdramatische Endspielbegegnung, die erst im 
Neunmeterschießen entschieden wurde, hätte eigentlich keinen Verlierer verdient gehabt.  
 
Die 17.Auflage des Gerümpelturnieres verlief torreich wie selten zuvor. Insgesamt 433 Treffer konnten die 
zahlreichen Zuschauer in der phasenweise übervollen Reutener Durlesbachhalle bejubeln. Auffallend war 
dieses Mal, dass einige junge Newcomerteams mit recht begeisternden Auftritten den Sprung unter die letzten 
Zwölf schafften. So bestanden die Desperados, Hinter Mailand und EPA ausschließlich aus B- und A-Junioren, 
zeigten aber keinerlei Respekt und deuteten an, dass mit diesen Freizeitmannschaften in den kommenden Jahren 
sicher zu rechnen ist. Ansonsten setzten sich in den Vorrundenbegegnungen weitgehend die Favoriten durch. 

Lediglich eine Begegnung während den zwei Turniertagen endete torlos remis, gleich dreimal konnte dagegen ein 9:0-Kantersieg gefeiert werden. Mit den 
deutlichen Ergebnissen war dann aber in der Zwischenrunde Schluß, das Niveau war jetzt doch sehr ausgeglichen. Von den Außenseitern schafften letztlich nur 
die Desperados die Qualifikation für die K.O-Runde. Die Viertelfinalbegegnungen standen allesamt auf Messers Schneide, gleich zweimal fiel die 
Entscheidung erst im Neunmeterschießen. Die Pechvögel hierbei waren das Team Kaiserschmarren und der frühere Turniersieger FC Gudrun. Nicht weniger 
knapp verliefen die beiden anderen Begegnungen, die Desperados und 1.FC Paradepferd mussten hier nur knapp geschlagen die Segel streichen. Die Spannung 
steigerte sich in den Halbfinalpartiien noch einmal. Während die Bierfreunde in einer dramatischen Verlängerung Dropkick 1 aus dem Rennen warfen, bog der 
Vorjahressieger gegen den heimlichen Turnierfavoriten Mevlana einen Rückstand noch um und zog erneut ins Finale ein. Das Endspiel glich dann einem 
wahren Krimi und stellte alle bisherigen Showdowns in den Schatten. Beide Endspielgegner standen sich bereits in der Zwischenrunde gegenüber und hatten 
sich dort in einer begeisternden Partie mit einem 4:4-Remis getrennt. Die Zuschauer auf der immer sehr gut besetzten Tribüne hatten sich in zwei Fanlager 
gespalten und feuerten die Finalisten frenetisch an. Der Cupverteidiger ging zunächst in Führung, die Bierfreunde konnten jedoch ausgleichen. In der 
Verlängerung schossen sich die Wurzacher erneut in Front und liessen sich wenige Sekunden vor Ende bereits feiern. Doch die Bierfreunde nutzten ihre 
allerletzte Chance und Daniel Klahm markierte praktisch mit der Schlußsirene den nicht mehr für möglich gehaltenen Ausgleich. Im entscheidenden 
Neunmeterschießen war es schließlich erneut Daniel "Bolla" Klahm, der die Nerven behielt, den entscheidenden Neuner verwandelte und dadurch wahre 
Freudentänze der Bierfreunde auslöste. Das Team spielt seit 2001 zusammen, besteht großteils aus Akteuren des FV Bad Waldsee und SV Reute und konnte 
nun im siebten Anlauf erstmals den Wanderpokal und Siegerscheck des traditionellen Reutener Gerümpelturnieres entgegennehmen.  
 
Der Turniersieger "Verein der Bierfreunde": 
Hintere Reihe von links: Benjamin Schaden, Marc Hinder, Thomas Bosch, Daniel Städele, Sebastian Jans, Daniel Klahm, Sascha Ebenhoch. 
Vordere Reihe von links: Viktor Hartwigg, Thomas Frick, Markus Tessling, Manfred Miller, Alexander Braun.  
 
Der Finalgegner "El Maestros": 
Achmed Irami, Erkhan Akbalik, Gazi Temizürek, Samed Irami, Hakan Toprakci, Serkan Bolat, Mete Aslantekis.  
 
Die Platzierungen: 
1. Verein der Bierfreunde 
2. El Maestros 
3. Drop Kick 1 
4. Mevlana 
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5. Team Kaiserschmarren 
6. FC Gudrun 
7. Desperados 
8. 1.FC Paradepferd 
9. Soccer Stars 46 
10. Hinter Mailand 
11. EPA 
12. Alatau 
13. FC Süper 
14. Samba Boys 
15. Youngstars 
16. Team International 
17. Meckis Buben 
18. Reisch Gelb baut auf 
19. Ravensburger Eisbären 
20. Sambuca Kicker 
21. Apollo 13 
22. FC Bam Bam 
23. Drop Kick 2 
24. FC Spongspob 
25. Wilde Tiescher 
26. Fat Boys 
27. Die Ghostbusters 
28. VIP Boys 
29. Bozkurt Boys 
30. Kanonenschlag 
 
Der SV Reute bedankt sich bei allen Teilnehmern, Helfern sowie den Unparteiischen für zwei tolle Turniertage. 
Die Schiedsrichter: Aytekin Güzel, Wolfgang Schuler, Bernd Fähnrich, Gerhard Niedermaier und Manfred Obermayer.  
 
Fotos vom Turnier sind unter dem Menüpunkt "Fotos" => "Hallenturnier" online. 

 Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

(29.01.08) Der SV Reute 1950 e.V. lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner zu seiner ordentlichen 
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 15.Februar 2008, Beginn 20 Uhr, ins Sportheim in Reute ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Berichte  
3. Aussprache 
4. Entlastung 
5. Anträge 
6. Verschiedenes 
 
Anträge zum Punkt 5 sind schriftlich, spätestens bis zum 11.02.2008, zu richten an den Vorsitzenden Wilfried 
Maucher, Frauenbergstraße 65, 88339 Bad Waldsee. 

 Erster Test fällt aus 
 

(09.02.08) Der SV Reute musste aufgrund zahlreicher kranker und verletzter Akteure das erste Testspiel gegen den 
Landesligisten SV Oberzell leider absagen. Die Truppe von Coach Bernd Fähnrich absolviert nun nach einer weiteren 
Trainingswoche den ersten Test nächsten Samstag gegen den TSV Ummendorf. Bis dahin ist hoffentlich die derzeit 
grassierende Krankheitswelle abgeebbt und die derzeit kranken SVR-Akteure wieder zurück im Mannschaftstraining. 

 Zuwachs an Mitgliedern 
 

(15.02.08) Der SV Reute hat im vergangenen Vereinsjahr einen Zuwachs an Mitgliedern verzeichnen können. 
Auch finanziell hat der SVR gute Arbeit geleistet. Diese erfreulichen Tatsachen erfuhren die Besucher der 
Jahreshauptversammlung am Freitagabend im Reutener Sportheim. 
 
Nach der Begrüßung durch Vorstand Wilfried Maucher gedachte die Versammlung des kürzlich verstorbenen 
SVR-Mitgliedes Siegfried Rauh. In seinem Vorstandsbericht ließ Maucher verlauten, dass der SVR momentan 
über 466 Mitgliedern verfügt (Vorjahr 410). Vor allem im Jugendbereich gab es Zuwachs, beim SVR kicken 
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derzeit über 230 Jugendliche. Die unlängst in Angriff genommene Zuschauerüberdachung beim 
Verkaufshäuschen bezeichnete Maucher als wichtigen Schritt für den Verein, endlich werden Zuschauer und Eltern der Jugendspieler ein Fußballspiel bei 
Regen trocken überstehen können. Als Ziel für die Fertigstellung hat man sich Mitte Mai gesetzt. Dann nämlich findet das grosse dreitägige Reutener 
Jugendturnier statt. Großen Dank zollte Maucher bereits den Hauptakteuren beim bisherigen Bauabschnitt Hermann Geßler, Erwin und Karl Miller sowie der 
Firma Hinder GmbH. Beim Narrentreffen in Bad Waldsee war der SVR mit einem grossen Zelt vertreten. Der Vorstand zeigte sich erleichtert, dass nach langer 
Vorbereitung letztlich alles reibungslos geklappt hat. Bei den Hallennutzungsgebühren, deren Erhebung im letzten Jahr noch erhebliche Sorgen bereitete, hat 
sich mittlerweile eine tragbare Lösung gefunden, Dank des Zuschusses der Stadt Bad Waldsee für Jugendliche. Weiter positiv entwickelt hat sich die SVR-
Schiedsrichtertruppe. Insgesamt 18 Unparteiische, davon 13 aktiv an der Pfeife, sind derzeit beim SV Reute.  
Kassier Markus Lutz hatte im vergangenen Jahr alle Hände voll zu tun, über 900 Buchungen waren zu tätigen. Die Kassenlage hat sich durch den wieder 
einmal immensen Einsatz der Mitglieder positiv entwickelt. Der Verein steht finanziell auf gesunden Füssen und ist damit gut gewappnet für kommende 
Aufgaben.  
Die Aktiven sind derzeit von der Tabellenspitze etwas entfernt und haben bereits sieben Punkte Rückstand auf den Relegationsplatz. Martin Lorinser als 
Spielausschußvorsitzender wusste desweiteren von einer Durststrecke der Zweiten berichten, nachdem die letzten Jahre viele Routiniers abgetreten sind. 
Michael Braun übernahm dabei als langjähriger Akteur der Zweiten Verantwortung und fungiert nun als Spielertrainer. Daneben gab es wieder von zahlreichen 
außersportlichen Aktivitäten wie Ausflüge, Hüttenaufenthalt und dem traditionellen Christbaumsammeln zu berichten. 
Jugendleiter Hubert Gärtner verwies auf den hohen personellen und zeitlichen Aufwand bei der Jugendarbeit. Insgesamt 21 Trainer betreuen derzeit die 
Nachwuchsakteure. Sportlich gab's im vergangenen Jahr einige Erfolge. Die C-Junioren schafften den Aufstieg in die Bezirksstaffel, bei der Hallenrunde 
schafften bis auf die A-Junioren alle Teams den Sprung in die Endrunde. Die EI und die FII qualifizierten sich sogar für das Bezirksfinale der besten Acht. 
Neben dem sportlichen Aspekt betonte Gärtner aber auch die soziale Verantwortung, Teamgeist, Vetrauen und Respekt als wesentliche Bestandteile der 
Jugendarbeit.  
Stellvertretend für den verhinderten AH-Leiter konnte Gerhard Niedermaier einen erfreulichen Aufwärtstrend bei der AH vermerken. Insgesamt sei die Truppe 
wieder näher an den Verein gerückt und hat sich bei zahlreichen Aktionen beteiligt. Highlights waren die Dorfmeisterschaft, das beliebte Dreikönigsturnier, der 
dreitägige Ausflug sowie die 50-Feier des AH-Leiters.  
Im Namen der Kassenprüfer zollte Neu-Ruheständler Rudi Heilig dem Kassier grosses Lob für die hervorragende Kassenführung. Mit Fug und Recht konnte er 
so die Entlastung vorschlagen.  
Ortsvorsteher Franz Bendel dankte im Namen der Gemeinde für die vorbildliche Jugendarbeit und die ehrenamtlichen Tätigkeiten des Vereines. Er stellte im 
Anschluß den Antrag zur Entlastung, die einstimmig ausfiel.  
Zum Abschluß dankte Vorstand Wilfried Maucher noch besonders zwei Personen. Zum einen Rudi Heilig für die langjährige gute Zusammenarbeit mit der 
Ortsbank sowie Hermann Geßler, der seit über 40 Jahren für den SV Reute als Unparteiischer aktiv ist. Beide erhielten als Anerkennung ein kleines Präsent. 
Nach fast exakt 60 Minuten konnte die harmonische Versammlung geschlossen werden.  

 Niederlage im ersten Test 
 

(17.02.08) Der SV Reute verlor am Samstagnachmittag gegen den TSV Ummendorf (Tabellendritter der 
Kreisliga A Riß) in einem schwachen Spiel durch zwei späte Gegentreffer mit 0:2-Toren. Bis zum Rundenstart 
bleibt noch viel Arbeit. Nächstes Wochenende bestreitet der SVR am Samstagnachmittag zunächst ein weiteres 
Testspiel in Ailingen, ehe die Reutener am Sonntag beim Wintercup 2008 in Weingarten in einem Blitzturnier 
auf den FV Ravensburg, SV Weingarten und TSV Berg treffen.  

 Sieg in Ailingen 
 

(23.02.08) Der SV Reute hat am Samstagnachmittag sein zweites Testspiel bei der TSG Ailingen (Kreisliga A, 
Bodensee) mit 2:0-Toren gewonnen. Beide Treffer markierte dabei Dinan Avdovic.  
Eine ungleich schwerere Aufgabe steht den Reutenern beim Wintercup am Sonntag im Lindenhofstadion in Weingarten 
bevor. Der SVR trifft dabei auf den FV Ravensburg, TSV Berg und SV Weingarten. 
Der Spielplan des Wintercup 2008: 
10.00 Uhr FV Ravensburg - TSV Berg 
11.00 Uhr SV Weingarten - SV Reute 
12.00 Uhr TSV Berg - SV Reute 
13.00 Uhr SV Weingarten - FV Ravensburg 
14.00 Uhr FV Ravensburg - SV Reute 
15.00 Uhr SV Weingarten - TSV Berg  

 Knappe Niederlagen beim Wintercup 
 

(24.02.08) Recht achtbar zog sich Kreisligist SV Reute beim Wintercup in Weingarten aus der Affäre. Gegner am 
heutigen Sonntag bei frühlingshaften Temperaturen waren Verbandsligist FV Ravensburg sowie die beiden 
Bezirksligisten TSV Berg und SV Weingarten. 
 
Gegen Gastgeber SV Weingarten startete der SVR mit einer 1:3-Niederlage, den Reutener Treffer markierte Stefan 
Grünke per Foulelfmeter. Auch in der zweiten Begegnung gegen den TSV Berg hielt Reute gut mit, kassierte aber 
unmittelbar nach dem Anschlusstreffer ein weiteres Gegentor zum 1:3-Endstand. Das Reutener Tor erzielte Dinan 
Avdovic per Kopfball nach einem toll vorgetragenen Konter. In der letzten Begegnung gegen den FV Ravensburg 
verteidigte der SVR bis in die Schlussphase hinein ein torloses Unentschieden, ehe der Verbandsligist durch ein 
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Freistosstor noch auf die Siegerstrasse kam und am Ende mit 2:0 die Partie für sich entschied. Dennoch zeigte man sich 
im Reutener Lager letztlich mit dem Auftritt in Weingarten zufrieden, zumal ein Teil der Mannschaft noch mit den beiden Geburtstagskindern Christoph 
Metzler und Lothar Döbele in den Sonntag hineingefeiert hatte und der SVR auf etliche Akteure verzichten musste. Der Wintercup war von Veranstalter SV 
Weingarten bestens organisiert.  
Die übrigen Ergebnisse vom Wintercup: 
FV Ravensburg - TSV Berg 1:1 
SV Weingarten - FV Ravensburg 0:5 
SV Weingarten - TSV Berg 1:1 
 
 
Zum letzten Testspiel erwartet der SV Reute am kommenden Samstag den SV Braunenweiler (Kreisliga A, Bezirk Donau), Spielbeginn am Reutener 
Durlesbach ist um 14.30 Uhr.  
 
Die Reutener Zweite trainiert ab sofort zusammen mit den A-Junioren, Training ist jeweils Dienstags und Donnerstags um 19 Uhr. Michael Braun und Sven 
Sürgand übernehmen zusammen die Trainingsarbeit. Dabei erhofft man sich, zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen zu können. Zum einen sollten dann 
genügend Teilnehmer für ein sinnvolles Training vorhanden sein, zum anderen werden die A-Junioren an den Aktivenbereich herangeführt.  

 SVR gewinnt in Braunenweiler 
 

(01.03.08) Bei widrigen Platz- und Windverhältnissen gewann der SV Reute am Sonntagnachmittag das letzte 
Testspiel beim SV Braunenweiler mit 4:2-Toren. Die Treffer für Reute erzielten Giovanni Reinhardt (2), Dinan 
Avdovic und Manuel Huber. Das Spiel war ursprünglich für Samstag vorgesehen, wurde wegen Sturm Emma 
aber auf Sonntag verschoben.  
 
Kommenden Mittwoch bestreitet die Reutener Zweite ein Testspiel gegen den SV Wolfegg, ehe dann am 
Sonntag mit dem Lokalderby gegen Haisterkirch die Punkterunde wieder beginnt.  

 Überraschungscoup der Zweiten 
 

(09.03.08) Gegen eine drückend überlegene Gästemannschaft aus Haisterkirch legten die Reutener eine fast 
hundertprozentige Chancenauswertung an den Tag und siegten am Ende völlig überraschend mit 3:2-Toren.  
 
Die Vorzeichen vor dem Derby auf Reutener Seite waren denkbar schlecht. Witterungsbedingt fiel das einzige 
geplante Vorbereitungsspiel aus und so musste der SVR völllig ohne Spielpraxis gegen die favorisierten Gäste 
antreten. Umso überraschender ging das Team von Spielertrainer Michael Braun früh in Führung. Giovanni Di 
Maggio scheiterte mit einem strammen Schuss an Keeper Bachmann, Sven Sürgand staubte mit der Brust zum 
Führungstreffer ab. Nach einer Viertelstunde schubste Armin Rösch im gegnerischen Strafraum Simon Eder 
um, dieser fiel auf seinen Gegenspieler (siehe Foto). Zum Entsetzen des SVR entschied der Unparteiische auf 
Strafstoss. Arnhold Rösch nahm das Geschenk an und glich zum 1:1 aus. Haisterkirch war in der Folge deutlich 
überlegen, konnte aber keinen weiteren Treffer erzielen. Kurz vor dem Seitenwechsel war es erneut Sven 
Sürgand, der im Gästestrafraum den Ball eroberte und die 2:1-Halbzeitführung markierte. Nach dem 
Seitenwechsel weiterhin unverändertes Bild. Haisterkirch diktierte deutlich das Spielgeschehen, rannte aber 

lange Zeit vergeblich dem Rückstand hinterher. Eine Viertelstunde vor Spielende dann aber der fällige Ausgleichstreffer durch Julian Reichle. In der 
Schlußphase setzten die Gäste alles auf eine Karte und wollten unbedingt den Siegtreffer. Doch bereits in der Nachspielzeit setzte Giovanni Di Maggio gekonnt 
Manuel Nägele ins Szene, der lief über das halbe Spielfeld aufs Gästetor zu, behielt ganz cool die Nerven und traf zum umjubelten Siegtreffer. Ausgerechnet 
im Lokalderby also der zweite Saisonsieg für die Zweite. Ein überaus gelungenes Debüt im SVR-Dress konnte der 18-jährige Patrick Bentele feiern, der mit 
einer soliden Vorstellung zu den Besten im Reutener Team gehörte.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Denzel, Jelonek, Eder (25.Bentele), Waiblinger, Nägele, Hyseni, Weißbrodt (46.Wachter), Sürgand, Di Maggio, Pahn (77.Lenuweit), M.Braun. 
SV Haisterkirch II: Bachmann, G.Rösch, Ar.Rösch, Nußbaumer, M.Ruf, Maierhofer, S.Rösch, Ludescher, Hartung, Arnh.Rösch, C.Nothelfer (Reichle, Bohner, 
R.Rösch).  
 
Tore: 1:0 Sven Sürgand (3.), 1:1 Arnhold Rösch (15., Strafstoss), 2:1 Sven Sürgand (43.), 2:2 Julian Reichle (74.), 3:2 Manuel Nägele (90./+2.). 
 
Gelb-Rote Karte: Sven Sürgand (75.). 
 
Schiedsrichter: Lemmle (Bodnegg).  

 Dramatisches und emotionales Derby 
 

(09.03.08) In einem hochdramatischen und emotional geführten Derby schenkten die Gäste aus Haisterkirch in der 
Nachspielzeit leichtfertig einen sicher geglaubten Sieg her und mussten sich am Ende mit einem 3:3-Unentschieden 
zufrieden geben. Auch wenn spielerisch auf beiden Seiten nicht allzu hohes Niveau geboten wurde, für großen 
Unterhaltungswert vor prächtiger Kulisse und strahlend blauem Himmel war allemal gesorgt.  
 
Nach ausgeglichenem Beginn gingen die Gäste aus Haisterkirch durch einen Doppelschlag früh mit 2:0 in Front. 
Michael Buchter köpfte zunächst einen perfekt getretenen Eckball von Joachim Hermann ein, wenig später nahm er 
mit Hilfe eines Handspiels den Ball mit auf die Reise und traf per Innenpfosten zum 0:2. Reute war zunächst sichtlich 
geschockt und brauchte einige Zeit, um wieder in die Begegnung zurück zu kommen. Schiedrichter Fortenbacher ließ 
das Lokalderby sehr großzügig, aber konsequent auf beiden Seiten laufen. Zehn Minuten vor dem Seitenwechsel baute 
Reute langsam Druck auf, ohne aber zu großen zwingenden Torchancen zu kommen. Spielertrainer Michael Buchter 
hatte kurz vor dem Halbzeitpfiff sogar den Hattrick auf dem Schlappen, verfehlte den Reutener Kasten aber knapp. 
Nach der Halbzeitpause konnte Alexander Braun durch einen Freistoßtreffer verkürzen und machte die Begegnung 
wieder spannend. Doch ehe Reute zu weiteren Möglichkeiten kam, landete der Ball beim stark abseits verdächtig 
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stehenden Bayram Kürtoglu, dieser spitzelte den Ball am herauseilenden Keeper Christian Spieler vorbei und konnte 
ins leere Tor zum 1:3 einschieben. Das Lokalderby schien zugunsten der Gäste entschieden, zumal Haisterkirch den Vorsprung bis in die Schlussphase halten 
konnte. Reute spielte lange Zeit viel zu einfallslos, um die Gästeabwehr in Bedrängnis bringen zu können. Doch gegen Spielende verhielten sich die Gäste 
taktisch äußerst unklug. Spätestens mit der Auswechslung des starken Bayram Kürtoglu ging auf Gästeseite jegliche Spielkultur verloren. Anstatt clever auf 
Konterchancen zu warten, verlegte sich der SVH fast nur noch auf Zeitspiel, die angezeigten sechs Minuten Nachspielzeit waren absolut gerechtfertigt. Die 
Ereignisse nach der 90.Spielminute überschlugen sich. Nach einem Eckball von Stefan Grünke köpfte Giovanni Reinhardt zum 2:3 ein, ehe er nach einer 
dummen Aktion per Ampelkarte vom Spielfeld musste. In der allerletzten Minute schlug Stefan Grünke einen Ball vors Tor, Spielführer Lothar Döbele war 
noch dran, Christoph Metzler staubte schließlich zum nicht mehr für möglich gehaltenen Ausgleichstreffer ab. Die Emotionen schlugen jetzt am Reutener 
Durlesbach hoch. Die Haisterkircher waren außer sich vor Frust, Christian Strohmenger musste wegen heftigen Reklamierens vom Feld, während sich die 
Reutener jubelnd in den Armen lagen und am Ende wenigstens noch einen Punkt behielten.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Wöhrle, Metzler, Döbele, Huber (46., Grünke), Lutolli, Dalea (51.Geyer), A.Braun, Avdovic (67.Aksahin), Reinhardt. 
SV Haisterkirch: Eisenbarth, Strohmenger, Sauter, C.Staiger, A.Ruf (59.Ströbele), Hermann, Matt, T.Tetzlaff, T.Frick, Buchter (54.M.Tetzlaff), Kürtoglu 
(72.Geiselmann).  
 
Tore: 0:1 Michael Buchter (12.), 0:2 Michael Buchter (14.), 1:2 Alexander Braun (54.), 1:3 Bayram Kürtoglu (57.), 2:3 Giovanni Reinhardt (90./+2.), 3:3 
Christoph Metzler (90./+6.). 
 
Gelb-Rote Karten: 
Giovanni Reinhardt (90./+4., SVR) 
Christian Strohmenger (90./+6., SVH). 
 
Schiedsrichter: Fortenbacher (Seibranz). 
 
Zuschauer: 250.  

 Zweite verliert klar 
 

(16.03.08) Die Reutener Zweite hat das Lokalderby bei der SG Aulendorf klar mit 1:6-Toren verloren. 
Die Reutener agierten von Beginn an mit reichlich Unschärfe im Passspiel und waren recht weit von den 
Gegenspielern entfernt. So konnte Aulendorf schon früh durch einen Abstauber nach einem Pfostentreffer in 
Führung gehen. Sven Sürgand schaffte dann zwar auf Zuspiel von Safet Hyseni den Ausgleich, doch noch vor 
dem Seitenwechsel konnte die SGA erneut relativ unbedrängt die Führung markieren. Nur wenige Minuten 
nach Wiederanpfiff konnte Aulendorf nach einem Eckball per Kopf auf 3:1 erhöhen, eine Art Vorentscheidung 
war damit gefallen. Aulendorf agierte mit der Führung im Rücken mit tollen Spielzügen und konnte bis zum 
Schlusspfiff weitere drei Treffer zum 6:1-Endstand erzielen. Auf Reutener Seite konnten mit den 18-jährigen 
Benjamin Gapp und Christian Neyer zwei weitere Eigengewächse ihr Debüt bei den Aktiven feiern.  
 
Aufstellungen: 
SG Aulendorf II: S.Eisenlauer, J.Eisenlauer, Eppler, Schenk, Härle, M.Fürst, Treuer, O.Jöchle, B.Fürst, Moser, 
Metzler (T.Müller). 
SV Reute II: Denzel, Waiblinger (50.Gapp), Jelonek, Nägele, Wachter (55.Neyer), Hyseni, Aksahin, Di 

Maggio, M.Braun (63.Weißbrodt), Sürgand, Pahn.  
 
Tore: 1:0 Benjamin Fürst(10.), 1:1 Sven Sürgand (19.), 2:1 Tobias Moser (19.), 3:1 Tobias Moser (48.), 4:1 Tobias Moser (65.), 5:1 Martin Fürst (81.), 6:1 
David Metzler (85.). 
 
Schiedsrichter: Patrick Göggel.  
 

 Derbyniederlage für Reute 
 

(16.03.08) Im Lokalschlager war die SG Aulendorf läuferisch und kämpferisch eindeutig die bessere 
Mannschaft und siegte letztlich verdientermassen mit 3:2-Toren. Der SV Reute muss nach der enttäuschenden 
Vorstellung endgültig den Blick nach unten richten, der Abstand zu den Abstiegsplätzen beträgt gerade noch 
sechs Punkte.  
 
Die Begegnung begann für die Gäste dabei optimal. Einen herrlichen Angriff über Stefan Grünke und Berat 
Lutolli schloss Torjäger Giovanni Reinhardt überlegt an Keeper Eisele vorbei zur frühen Reutener Führung ab. 
Doch fortan brachte der SVR kaum noch einen vernünftigen Spielaufbau zu Werke. Die SG Aulendorf 
antwortete auf den Rückstand mit wütenden Angriffen und wollte den schnellen Ausgleich. Reute hatte 
sichtlich Mühe, für Befreiung zu sorgen. Obwohl der SVR mit dem stürmischen Wind spielte, waren die 
Gastgeber die tonangebende Elf. Was sich lange abzeichnete, war kurz vor dem Seitenwechsel dann soweit. 
Reute verlor einmal mehr einen Ball im Spielaufbau, Aulendorf setzte blitzschnell nach und Andreas Vögtle 
überwand Christian Spieler im Reutener Tor zum verdienten Ausgleich. Nach dem Seitenwechsel war der SVR 
noch gar nicht richtig auf dem Platz, als schon ein Elfmeterpfiff ertönte. Wiederum Andreas Vögtle 
verwandelte sicher zur 2:1-Führung. Im Laufe des zweiten Spielabschnittes liess der Aulendorfer Druck spürbar 
nach und Reute kam jetzt wieder besser in die Partie. Der Ausgleichstreffer eine Viertelstunde vor Spielende 
war aber eher ein Zufallsprodukt. Berat Lutolli setzte mit einem Distanzschuss nach, abgefälscht landete die 

Lederkugel im Aulendorfer Kasten. Der SVR witterte jetzt Morgenluft und wollte mehr. Fünf Minuten vor Spielende setzte der agile Libero Daniel Jöchle mit 
perfekten Zuspiel den eingewechselten Anton Dettling in Szene, dieser konnte trotz Begleitung zweier SVR-Akteure vollkommen unbedrängt Fahrt aufnehmen 
und ohne grosse Mühe zum 3:2-Siegtreffer einnetzen. Auch gut zwei Minuten Nachspielzeit konnte Reute nicht mehr nutzen und musste so eine schmerzliche 
Niederlage hinnehmen.  
 
Aufstellungen: 
SG Aulendorf: Eisele, Mock, Rudolph, Vögtle (79.O.Jöchle), D.Jöchle, Klein, Gallasch (29.Kullack), Niederquell, Müller, Allgäuer, M.Eisenlauer 
(66.Dettling). 
SV Reute: Spieler, Müller, Bauer, Wöhrle, Metzler (50.Geyer), A.Braun (63.Städele), Dalea (54.Huber), Grünke, Lutolli, Döbele, Reinhardt.  
 
Tore: 0:1 Giovanni Reinhardt (4.), 1:1 Andreas Vögtle (41.), 2:1 Andreas Vögtle (46., Strafstoss), 2:2 Berat Lutolli (76.), 3:2 Anton Dettling (84.). 
 
Schiedsrichter: Jürgen Klöble.  
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Zuschauer: 200.  

 Zweite erneut mit hoher Niederlage 
 

(24.03.08) Die Reutener Zweite musste im Derby gegen Bad Waldsee die zweite hohe Schlappe innerhalb acht 
Tagen einstecken und verlor am Ende mit 0:6-Toren. 
 
Dabei waren die Reutener den Gästen zunächst lange Zeit ein gleichwertiger Gegner und hatten in der 
Anfangsphase sogar die besseren Tormöglichkeiten. Die Gästeabwehr hatte einige Male Schwierigkeiten, 
Keeper Torressin verhinderte mit guten Paraden einen Rückstand. Doch praktisch mit dem Pausenpfiff gelang 
den Gästen durch einen Schuss im Strafraum der Führungstreffer. Nach der Pause und einem weiteren schnellen 
Gegentreffer war die Reutner Moral wieder einmal schnell dahin, was den Gästen bis zum Spielende vier 
weitere Tore ermöglichte. Und so kassierte die SVR-Elf am Ende wie schon im Hinspiel eine hohe 0:6-
Niederlage.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Denzel, Si.Eder, Nägele (78.Neyer), Hepp, Altvater, Hörmann, Berg (75.Weißbrodt), Sürgand, 
Hyseni, Gapp, M.Braun (70.St.Eder). 
FV Bad Waldsee II: Torressin, T.Stokic, Wiest, Leuter, Kreutzberg, T.Ebenhoch, Lang, Christ, Thurnherr, 

Aydin, Ackermann (A.Stokic), Schebetka, Vogel).  
 
Tore: 0:1 Ugur Aydin (45.), 0:2 Christian Leuter (51.), 0:3 Ugur Aydin (60.), 0:4 Jochen Thurnherr (69.), 0:5 Jochen Thurnherr (76.), 0:6 Hardi Kreutzberg 
(89., Strafstoss).  
 
Schiedsrichter: Gerardo Di Gianni (Ravensburg).  

 0:2 gegen FV Bad Waldsee 
 

(24.03.08) Der SV Reute verlor am Ostermontag nach zerfahrenem Beginn ein gegen Ende spannendes Lokalderby mit 
0:2-Toren gegen den FV Bad Waldsee. 
 
Beide Teams agierten bei böig auffrischendem und eisigem Wind zu Beginn zunächst recht verhalten, der misslungene 
Start aus der Winterpause auf beiden Seiten hatte ganz offensichtlich Spuren hinterlassen. So gab es auch die erste halbe 
Stunde keine nennenswerten Torchancen. Nach einem Freistoss von der linken Seite in den Reutener Strafraum konnte 
der SVR die Situation nicht bereinigen, Klaus Wagner schaltete am schnellsten und staube zur Gästeführung ab. Die 
zweite Halbzeit begann denkbar ungünstig für die Hausherren. Bei einem Antritt von Sascha Ebenhoch kam Markus 
Assfalg einen Tick zu spät und erwischte den Gästestürmer an der Hacke. Die rote Karte vom Unparteiischen war 
sicherlich eine harte Entscheidung in einer ansonsten doch sehr fairen Partie, vielleicht wollte der Referee ja ein Zeichen 
setzen und früh aufkommende Härte unterbinden. Die Vorteile schienen jetzt eindeutig bei den Gästen zu liegen. Doch in 
Unterzahl waren die Reutener jetzt plötzlich spielbestimmend und drängten auf den Ausgleich. Doch zwingende 
Torchancen konnten sich die Mannen von Trainer Bernd Fähnrich zunächst keine erarbeiten. Mit zunehmender 
Spieldauer wurde das Risiko erhöht und die Partie wurde immer interessanter. Der SVR überzeugte in dieser Phase 
kämpferisch und machte die Unterzahl dadurch wett. Während der Gast leichtfertig einige Konterchancen vergab, hatte 
Reute in der Schlussphase die ganz große Möglichkeit zum Ausgleich, als FVW-Spielführer Thomas Slansky einen 
Schuss von Christoph Metzler aus ganz kurzer Distanz gerade noch an die Torlatte lenken konnte. Wenig später fiel dann 

aber die Entscheidung auf der anderen Platzhälfte. Christian Spieler hatte zunächst glänzend gegen Slansky pariert, doch über Klaus Wagner kam der Ball 
wieder in den Reutener Strafraum zurück. Der 42-jährige Routinier Thomas Kytka hatte keine Mühe, den Ball zum 0:2-Endstand in die Reutener Tormaschen 
zu befördern.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Assfalg, Metzler, Huber, A.Braun (59.Reinhardt), Grünke (54.Wöhrle), Lutolli, Städele, Dalea (80.Aksahin), Döbele. 
FV Bad Waldsee: 
Jans, Bosch, Kistler, Güzel (71.Tessling), T.Merk, Slansky, S.Ebenhoch (59.Kynak), Butnaru (82.Leuter), K.Wagner, Kocabiyik, Kytka. 
 
Tore: 0:1 Klaus Wagner (35.), 0:2 Thomas Kytka (85.). 
 
Rote Karte: Markus Assfalg (52., Foulspiel). 
 
Schiedsrichter: Hans-Joachim Maier (Wangen). 
 
Zuschauer: 225.  

 Zweite bietet Paroli 
 

(30.03.08) Gegenüber den Pleiten in Aulendorf und gegen Bad Waldsee zeigte sich Reutes Zweite im Gastspiel 
beim Tabellenführer SV Baindt kämpferisch stark verbessert und musste sich letztlich nach zweimaliger 
Führung nur knapp mit 2:3-Toren beugen. 
 
Reute begann beim Spitzenreiter couragiert und zeigte sich gut erholt von den letzten Schlappen. Nach 
Doppelpass mit Manuel Nägele traf Safet Hyseni mit trockenem Schuss für den SVR. Doch bereits wenig 
später schaffte Baindt den Ausgleich. Nach einem bösen Foul an Safet Hyseni revanchierte sich der Reutener 
und musste vom Spielfeld. Trotz Unterzahl hielt der SVR das Remis bis zur Pause. Garant dafür war wieder 
einmal der exzellente Keeper Benjamin Denzel, der sein Team mit tollen Paraden im Rennen hielt. Auch nach 
dem Seitenwechsel machte die Truppe von Spielertrainer Michael Braun den Baindtern das Leben sehr schwer. 
Stefan Eder schloss dann sogar einen schönen Angriff überlegt zur abermaligen Führung ab. Doch postwendend 
glich Baindt wieder aus. Zwanzig Minuten vor Spielende schafften die Gastgeber sogar noch den Siegtreffer. 
Der SVR stand zwar trotz großem Kampf ohne Punkte da, doch lässt sich auf der gezeigten Leistung in den 
kommenden Partien aufbauen.  
 

Aufstellungen: 
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SV Baindt II: Schuhwerk, M.Futterer, Bix, R.Boenke, Stengele, S.Boenke, Becker, T.Gründler, Abt, Reinhardt, Geggier (Götz, Weber, Böhner).  
SV Reute II: Denzel, Waiblinger, Jelonek, Si.Eder, Hepp, Nägele, Neyer, M.Braun, St.Eder, Hyseni, Gapp.  
 
Tore: 0:1 Safet Hyseni (14.), 1:1 Timo Geggier (18.), 1:2 Stefan Eder (60.), 2:2 Nico Abt (61.), 3:2 Nico Abt (70.). 
 
Rote Karte: Safet Hyseni (39.). 
 
Schiedsrichter: Bernd Krause.  

 Herbe Schlappe für Erste 
 

(30.03.08) Für die Reutener kommt's momentan knüppeldick: Beim SV Baindt kassierte der SVR in einer kuriosen 
Partie eine herbe 0:4-Schlappe und steckt nun mittendrin im Kampf um den Klassenerhalt. Auffälligster Akteur auf 
dem Platz war der sichtlich überforderte Unparteiische, der Baindter Sieg ging aber vollends in Ordnung.  
 
Wieder einmal hatten sich die Reutener viel vorgenommen und erwischten auch den besseren Start in die 
Auswärtspartie auf der Baindter Klosterwiese. Nach einem langen Ball in die Spitze lief Lothar Döbele alleine auf den 
Baindter Keeper zu, wurde aber im Strafraum von den Beinen geholt. Der Unparteiische erkannte zwar das Foul, zeigte 
aber Vorteil an, obwohl Döbele keine Chance mehr auf den Torerfolg hatte. Auch Alexander Braun auf der linken 
Seite hatte keine reele Möglichkeit zum Torschuss. Schon wenig später klingelte es auf der Gegenseite. Einen hohen 
Ball, geschlagen von der rechten Seite, wurde von Baindts Torjäger Phillip Boenke per Kopf abgefälscht in die 
Reutener Tormaschen befördert. Reute hatte den Rückstand noch gar nicht recht realisiert, als Markus Wielandt auf der 
Grundlinie vehement nachhakte, sein Pass in die Mitte konnte der Top-Torschütze der Kreisliga-A Phillip Boenke mit 
seinem 20.Saisonerfolg mühelos über die Torlinie bugsieren. Es dauerte einige Zeit, bis die Gäste sich auf die 
unverhoffte Ausgangslage neu justiert hatten. Daniel Dalea hatte nach einer Kopfballverlängerung von Lothar Döbele 
mit einer schönen Direktabnahme die große Chance zum Anschluss, doch Keeper Thomas Henle parierte mit einem 
Riesenreflex. Aufregung dann noch einmal kurz vor dem Seitenwechsel, als Berat Lutolli in den Strafraum 
eingedrungen war und in Höhe der Grundlinie elfmeterreif von den Beinen geholt wurde. Doch wieder blieb der Pfiff 

aus. Der ertönte dann relativ schnell im zweiten Spielabschnitt, doch diesmal auf der anderen Seite. Nach einem Eckball war Reutes Christoph Metzler 
vehement im eigenen Strafraum zu Boden geschubst worden, der Schiedsrichter krönte mit dem Elfmeterpfiff für Baindt seinen rabenschwarzen Tag. Selbst 
Baindter Anhänger schüttelten ob der Entscheidung den Kopf. Stefan Merk nutzte das Geschenk und verwandelte den Strafstoss sicher zur Vorentscheidung. 
15 Minuten später gab's erneut Elfmeter für Baindt. Giovanni di Maggio, der zuvor einige Male hart eingestiegen war, traf allerdings eindeutig den Ball. 
Wieder trat Stefan Merk an, scheiterte zunächst zwar am prächtig haltenden Christian Spieler, doch im Nachsetzen traf er dann doch zum 4:0-Endstand. Reute 
versuchte in der Schlussphase zwar noch Ergebniskosmetik zu betreiben, doch kam der SVR trotz jetzt leichter Überlegenheit zu keinen erwähnenswerten 
Torchancen. Vielmehr waren es die Hausherren, die einige Male bei Konter am stark haltenden Reutener Torsteher Christian Spieler scheiterten. Der Baindter 
Sieg ging aufgrund der Zweikampfsstärke und forscherer Spielweise denn auch vollauf in Ordnung.  
 
Aufstellungen: 
SV Baindt: Henle, Goerigk, Barth, Broszeit (21.Senger), Gründler, Merk, M.Öztürk, Schmieder, P.Boenke, Futterer (75.Malsam), Wielandt (44.T.Öztürk).  
SV Reute: Spieler, Müller, Wöhrle (32.Di Maggio), Bauer, Metzler, Huber, Lutolli (46.Grünke), A.Braun, Städele, Döbele, Dalea (46.Reinhardt).  
 
Tore: 1:0 Phillip Boenke (6.), 2:0 Phillip Boenke (8.), 3:0 Stefan Merk (51., Strafstoss), 4:0 Stefan Merk (66.). 
 
Besonderes Vorkommnis: Christian Spieler pariert Strafstoss von Stefan Merk (66.). 
 
Gelb-Rote Karte: Giovanni di Maggio (66.). 
 
Schiedsrichter: Florian Ostermaier (Ostrach). 
 
Zuschauer: 100.  

 Knapper Heimsieg für Zweite 
 

(06.04.08) Durch eine erneut geschlossene Mannschaftsleistung und das goldene Tor durch Matthias Geyer 
konnte Reutes Zweite im Heimspiel gegen die SG Wilhelmsdorf/Riedhausen den dritten Saisonsieg feiern.  
 
Wie schon in der Vorwoche beim Gastspiel in Baindt zeigte die Reutener Zweite viel Moral und 
Einsatzbereitschaft. Den spielerisch überlegenen Gästen konnte so Paroli geboten werden. Zudem zeigte AH-
Keeper und SVR-Methusalem Christian Heß, der sich wieder einmal kurzfristig zur Verfügung stellte, eine 
tadellose Vorstellung und konnte am Ende gar einen "Shutout" feiern. Der zweite Spielabschnitt hatte kaum 
begonnen, da gelang Mattias Geyer durch einen abgefälschten Schuß das Tor des Tages. Mit viel Geschick und 
Glück wurde diese Führung bis zum Abpfiff verteidigt, der dritte Saisonsieg war unter Dach und Fach.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Heß, Waiblinger (17.St.Eder), Si.Eder, Wachter, Nägele, Bentele, Geyer (63.Neyer), Sürgand, 
M.Braun, Berg, Dalea.  
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen II: Brendle, Rothenburger, Sauter, S.Metzger, Hehl, Neher, Betz, Hanssler, 
Reiss, Bäuerle, Hafner (Oppold, J.Metzger, Riether).  
 

Tor: 1:0 Matthias Geyer (46.). 
 
Schiedsrichter: Risto Topalovic (Ravensburg).  

 Wichtige Heimpunkte für Reute 
 

(06.04.08) Dem SV Reute gelang im Heimspiel gegen die spielstarken Gäste aus Wilhelmsdorf/Riedhausen 
nach zuletzt sechs Begegnungen ohne Sieg ein eminent wichtiger 3:2-Sieg. Offensichtlich scheint nun der 
gesamten Mannschaft die prekäre Lage bewusst geworden zu sein, kämpferisch und spielerisch jedenfalls war 
die Truppe von Trainer Bernd Fähnrich gegenüber den desolaten Darbietungen der Vorwochen nicht mehr 
wieder zu erkennen.  
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Von Beginn an entwickelte sich ein interessanter Schlagabtausch der beiden Tabellennachbarn, wobei die Gäste im ersten Spielabschnitt die deutlich 
spielbestimmende Elf stellten. Dennoch war es der SV Reute, der früh in Führung ging. Dinan Avdovic war nach einem herrlichen Doppelpass mit Spielführer 
Lothar Döbele frei vor dem Gästetor und ließ dem Torsteher keine Chance. Doch die Freude auf Seiten der Hausherren war von relativ kurzer Dauer, 
ausgerechnet durch ein wunderschönes Eigentor der Reutener gelang der SGWR der schnelle Ausgleich. Doch die Heimelf steckte den Gegentreffer schnell 
weg und schlug kurz darauf erneut zu. Nach einem Freistoß von Alexander Braun war Christoph Metzler im zweiten Versuch zum umjubelten 2:1 erfolgreich. 
In der Folge schnürten die Gäste den SVR teilweise regelrecht ein, ließen zunächst aber etliche Chancen ungenutzt. Eine Standardsituation bescherte der 
Truppe von Spielertrainer Hubert Arnold dann aber doch den verdienten Ausgleich. Einen Freistoß auf den langen Pfosten köpfte der aufgerückte Daniel 
Michel in die Tormaschen. Bis zum Halbzeitpfiff konnte Reute sich bei Keeper Benjamin Denzel bedanken, der für den verletzten Christian Spieler aufgerückt 
war und bei seiner Feuertaufe in der Ersten durch drei fantastische Paraden seine Mannschaft im Rennen hielt. Nach dem Seitenwechsel konnte 
Wilhelmsdorf/Riedhausen das angeschlagene Tempo aus dem ersten Abschnitt nicht mehr ganz halten, Reute kämpfte sich jetzt immer mehr in die Begegnung. 
Nach einem unglücklichen Zusammenprall mit Lothar Döbele musste der Gästekeeper nach knapp einer Stunde Spielzeit verletzt vom Feld. Eine Viertelstunde 
vor Schluss forderten die Gäste vehement Strafstoß, als ein Stürmer im Strafraum zu Fall kam, die Pfeife des Unparteiischen blieb aber stumm. Wiederum eine 
Standardsituation sollte die Begegnung dann in der 82.Minute entscheiden. Einen von Giovanni Di Maggio getretenen Eckball verwertete Christoph Metzler 
per Kopf zum 3:2-Siegtreffer. Die Schlussphase wurde noch einmal brenzlig. In der berechtigten Nachspielzeit musste zunächst Lothar Döbele per Ampelkarte 
vom Feld, kurz darauf schied auch noch Berat Lutolli verletzt aus. Aber auch mit neun Mann brachte der SVR den wichtigen Heimsieg durch eine konsequente 
Chancenverwertung und geschlossene Mannschaftsleistung nach Hause. Der Abstand auf den abstiegsgefährdeten Bereich bleibt aber bei denkbar knappen drei 
Punkten. Großer Dank gilt Routinier Peter Altvater, der sich trotz Rückenbeschwerden bereit erklärte , der Ersten in der personellen Notsituation auszuhelfen 
und mit einer ausgezeichneten Leistung seinen Gegenspieler weitgehend abmeldete. 
 
Die Jugendabteilung spendete die Einnahmen aus dem Sportplatzverkauf komplett dem verletzten Mitspieler Marian Dietrich und seiner Familie, die am 
Donnerstag durch einen Wohnungsbrand um ihr gesamtes Hab und Gut kamen.  
 
Austellungen: 
SV Reute: Denzel, Müller, Bauer (81.Wöhrle), Altvater, Grünke (46.Di Maggio), Lutolli, A.Braun (56.Huber), Metzler, Städele, Döbele, Avdovic. 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen: Borgmer (56.Brendle), Ar.Schmidt, Al.Schmidt, Michel, Ganal, Brandt, Arnold, Schäfer (77.Martinovic), Kazamias, 
Oberndorfer (46.Bilgen), S.Riegger.  
 
Tore: 1:0 Dinan Avdovic (11.), 1:1 (Eigentor, 15.), 2:1 Christoph Metzler (19.), 2:2 Daniel Michel (34.), 3:2 Christoph Metzler (82.). 
 
Schiedsrichter: Willi Gerster (Attenweiler). 
 
Gelb-Rote Karte: Lothar Döbele (SVR, 92.).  
 
Zuschauer: 90.  

 Kantersieg in Weingarten 
 

(13.04.08) Der SV Reute siegte beim Tabellenschlusslicht SV Weingarten II mit 7:0 und holte damit weitere 
wichtige Punkte. Spielführer Lothar Döbele glückte dabei innerhalb von nur zehn Minuten ein lupenreiner 
Hattrick. 
 
Reute brauchte beim abgeschlagenen Tabellenletzten allerdings eine halbe Stunde, um so richtig in die Partie zu 
kommen. Ausgerechnet eine Großchance der Gastgeber war der Weckruf für die Reutener. Nachdem die SVR-
Abwehr einen hohen Ball unterlaufen hatte, musste Keeper Christian Spieler weit aus dem Tor, um zu klären. 
Ein Weingärtler traf dann aber im Nachsetzen das verlassene Tor aus ca. 25 Meter nicht. Im Gegenzug tankte 
sich Stefan Grünke auf der rechten Seite durch, Lothar Döbele hatte in der Mitte keine Mühe, aus kurzer Distanz 
den Ball in die Maschen zu befördern. Reute setzte energisch nach, Pascal Bauer passte überlegt in die Spitze 
und Dinan Avdovic hatte freie Fahrt auf's Tor. Mit einem spektakulären Kracher unter die Torlatte besorgte er 
nur eine Minute nach dem Führungstreffer das 0:2. Kurz darauf hatte Berat Lutolli sogar den dritten Treffer auf 
dem Schlappen, doch sein wuchtiger Distanzschuss strich knapp am Tor vorbei. Nach dem Seitenwechsel 
dauerte es keine 30 Sekunden, ehe Reute die schnelle Vorentscheidung schaffte. Stefan Grünke setzte sich 
wieder rechts schön durch und traf mit einem abgefälschten Schuss zum 0:3. Jetzt gaben die Hausherren jegliche 
Spielordnung auf und stürmten fahrlässig nach vorne. Die Truppe von Coach Bernd Fähnrich hatte leichtes Spiel 
und konterte eiskalt. Innerhalb von nur zehn Spielminuten schraubte Lothar Döbele durch drei Treffer das 

Ergebnis auf 0:6, bereits sein zweiter Viererpack in dieser Saison und ein lupenreiner Hattrick. Zweimal hatte Giovanni di Maggio vorbereitet, einmal war 
Berat Lutolli mit einer perfekten Flanke Wegbereiter. Lutolli war es auch, der mit einem herrlichen Solo in den Strafraum eindrang, einen Abwehrspieler 
tunnelte und dann zum 0:7-Endstand traf. In der Schlussphase vergab der SVR weitere hochkarätige Torchancen teils schon fahrlässig und hätte das Ergebnis 
auch zweistellig gestalten können.  
 
Aufstellungen: 
SV Weingarten II: Wolf, Bresci, Bondartschuk, Räth, Kupka, Yen (78.Imamovic), Wirbel, Schädler (41.Kanli), Lesch, Vischi, Bruno. 
SV Reute: Spieler, Müller, Assfalg (60.Eder), Bauer, Metzler, A.Braun (53.Wöhrle), Grünke, Lutolli, Di Maggio, Döbele, Avdovic (60.Reinhardt). 
 
Tore: 0:1 Lothar Döbele (28.), 0:2 Dinan Avdovic (30.), 0:3 Stefan Grünke (46.), 0:4 Lothar Döbele (55.), 0:5 Lothar Döbele (58.), 0:6 Lothar Döbele (65.), 
0:7 Berat Lutolli (81.). 
 
Schiedsrichter: Karl-Heinz Dingler (Scheidegg). 
 
Zuschauer: 60.  

 Schlechte Chancenverwertung 
 

(20.04.08) Die Reutener Zweite offenbarte im Duell gegen den Gast aus Ankenreute eklatante Schwächen in 
der Chancenverwertung und stand am Ende durch die 2:4-Heimniederlage mit leeren Händen da. 
 
Die Anfangsphase hatte es wahrlich in sich. Bereits in der ersten Spielminute markierten die Gäste nach einem 
Eckball die Führung. Beim direkt folgenden Anspiel zog Manuel Huber von der Mittellinie ab und düpierte mit 
einem Aufsetzer die verdutzte Torwartlegende Bruno Gmünder im Gästetor. Doch Reute war noch immer nicht 
richtig im Spiel, wenig später schafften die Gäste durch einen Konter die erneute Führung. Während der SVR 
klare Torchancen kläglich vergeigte, zeigte sich der engagiert auftretende Tabellenvorletzte wesentlich 
effektiver im Abschluss. In der 25. Minute gelang gar noch der 1:3-Halbzeitstand. Hoffnung keimte nochmals 
nach der Pause auf, als Matthias Geyer mit einem Volleyschuss ins Lattenkreuz verkürzen konnte. Doch durch 
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einen Freistosstreffer, beim dem die Reutener Mauer wie angewurzelt stehen blieb, schaffte Ankenreute die 
Entscheidung.  
 
SV Reute II: Denzel, Aksahin, Eder, Wachter, Jelonek (52.Neyer), Nägele, Geyer, Sürgand, Huber, M.Braun, Berg. 
SV Ankenreute II: Gmünder, Malmer, Astulk, Schöning, Lueger, Blend, Senzel, Steinle, Egger, Riegler, Zupfer (Knittel, Herr, Rist).  
 
Tore: 0:1 Sven Senzel (1.), 1:1 Manuel Huber (2.), 1:2 Maximilian Schöning (6.), 1:3 Michael Blend (25.), 2:3 Matthias Geyer (68.), 2:4 Michael Blend (76.).  
 
Gelb-Rote Karte: Rene Riegler (70., SVA).  
 
Schiedsrichter: Manfred Sorg (Fronreute).  

 Sieg verschafft Distanz 
 

(20.04.08) Durch einen glanzlosen 2:0-Sieg gegen den SV Ankenreute hat der SV Reute nun Distanz zu den 
hinteren Rängen geschaffen und ist damit aus dem Gröbsten raus sein. 
 
Die Gäste mussten bereits vor Anpfiff den ersten Tiefschlag verkraften. Libero Markus Pfau verletzte sich beim 
Aufwärmen und musste passen. Im Spiel gerieten die Ankenreuter dann schnell in Rückstand. Berat Lutolli 
schlug in der vierten Minute eine herrliche Flanke auf den langen Pfosten, wo Stefan Grünke mühelos per Kopf 
zur Reutener Führung verwandeln konnte. Der SVR setzte nach und wollte die Verunsicherung der Gäste 
ausnützen. Wieder nach schöner Vorarbeit von Lutolli verpasste Dinan Avdovic freistehend vor dem Tor die 
Lederkugel mit dem Kopf. Nach knapp einer halben Stunde Spielzeit fiel dann der zweite SVR-Treffer. Pascal 
Bauer, der sich immer wieder in die Offensive einschalten konnte, setzte sich auf der linken Seite nach schönem 
Zuspiel von Avdovic energisch durch, verlud im Strafraum einen Abwehrspieler und drosch den Ball wuchtig 
unter die Querlatte. Die einzig richtig gute Torchance im ersten Spielabschnitt für Ankenreute hatte Patrick 
Padberg, sein abgefälschter Schuss ging aber knapp neben das Tor. Kurz vor der Halbzeit hatte Reute gar noch 
die Riesenmöglichkeit zur Vorentscheidung, doch Dinan Avdovic semmelte freistehend über das Tor. So wurde 
der zweite Spielabschnitt nochmals richtig spannend. Zumal recht schnell ein zweifelhafter Elfmeterpfiff 
ertönte, über den es viel Verwunderung auf beiden Seiten gab. Ausgleichende Gerechtigkeit aber bei der 
Ausführung des Strafstosses, Christoph Gampp jagte den Ball nur an die Querlatte. Die Partie wurde mit 

zunehmender Spieldauer immer zerfahrener. Reute versäumte es durch permanente Fehler im Spielaufbau für die Entscheidung zu sorgen, die Gäste ließen 
freilich die letzte Konsequenz im Abschluss vermissen und rannten dem Rückstand vergeblich hinterher. Überschattet wurde die Schlußphase von einer 
Knieverletzung von Frank Mangold, der nach einem Zweikampf unglücklich auftrat und mit großen Schmerzen liegenblieb. Von Reutener Seite aus auf alle 
Fälle die besten Wünsche, dass keine schwerwiegende Verletzung vorliegt. Der SVR schaukelte schließlich den Sieg über die Zeit inklusive vier 
Nachspielminuten und hat nun beruhigende Distanz zur gefährdeten Region.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Altvater, Bauer, Metzler, Di Maggio (46.Städele), Grünke, A.Braun, Lutolli, Döbele (66.Wöhrle), Avdovic (73.Assfalg). 
SV Ankenreute: Einetter, F.Mangold, Kordeuter, Padberg (58.Schupp), B.Mangold, Müller, Reimer, Morley, Fuchs (46.Wiedemann), Gampp, Hummler. 
 
Tore: 1:0 Stefan Grünke (4.), 2:0 Pascal Bauer (28.). 
 
Schiedsrichter: Andreas Guffart (Ostrach).  
 
Zuschauer: 110.  
 
Besonderes Vorkommnis: Christoph Gampp schießt Foulelfmeter an die Querlatte (51., Ankenreute).  

 Auswärtssieg für Zweite 
 

(27.04.08) Die Reutener Zweite imponierte mit einer tollen Mannschaftsleistung beim Auswärtsspiel in 
Eschach und siegte trotzt eines Rückstandes letztlich verdient mit 4:1-Toren. 
 
Reute geriet durch einen Freistoßtreffer früh in Rückstand, doch schaffte schnell den Ausgleichstreffer. 
Neuzugang Christian Sandor krönte seinen prima Einstand mit einem Doppelpack kurz vor dem Seitenwechsel. 
Jeweils auf Vorlage von Sven Sürgand erzielte er zwei überlegt herausgespielte Treffer zum 1:3-Halbzeitstand. 
Im zweiten Abschnitt drängte Eschach auf den Anschluss, doch Reute hielt mit einer starken kämpferischen 
Leistung dagegen. Spielführer Benjamin Denzel war zudem wieder ein überaus verlässlicher Rückhalt im Tor. 
Acht Minuten vor Spielende schafften die Gäste um Spielertrainer Michael Braun dann die Entscheidung. 
Christian Sandor legte auf den besser postierten Manuel Nägele ab, der dem Eschacher Keeper beim Treffer 
zum 1:4-Endstand keine Chance ließ.  
 
Aufstellungen: 
TSV Eschach II: Bassani, Stelzer, Fischer, Müller, Hübsch, Kreeb, Pelzl, Schwölm, Maier, U.Großmann, 
Heinitz (R.Großmann). 

SV Reute II: Denzel, Waiblinger, Nägele, Wachter, Si.Eder, St.Eder, Sürgand, Gapp (46.Jelonek), Dalea, M.Braun, Sandor.  
 
Tore: 1:0 Nicolas Schwölm (16.), 1:1 Christian Wachter (20.), 1:2 Christian Sandor (41.), 1:3 Christian Sandor (43.), 1:4 Manuel Nägele (82.). 
 
Gelb-Rote Karte: Daniel Pelzl (83., TSV Eschach). 
 
Schiedsrichter: Hakan Ceylan.  

 Vierter Sieg in Folge 
 

(27.04.08) Der SV Reute landete mit einem 3:2-Auswärtssieg in Eschach den vierten Sieg in Folge und hat sich damit 
den Tabellennachbarn auf Distanz gehalten. 
 
Bereits in der ersten Spielminute besaß Lothar Döbele die Chance auf den Führungstreffer, doch sein Heber ging übers 
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Tor. Besser machten es die spielstarken Gastgeber. Ein toller Pass in die Schnittstelle der Abwehr, Florian Locher 
steuerte alleine auf's Tor zu und ließ dem Reutener Keeper keine Abwehrmöglichkeit. Doch die Gäste ließen sich dadurch nicht beirren und kamen in der Folge 
immer besser in die Partie. Berat Lutolli setzte schließlich zu einem seiner unwiderstehlichen Antritte an, ließ mehrere Gegenspieler stehen und traf mit einem 
platzierten Flachschuß zum Ausgleich. Eschach musste anschließend früh den Verteidiger wechseln, da dieser stark gelb-rot-gefährdet war. Kurz vor der 
Halbzeitpause schlug der SV Reute mit einem Doppelschlag entscheidend zu. Erst nutzte Lothar Döbele eine scharfe Hereingabe von Alexander Braun. Er 
brauchte nur noch den Fuß hinhalten und war ins kurze Eck zum Führungstreffer erfolgreich. Die Gastgeber waren jetzt sichtlich getroffen und dies nutzten die 
Gäste aus. Nach einem tollen Eckballtrick über Stefan Grünke und Lothar Döbele traf Dinan Avdovic kurz vor dem Halbzeitpfiff zum 1:3. Im zweiten 
Abschnitt schaffte es Reute zunächst nicht, aus den Konterchancen Kapital zu schlagen. Mit zunehmender Spieldauer schwanden auf Reutener Seite immer 
mehr die Kräfte, hatte die Mannschaft am Wochenende doch noch ausgiebig den Junggesellenabschied von Mitspieler Markus Assfalg gefeiert. Die Gastgeber 
drückten mächtig auf's Tempo, rannten zunächst aber vergeblich dem Rückstand hinterher. Keeper Christian Spieler verhinderte mit tollen Paraden den 
Eschacher Anschlusstreffer. Zwölf Minuten vor Spielende war aber auch er machtlos, Thomas Michels konnte wenige Meter vor dem Tor nach präzisem 
Zuspiel von Julian Glonnegger das 2:3 markieren. Wenig später lenkte Christian Spieler einen Freistoss an die Querlatte, kurz darauf konnte die SVR-Abwehr 
gerade noch auf der Torlinie klären. Im Gegenzug verpasste Alexander Braun mit einem knapp verfehlten Flugkopfball die Entscheidung. Mit toller 
Mannschaftsleistung brachte der SVR schließlich den glücklichen, aber nicht unverdienten Sieg über die Zeit.  
 
Aufstellungen: 
TSV Eschach: Wachter, Weilekes (35.Weber), Halder, Deck (59.Deutelmoser), Schell, Rudorf, Glonnegger, Rössler, Fässler, Michels, Locher. 
SV Reute: Spieler, Müller, Bauer, Altvater, Metzler, A.Braun, Lutolli, Grünke (71.Assfalg), Städele, Döbele, Avdovic (77.Hinder, 91.Dalea).  
 
Tore: 1:0 Florian Locher (11,), 1:1 Berat Lutolli (29.), 1:2 Lothar Döbele (43.), 1:3 Dinan Avdovic (45.), 2:3 Thomas Michels (78.). 
 
Schiedsrichter: Martin Baumann (Arnach). 
 
Zuschauer: 100.  

 Zweite verliert nach Führung 
 

(04.05.08) Die Reutener Zweite verliert das Lokalderby gegen Nachbar SV Bergatreute mit 1:4-Toren. 
 
Gegen die gut aufgestellten Gäste begann Reute zunächst recht stark. Nachdem Sven Sürgand mit einem 
Distanzschuss noch an der Torlatte gescheitert war, traf Christian Sandor mit einer tollen Aktion zum 1:0. Noch 
vor der Halbzeit konnte Bergatreute aber ausgleichen. Alexander Gaile verwandelte einen Foulelfmeter zum 1:1. 
Individuelle Reutener Fehler brachten die Gäste im zweiten Spielabschnitt schließlich auf die Siegerstrasse. Deniz 
Tatan war zunächst Nutznießer zum 1:2-Führungstreffer, kurz darauf unterlief dem SVR gar ein Eigentor. Die 
Begegnung war damit zugunsten des Lokalrivalen entschieden. In der Schlussphase traf Fabian Hoh noch zum 
1:4-Endstand. 
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Denzel, Waiblinger (46.Neyer), Wachter, Jelonek, Nägele, Bentele, Wöhrle, Sürgand (70.Lenuweit), 
Dalea (76.Weißbrodt), M.Braun, Sandor.  
SV Bergatreute II: Engler, Jung, Schwarz, J.Hoh, Gaile, Oelhaf, Yohannes, Schuskewitz, Tatan, Kovatschevitsch 
(Hummler, Rawald, F.Hoh).  
 
Tore: 1:0 Christian Sandor (20.), 1:1 Alexander Gaile (32., Strafstoss), 1:2 Deniz Tatan (65.), 1:3 (67., Eigentor), 

1:4 Fabian Hoh (81.). 
 
Schiedsrichter: Risto Topalovic (Ravensburg).  

 Hoher Derbysieg für Reute 
 

(04.05.08) Der SVR kommt immer besser in Fahrt und ließ sich auch von Lokalrivale Bergatreute nicht 
stoppen. Am Ende wurde der Gast mit 5:1 förmlich deklassiert. Das Ergebnis fiel sicher etwas zu hoch aus, 
verdient war der Reutener Sieg aber allemal. 
 
Die zahlreichen Zuschauer bekamen bei idealen äußeren Bedingungen ein tolles Derby geboten. Von Beginn an 
drückte der SVR auf die Führung, Spielführer Lothar Döbele scheiterte bereits in der 2.Minute an Gästekeeper 
Beingrübel. Doch auch die Gäste versteckten sich keineswegs, Reutes Torhüter Christian Spieler konnte eine 
schöne Direktabnahme von Thomas Düngelhoff erst im Nachfassen entschärfen. Nach gut zwanzig Minuten fiel 
der Reutener Führungstreffer. Lothar Döbele spielte ideal auf den durchgestarteten Dinan Avdovic, der setzte 
sich herrlich durch und traf mit einem überlegten Schuss ins Bergatreuter Tor. Wenig später hatte Lothar 
Döbele die grosse Möglichkeit zu erhöhen, doch freistehend setzte er den Ball knapp am linken Pfosten vorbei. 
Im Anschluss kam der SVB stärker auf und hatte seinerseits gute Möglichkeiten. Zweimal hatte Marc Duttle die 
Gelegenheit zum Ausgleichstreffer. Zunächst strich sein strammer Schuss hauchdünn am Reutener Tor vorbei, 
kurz darauf scheiterte er mit einem schön getretenen Freistoss am Reutener Torpfosten. Nach dem 
Seitenwechsel stand die gutklassige Partie weiterhin auf des Messers Schneide. Nach gut einer Stunde schaffte 

das Team von Trainer Bernd Fähnrich dann aber die Vorentscheidung. Nach einem Einwurf von Stefan Grünke verlängerte Daniel Städele, Lothar Döbele traf 
schlitzohrig zum 2:0. Nur fünf Minuten später hatte der Reutener Anhang erneut Grund zum Jubeln. Einen Freistoss von Stefan Grünke köpfte wiederum 
Döbele unhaltbar zum 3:0 ein. Die Bergatreuter Niederlage war nun besiegelt, zumal den Gästen wohl noch das Nachholspiel vom Donnerstag in den Beinen 
steckte. Zu allem Übel musste auch noch Libero Sebastian Hoh verletzt vom Feld, nachdem der Gästetrainer Alfred Schmollinger bereits dreimal 
ausgewechselt hatte. In Unterzahl standen die Gäste gegen nun wie entfesselt aufspielende Reutener auf verlorenem Posten. Unter starker Mithilfe des 
Bergatreuters Bastian Plocher traf Daniel Städele zum 4:0, ehe dem eingewechselten Manuel Huber ein Traumtor gelang und das Bergatreuter Debakel perfekt 
machte. Stefan Grünke führte einen Freistoss in den Rückraum aus, wo Manuel Huber mit vollem Risiko draufhielt und optimal traf. Krachend schlug der Ball 
per Lattenunterkante im Bergatreuter Netz ein, ein Treffer Marke Tor des Monats. Der Bergatreuter Anhang bekam den fünften Treffer erst gar nicht mehr mit, 
enttäuscht hatten die SVB-Anhänger bereits zehn Minuten vor Spielende das Sportgelände am Reutener Durlesbach verlassen. Kurz vor Spielende schaffte der 
Ex-Reutener Marko Mayr per verwandeltem Foulelfmeter wenigstens noch eine kleine Ergebniskorrektur zum 5:1-Endstand.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Metzler (76.Assfalg), Bauer, A.Braun (61.Geyer), Di Maggio (65.Huber), Grünke, Lutolli, Städele, Döbele, Avdovic. 
SV Bergatreute: Beingrübel, Bischof (46.Matuschek), Herrmann, J.Sonntag, Steinhauser, Plocher, Düngelhoff, C.Sonntag (41.Mayr), Duttle (57.Reumont), 
S.Hoh, Berg. 
 
Tore: 1:0 Dinan Avdovic (24.), 2:0 Lothar Döbele (62.), 3:0 Lothar Döbele (67.), 4:0 Daniel Städele (80.), 5:0 Manuel Huber (87.), 5:1 Marko Mayr (89., 
Strafstoss). 
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Schiedsrichter: Klaus Bösch (Eriskirch). 
 
Zuschauer: 220.  

 Christian Heß übernimmt Traineramt ab kommender Saison 
 

(06.05.08) Nachfolger des zum Saisonende scheidenden Trainers Bernd Fähnrich, der nach vier recht erfolgreichen 
Amtsjahren zum Rundenende in Reute aufhört, wird ab der kommenden Saison Christian Heß. Damit konnte der 
SVR einen erfahrenen und qualifizierten Mann aus den eigenen Reihen für den Trainerposten gewinnen. 
 
Heß begann seine aktive Karriere 1972 in der Reutener Jugendabteilung und kickte ab 1981 viele Jahre lang sehr 
erfolgreich für die Erste des SVR. Besonders als filigraner Freistoßschütze war er bei den Gegnern gefürchtet. 
Zwischendurch holte ihn in der SV Mochenwangen, wo er zwei Jahre lang aktiv war. Anschließend kehrte er wieder 
an den Durlesbach zurück und fungierte von 1991 bis 1994 als in der Mannschaft beliebter Spielertrainer. 1993 hätte 
er mit dem SVR beinahe den Aufstieg in die Bezirksliga geschafft. In einem Herzschlagfinale musste der SVR dann 
aber hauchdünn dem SV Vogt den Vortritt lassen. Auch nach seiner Aktivenzeit blieb Heß dem SV Reute stets 
verbunden als engagierter Jugendtrainer, Vorstandsmitglied, Spielleiter, Ausschußmitglied usw.. Momentan betreut 
Heß erfolgreich die C-Junioren-Mannschaft des Vereins, die sich nach dem Aufstieg in die Bezirksstaffel unerwartet 
gut verkauft und ist überdies stellvertretender Jugendleiter.  

 Punkte am "grünen Tisch" nun offiziell 
 

(08.05.08) Das WFV-Verbandsgericht in Stuttgart hat die Berufung des FV Bad Waldsee gegen das Urteil des 
Sportgerichtes Bodensee erwartungsgemäß als unbegründet zurückgewiesen. Damit wird die Begegnung SV Reute - FV 
Bad Waldsee endgültig mit 3:0 Toren für Reute gewertet (urspüngliches Endergebnis 0:2). 
Dem Bad Waldseer Trainer war im Lokalderby am 24.März ein folgenschwerer Lapsus unterlaufen. Beim Stande von 
0:1 hatte er einen Juniorenspieler eingewechselt, der zuvor schon die Begegnung der zweiten Mannschaften bestritten 
hatte. Dies ist ein Regelverstoß gegen die bestehende Jugendspielordnung. Ein Juniorenspieler darf demnach nur eine 
Begegnung an einem Tag bestreiten. Da der SV Reute am folgenden Wochenende auch die Partie in Baindt verlor und 
dadurch in bedrohliche Nähe der Abstiegsplätze geriet, nahm der SVR dieses "auf dem Silbertablett präsentierte 
Geschenk" an und legte Berufung gegen die Spielwertung ein. Das Sportgericht Bodensee entschied dann am 15.04., die 
Begegnung den Statuten gemäß mit 3:0 für Reute zu werten.  

 SVR-Kicker stehen Spalier 
 

(11.05.08) Einen erfreulichen Auftritt außerhalb des Fussballplatzes hatten die Reutener Fussballer am 
Samstagnachmittag: Bei der Trauung ihres Mitspielers Markus Assfalg und seiner Frau Julia standen die SVR-
Kicker vor der Bergatreutener Kirche mit Rosen Spalier. Auf der abendlichen Hochzeitsfeier gab's dann 
traditionell wieder eine fetzige Tanzeinlage der Fussballer. Der SV Reute wünscht beiden alles Gute für den 
gemeinsamen Lebensweg und bedankt sich nochmals für die Einladung zur Hochzeitsfeier.  

 Zweiter beim Pfingstturnier 
 

(12.05.08) Der SV Reute belegte beim traditionellen Pfingstturnier in Molpertshaus den zweiten Platz. Leichtfertig 
verschenkt wurde der Turniersieg in der Begegnung gegen den SV Alttann, wo der SVR hochkarätige Chancen 
versiebte und nicht über ein 1:1-Unentschieden hinauskam. Die Kicker hatten bei der vorabendlichen 
Hochzeitsfeier offentsichlich zuviel Zielwasser getrunken. Die Reutener Tore beim Pfingstcup erzielten Manuel 
Huber (2), Bernd Fähnrich, Stefan Grünke und Manfred Miller, ein Treffer wurde vom Gegner selbst eingeschenkt. 
 
 
 
 
 
 
Die Ergebnisse: 
SV Haisterkirch - SV Alttann 3:0 
TSV Hochdorf - SV Haisterkirch 1:2 
SV Reute - SV Alttann 1:1 
TSV Hochdorf - SV Reute 0:4 
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SV Alttann - TSV Hochdorf 0:1 
SV Haisterkirch - SV Reute 1:1  

 SVR-Fan-Schal erhältlich 
 

(16.05.08) Pünktlich zum grossen Jugendturnier auf dem Sportgelände am Reutener Durlesbach wird der neue SVR-Fan-Schal erhältlich sein. Ab 
kommenden Mittwoch, 21.05.2008, kann der Schal am Verkaufshäuschen auf dem Sportgelände erworben werden, Kosten 7,50 EURO.  

 Knappe Niederlage für Zweite 
 

(18.05.08) Die Reutener Zweite hielt in Vogt lange Zeit mit und lag zwischenzeitlich sogar mit 2:1 in Front, am 
Ende setzte sich der Tabellendritte noch knapp mit 3:2 durch. 
 
Vogt ging bereits in der vierten Spielminute durch einen Freistoßtreffer in Führung. Doch die junge Gästetruppe 
zeigte sich nicht geschockt und kam immer besser in die Begegnung. Nach gut einer halben Stunde schaffte 
Reute denn auch den Ausgleich. Im zweiten Spielabschnitt konnte die Truppe von Spielertrainer Michael Braun 
sogar den zweiten Treffer nachlegen und für einige Minuten auf eine dicke Überraschung hoffen. Durch zwei 
Distanzschüsse konnten die Vogter aber in die Schlußphase die Begegnung noch zum 3:2-Endstand drehen.  
 
Aufstellungen: 
SV Vogt II: Steinhauser, Perein, D.Denzel, C.Hausmann, Manns, M.Denzel, Wellmann, Beier, Güney, Bernet, 
Baron. 
SV Reute II: Denzel, Neyer, Eder, Hinder, Hepp, Berg, Bentele, Sürgand, M.Braun, Gapp, R.Obermayer 
(Lenuweit). 
 
Tore: 1:0 Achim Manns (4.), 1:1 Patryk Berg (34.), 1:2 Patrick Bentele (55.), 2:2 Philipp Bernet (77.), 3:2 
Philipp Bernet (82.). 

 
Schiedsrichter: Manfred Sorg.  
 

 SVR verliert Spitzenspiel 
 

(18.05.08) Der SV Reute verlor das Spitzenspiel in Vogt und die stille Hoffnung auf einen der vorderen 
Abschlußplätze. Gerade in einer Phase, als der SVR trotz Unterzahl durchaus Chancen auf den Ausgleich hatte, 
schaffte der Gastgeber den vorentscheidenden Treffer zum letztlich klaren 3:0-Sieg. 
 
Die Begegnung begann für die Gäste denkbar ungünstig. In der flotten Anfangsphase landete ein Kopfball am 
Reutener Torpfosten, Simon Sonntag schaltete am schnellsten und erzielte die Vogter Führung. Die Gastgeber 
hielten das Tempo sehr hoch und drängten auf einen schnellen zweiten Treffer. Reutes Keeper Christian Spieler 
konnte nach gut zwanzig Minuten mit einer Glanzparade gerade noch zum Eckball klären. Wiederum Sonntag 
hatte dann die Chance auf seinen zweiten Treffer, verzog nach schönem Zuspiel von Heiko Rilling aber am 
Reutener Kasten vorbei. Der SVR kam nach dem schnellen Rückstand zwar besser in die Partie, konnte sich 
aber kaum nennenswerte Tormöglichkeiten erarbeiten. Nach dem Seitenwechsel erhöhte Reute den Druck und 
wurde nun auch torgefährlicher. Schon kurz nach Wiederanpfiff hatte Dinan Avdovic eine gute Gelegenheit 
nach einer tollen Kombination über Stefan Grünke und Berat Lutolli. Doch dann folgte der nächste Rückschlag 
für Reute. Der bereits verwarnte Giovanni di Maggio foulte den agilen Heiko Rilling und wurde vom 

Unparteiischen mit der gelb-roten Karte zum Duschen geschickt. Zunächst aber machte sich die Unterzahl nicht bemerkbar. Im Gegenteil, nach einem Freistoß 
von Karlheinz Hörmann köpfte Spielführer Lothar Döbele gezielt aufs Vogter Tor. Doch Alexander Dillmann konnte mit einer sensationellen Parade den Ball 
gerade noch über die Querlatte lenken. Nebem dem Platzverweis war dies wohl eine Schlüsselszene für die Schlussphase. Mit dem aufkommenden starken 
Regen flossen die Reutener Hoffnungen immer mehr dahin. Als dann Domenico Pomara mit einem perfekt getroffenen Flachschuss, der haarscharf neben dem 
Pfosten im Reutener Tor einschlug, das 2:0 für Vogt erzielte, war die Vorentscheidung in der Spitzenbegegnung gefallen. Sieben Minuten vor Spielende konnte 
Christian Spieler zwar zunächst noch prächtig parieren, der eingewechselte Martin Keibach staubte aber zum 3:0-Endstand ab. Letztlich ein verdienter Sieg für 
die Gastgeber, die im Vergleich zur Konkurrenz den bislang stärksten Eindruck machten und wohl zurecht an der Tabellenspitze stehen. Allerdings haben die 
Vogter nächste Woche noch die schwere Hürde in Weissenau zu meistern.  
 
Aufstellungen: 
SV Vogt: Dillmann, Alban (63.Keibach), Le Cossec (66.Wesle), M.Sauter, Rilling, Leuter, Sonntag, Mayer, P.Sauter, Pomara, Brossmann (75.M.Hausmann). 
SV Reute: Spieler, Müller, Bauer, Metzler, Grünke, A.Braun, Lutolli, Di Maggio, Huber (46.Hörmann), Avdovic (56.Dalea), Döbele. 
 
Tore: 1:0 Simon Sonntag (5.), 2:0 Domenico Pomara (70.), 3:0 Martin Keibach (83.). 
 
Gelb-Rote Karte: Giovanni Di Maggio (55., SVR).  
 
Schiedsrichter: Klaus Kienle. 
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Zuschauer: 140.  

 Siege für AH-Mannschaft und Ü50 
 

(20.05.08) Hohe Siege gab es zuletzt für die Reutener AH-Mannschaft. Während die Ü50 den TSV Berg mit 8:0 abfertigte, 
siegten die AH gegen den SV Birkenhard mit 5:1-Toren.  
 
Spiel AH-Reute gegen AH-Birkenhard am Samstag 17.5.08: 
 
Wolkenverhangen, aber dicht blieb der Himmel während des Ah Spiels in Reute gegen den letztjährigen Sieger dieser Partie, 
den SV Birkenhard (6:1). Dieses Jahr wurde schnell klar, dass der Sieg heuer in Reute bleiben wird, denn die Gäste standen 
schon von Beginn an schwer unter Druck durch die pausenlosen Angriffe der Platzherren. Nach 15 Minuten musste der 
Unparteiische Bruno Rech auf den Elfer zeigen, nachdem Sven Sürgand im Strafraum gelegt wurde. Den Elfer verwandelte er 
selbst unhaltbar. Die weiteren Tore fielen in regelmäßigen Abständen. In der Halbzeit führten die Platzherren bereits mit 3:0 
Toren. Am Ende stand es dann 5:1 für die Reutener AH. Die weiteren Tore schossen noch zweimal Sven Sürgand, ein weiterer 
Strafstoß, verursacht wiederum an Sven Sürgand, verwandelt von Hyseni Safet und eine herrliche Bogenlampe ins lange Eck 
von Uwe Grünthal. Alles in allem war der Sieg hoch verdient und zu keiner Zeit in Gefahr.  
 
Nächster TERMIN: 
Das nächste Spiel der AH ist in Haisterkirch am 31.5.2008, Beginn ist um 17:00 Uhr. 
 

 
Spiel Ü 50 am Freitag 16.5.08 gegen Berg in Reute: 
 
Bei herrlichem Wetter traten die Ü50 Kicker des SV ihr erstes Spiel gegen Berg an. War in der Anfangsphase noch keine klare Zuordnung -wer spielt wo zu 
erkennen- klärte sich dies nach dem Führungstreffer relativ schnell auf. Gerhard Romer, Mittelstürmer wie in alten Tagen eröffnete dann den Torreigen mit 
dem ersten seiner vier Tore. Weiter reihten sich in die Torschützenliste ein Bruno Rech mit 2 Toren, Hansjörg Bixenmann und Pit Leißle jeweils 1 Tor, so dass 
die Partie am Ende mit 8:0 Toren für die alten Hasen des SV Reute endete.  
Unsere Gäste waren schon leicht deprimiert, hatten aber in ihrem Organisator Edi Gmeinder einen guten Tröster der seinen Mannen nach dem Spiel beistand 
und ihnen den psychologisch wichtigen Rat gab – dieses Spiel ganz schnell abzuhaken und nach vorne zu schauen-. Auch bei der anschließenden Siegesfeier 
zeigten die Ü50 Kameraden, dass sie auch dies noch keineswegs verlernt haben! 
Gespielt haben: Peter Tessling, Werner Lang, Hansjörg Bixenmann, Eugen Boos, Bruno Rech, Peter Leißle, Lothar Munding, Gerhard Romer und Benko.  
 
Nächster TERMIN: 
Das nächste Spiel der AH – Ü50 ist ein Ü50 - Turnier in Berg am 14.6.2008 Beginn ist um 14:30 Uhr. 
 
(Bruno Rech) 
 
 
 

 Zweite unterliegt Blitzenreute 
 

(25.05.08) Letztlich chancenlos war Reutes Zweite gegen die stark aufgestellte Zweite vom SV Blitzenreute und 
unterlag mit 1:5-Toren. 
 
Bereits in der zweiten Spielminute gingen die Gäste durch einen schönen Spielzug in Führung. Noch vor der 
Halbzeitpause erhöhte Blitzenreute auf 0:2, ehe Manuel Nägele postwendend mit der Pieke den Anschlusstreffer 
erzielte. Kaum war nach dem Seitenwechsel wieder gespielt, da stellten die Gäste den alten Abstand wieder her. 
Die kurz vor der Meisterschaft stehenden Blitzenreuter ließen sich nun die Butter nicht mehr vom Brot nehmen 
und legten zwei weitere Treffer zum 1:5-Endstand nach.  
 
 
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Denzel, Waiblinger, Wachter, Hinder, Neyer, Hepp (60.Lenuweit), Weißbrodt (46.Jelonek), Nägele, 
Si.Eder, Sürgand (74.M.Braun), St.Eder.  
SV Blitzenreute II: Baur, Kuhlkamp, Lauriola, Barth, Adis, Natterer, Deuringer, Flock, Balaban, Schütze, Reck 
(Valenti, Rimmele, Rzonca, Fränkel).  
 

Tore: 0:1 Tobias Reck (2.), 0:2 Ozan Balaban (40.), 1:2 Manuel Nägele (43.), 1:3 Ozan Balaban (48.), 1:4 Jonas Deuringenr (60.), 1:5 Ozan Balaban (82.). 
 
Schiedsrichter: Milan Kipsic (Ravensburg).  

 Reute siegt 2:0 
 

(25.05.08) Gegen die abstiegsbedrohten Gäste aus Blitzenreute siegte der ersatzgeschwächte SV Reute mühelos 
mit 2:0 und sicherte sich damit zumindest schon mal den fünften Tabellenplatz. 
 
Im ersten Spielabschnitt gab es in der sehr fairen Partie wenig Torchancen auf beiden Seiten. Christoph Metzler 
verfehlte mit seinem Nachschuß im Anschluss an einen Freistoß knapp den Blitzenreuter Kasten, auf der anderen 
Seite vergab Boris Pisch in aussichtsreicher Situation etwas zu überhastet. Nach einem schönen Flankenlauf von 
Berat Lutolli stand Manfred Miller in der Mitte goldrichtig, nahm den Ball gekonnt an und versorgte ihn zum 
Reutener Führungstreffer. Mit diesem Spielstand wurden denn auch die Seiten gewechselt. Nach Wiederanpfiff 
hatte Reute im Mittelfeld immer mehr Räume, von den Gästen kam erstaunlich wenig Gegenwehr. Berat Lutolli 
scheiterte zunächst noch mit einem Heber über das Blitzenreuter Tor. Doch nach Zuspiel von Dinan Avdovic 
tankte sich Lutolli in der Mitte herrlich durch und ließ auch dem Gästekeeper keine Abwehrchance. Damit war 
schon eine Art Vorentscheidung gefallen, denn die Gäste zeigten sich bei ihren wenigen Tormöglichkeiten nicht 
effektiv genug. Vielmehr hätten die Hausherren das Ergebnis noch höher schrauben können, doch wurden weitere 
Torchancen leichtfertig vergeben. Zweimal kam Manuel Huber aus kurzer Distanz zum Abschluss, doch beides 
Mal landete die Lederkugel über dem Gästegehäuse. Auch ein indirekter Freistoß im Strafraum nach einem 
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regelwidrigen Rückpass der Gäste führte nicht zu einem weiteren Treffer. Somit blieb es im letzten Heimspiel von 
Trainer Bernd Fähnrich beim 2:0-Sieg. Fähnrich war vor dem Anpfiff noch für sein großes Engagement für den SV Reute geehrt worden und hatte aufgrund 
der Personalnot auch selbst nochmals die Kickstiefel geschnürt.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Bauer, Metzler, Huber, Döbele, Grünke (61.Wöhrle), A.Braun (79.Fähnrich), Lutolli, Avdovic, Miller (61.Dalea). 
SV Blitzenreute: Marquart, Schlegel (62. M.Pauer), Bauhofer, Zweifel, Jörg, Pisch, Jautz, Köber, Mayer, Leichtle (63.Reck), Heyer.  
 
Tore: 1:0 Manfred Miller (32.), 2:0 Berat Lutolli (54.). 
 
Schiedsrichter: Daniel Mönch (Untermarchtal).  
 
Zuschauer: 120.  

 Zweite unterliegt 1:2 
 

(01.06.08) Reutes Zweite verlor beim SV Zussdorf zum Saisonabschluss mit 1:2-Toren. Die Mannschaft lief 
lange Zeit vergeblich dem frühen Rückstand hinterher und verpasste in der Schlußphase zahlreiche Chancen 
zum Ausgleich. 
 
Bereits in der 10.Minute traf der Gastgeber mit einem strammen Schuß genau in den Torwinkel. Reute lief 
diesem Rückstand vergeblich hinterher. Als die Hausherren per Strafstoß gar auf 2:0 erhöhen konnten, schien 
die Partie gelaufen. Doch Safet Hyseni konnte schnell den Anschlußtreffer markieren. In der Schlußphase 
machte der SVR nochmals mächtig Druck, doch der Ausgleichstreffer wollte nicht mehr gelingen. 
 
Tore: 1:0 (10.), 2:0 Rainer Müller (70., Strafstoss), 2:1 Safet Hyseni (73.). 
 
Schiedsrichter: Gerardo Di Gianni (Ravensburg).  

 Niederlage in Zussdorf 
 

(01.06.08) Im bedeutungslosen Spiel zum Saisonabschluss beim SV Zussdorf unterlag der ersatzgeschwächte SV Reute 
mit 5:2-Toren.  
 
Bereits in der dritten Spielminute gingen die Gastgeber durch ein schönes Freistoßtor von Michael Rutzer in Führung. 
Reute reagierte prompt und ging seinerseits durch einen Doppelschlag in Front. Erst passte Manuel Huber auf Dinan 
Avdovic, der überlegt zum Ausgleich einschob. Kurz darauf setzte Avdovic Berat Lutolli in Szene, der mit einem Solo in 
den Strafraum eindrang und auch den Keeper sowie einen weiteren Abwehrspieler ins Leere laufen ließ und die Reutener 
Führung erzielte. Vier Minuten später erneut ein spektakuläres Solo von Lutolli, dieses Mal hatte er aber mit einem 
krachenden Innenpfostentreffer Pech. Zussdorf nutzte dann einen Konter gegen die indisponierte SVR-Abwehr zum 2:2-
Ausgleich. Kurz vor dem Seitenwechsel brachte Alexander Schröder nach einem erneuten Reutener Schnitzer die 
Hausherren gar in Front. Im zweiten Spielabschnitt lief auf Reutener Seite nicht mehr allzu viel zusammen und der SV 
Zussdorf traf nach einer Stunde Spielzeit gleich zweimal innerhalb nur 180 Sekunden. Die Begegnung war nun gelaufen, 
bis zum Schlusspfiff passierte nicht mehr allzu Entscheidendes. Der SV Reute schließt die Saison damit mit dem fünften 
Tabellenrang ab und hat nun Sommerpause. Am Abend ließen die Reutener die Saison noch beim Grillen auf dem 
Sportgelände ausklingen und verabschiedeten dabei Trainer Bernd Fähnrich nach vier Jahren. In seine Fußstapfen tritt 
Christian Heß, der Anfang Juli zur Saisonvorbereitung bittet.  
 

Aufstellungen: 
SV Zussdorf: Wieland, Schmidt, Schröder, Burkert, Breitwieser, D.Berenbold (46.O.Reinhardt), Schweizer (26.Lerch), Djeka, Pfefferkorn (61.Ruser), Rutzer, 
Hatzing. 
SV Reute: Spieler, Metzler, Wöhrle (47.Hinder), Dalea, Di Maggio, A.Braun (57.Müller), Huber, Grünke, Lutolli, Avdovic, Miller.  
 
Tore: 1:0 Michael Rutzer (3.), 1:1 Dina Avdovic (8.), 1:2 Berat Lutolli (10.), 2:2 Ulrich Pfefferkorn (14.), 3:2 Alexander Schröder (41.), 4:2 Oliver Reinhardt 
(58.), 5:2 Michael Rutzer (61.). 
 
Schiedsrichter: Di Leo (Oberteuringen). 
 
Zuschauer: 80.  

 SV Reute trauert um Werner Vögtle 
 

(02.06.08) Der SV Reute trauert um Werner Vögtle, der in der vergangenen Woche verstorben ist. Vögtle ging 
für den SVR in den 70er-Jahren auf Torejagd. Der SV Reute wird seinen ehemaligen Fussballer in ehrender 
Erinnerung bewahren.  
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 SVR gratuliert Lothar und Jutta 
 

(08.06.08) Am gestrigen Samstag durften die SVR-Kicker erneut Spalier stehen: Bei der Trauung von 
Spielführer Lothar Döbele und seiner Frau Jutta empfingen die Fussballer vor der Aulendorfer Kirche Braut 
und Bräutigam mit Rosen. Auf der anschließenden Hochzeitsfeier durfte auch die traditionelle Tanzeinlage 
nicht fehlen, diesmal in etwas anderer Form. Der SV Reute bedankt sich bei den beiden ganz herzlich für die 
Einladung zum Polterabend und zur Hochzeitsfeier und wünscht den frisch Vermählten alles Gute für ihren 
gemeinsamen Lebensweg.  

 Trauer um Ralf Fröhlich 
 

(10.06.08) Der SV Reute trauert um ein langjähriges verdientes Mitglied. Ralf Fröhlich starb am Wochenende 
im Alter von 69 Jahren. Fröhlich war von 1967 bis 1977 passives Ausschußmitglied. In dieser Zeit war er 
maßgeblich beteiligt am Programm des Reutener Sportlerballes in der Fasnet. Viele Jahre lang war Fröhlich 
überdies zuständig für die Pressearbeit des Vereines. Ralf Fröhlich war bis zuletzt auch treuer Besucher der 
Heimspiele des SV Reute. Der SVR wird seinem verstorbenen Mitglied ein ehrendes Andenken bewahren.  

 Überblick Relegationsspiele  
 

(10.06.08) In den Relegationsspielen haben einige Teams die Möglichkeit, doch noch den Sprung in die höhere 
Klasse zu schaffen bzw. den Klassenerhalt zu sichern. Die Begegnungen versprechen tolle Kulissen und Spannung 
pur.  
 
Überblick über die Relegationsspiele: 
 
Relegation zur Oberliga: 
FV Illertissen - SV Kehl 4:2 
SpVgg Viernheim - FV Illertissen 2:1 
Illertissen steigt in Oberliga auf, FV Ravensburg bleibt in Verbandsliga. 
 
Relegation zur Verbandsliga: 
04.06.2008: TSV Hildrizhausen - GSV Dürnau 1:3 
04.06.2008: Spfr Schwäbisch Hall - FV Biberach 0:2 
08.06.2008: FV Biberach - GSV Dürnau 2:1 
FV Biberach steigt in Verbandsliga auf.  
 

Relegation zur Landesliga: 
04.06.2008: TSV Berg - SV Dotternhausen 2:0 (in Bad Waldsee) 
04.06.2008: SV Dettingen - FC Krauchenwies 3:4 
08.06.2008: TSV Berg - FC Krauchenwies (in Aulendorf) 0:1 
FC Krauchenwies steigt in Landesliga auf.  
 
Relegation zur Bezirksliga: 
06.06.2008: FV Bad Waldsee - TSV Meckenbeuren 3:0 (in Ravensburg) 
11.06.2008: SV Edelweiß Waltershofen - FV Bad Waldsee 0:3 (in Wolfegg). 
14.06.2008: FC Lindenberg - FV Bad Waldsee (in Gebrazhofen) 2:3 
FV Bad Waldsee steigt damit in die Bezirksliga auf.  
 
Relegation zur Kreisliga A: 
09.06.2008: TSV Berg II - TSV Grünkraut 1:0 (in Eschach). 
13.06.2008: SV Baindt II - TSV Berg II 0:2 (in Mochenwangen). 
Spiel SV Baindt I - TSV Berg II hinfällig durch Aufstieg von Bad Waldsee, Baindt bleibt in Kreisliga A, Berg II ist aufgestiegen.  
 
Der SV Reute gratuliert allen erfolgreichen Teams zum Aufstieg bzw. Klassenerhalt !!!  
 
 
 

 Glückwünsche an Roland und Sandra 
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(15.06.08) Und schon wieder eine Hochzeit beim SV Reute: Am Wochenende traten Roland Obermayer und 
Sandra Grünke vor den Traualtar. Nach der kirchlichen Trauung in der Reutener Wallfahrtskirche standen die SVR-Juniorenspieler Spalier. Der SV Reute 
gratulierte den beiden ganz herzlich und wünscht beiden alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg.  

 Traditionelle Fußball-Dorfmeisterschaft  
 

(17.06.08) Vom 20. bis 22. Juni 2008 findet dieses Jahr wieder die von der AH des SV Reute organisierte 
traditionelle Fußball-Dorfmeisterschaft statt.  
 
Freitagabend um 18:00 Uhr beginnen die Veranstalter selbst mit einem Blitzturnier mit einer AH – Mannschaft 
(Ü-30) gegen Haisterkirch und Molpertshaus und einer AH – Mannschaft (Ü-50 ) gegen Aulendorf und Berg.  
 
Samstag 20.06.08 um 17:00Uhr: Auslosung der Gruppen für die Dorfmeisterschaft und Turnierbeginn 
 
Sonntag 21.06.08 um 09:30Uhr: Jugendgottesdienst mit anschließendem Frühschoppen  
 
Nach dem Gottesdienst haben Kinder die Möglichkeit auf dem Gelände neben dem Festzelt einen Flohmarkt 
aufzubauen 
 

Fortsetzung des Turnier um 12:30Uhr 
 
Nachmittags gibt es ab 14.30 Kaffee und Kuchen 
 
Um ca. 19.30 wird dann der neue Fußball-Dorfmeister 2008 gekürt. 
 
An allen Tagen wird den Gästen eine zahlreiche Auswahl an Speisen und Getränken angeboten! 
 
Die AH Reute freut sich an diesen beiden Tagen über zahlreichen Besuch. 
 
 

 Narrengilde neuer Dorfmeister 
 

(24.06.08) Der Wettergott hat es diesmal fast zu gut gemeint. Bei Temperaturen über 30 Grad kämpften 9 
Vereine aus dem Dorf um die 28. Dorfmeisterschaft der Vereine im Fußball. Zunächst wurden die Vereine in 
zwei Gruppen gelost, wo dann jeder gegen jeden spielte. In der Gruppe A setzten sich die Favoriten 
Jugendtrainer und Närrische Gaisbeurer durch und qualifizierten sich für die Halbfinale. Schützen Herren haben 
hier ebenfalls gut mitgespielt, trafen aber zu selten das Tor. In der Gruppe B machten das starke Team von 
Badminton und die Jungs der Narrengilde das Rennen um die Halbfinalplätze. Der Musikverein hatte einen 
starken Auftritt, konnte aber mit den beiden Teams nicht ganz mithalten. Im ersten Halbfinale trafen dann die 
Jugendtrainer auf Badminton. Ihrem Torhüter Christian Heß hatten es die Jugendtrainer zu verdanken, dass am 
Ende ein 0:0 stand. Im fälligen 9m-Schießen hatte dann aber Badminton die besseren Schützen und zog 
verdient ins Endspiel ein. Das zweite Halbfinale lies an Spannung ebenfall nichts vermissen. Die 
Vorjahresendspielpaarung „Närrische Gaisbeurer“ gegen „ Narrengilde“ stand an. Unter närrischem Geleit auf 
beiden Seiten zeigten die Narren, dass Sie ganz gut Fußballspielen können. Zunächst führten die Gaisbeurer mit 
1:0. Den Reutener Narren gelang es trotz großer Hitze den Rückstand in ein 2:1 umzuwandeln und somit ins 
Endspiel einzuziehen. Dort wartete bereits das Team von Badminton, in deren Reihen Spieler aus 3 
Generationen standen (jüngster 14, ältester 59). Bereits in der Vorrunde traf man aufeinander, dort trennte man 

sich noch 0:0. Badminton kam besser ins Spiel und die Narren konnten sich bei ihrem Torhüter Matthias Münsch bedanken, der mit zwei tollen Paraden einen 
Rückstand verhinderte. Mit dem ersten gut vorgetragenen Angriff traf Patrick Niedermaier zum närrisch umjubelten 1:0. Als kurz darauf Niklas Klawitter den 
Torhüter von Badminton überlistete und zum 2:0 traf kannte der Jubel keine Grenzen mehr. Badminton steckte aber nicht auf, kurz vor Ende erzielte „Oldie“ 
Bruno Rech mit einem wunderschönen Hackentrick den Anschlusstreffer. Mehr passierte nicht mehr. Die Spieler der Narrengilde lagen sich in den Armen, sie 
waren zu erschöpft um großartig zu jubeln, da sie das ganze Turnier mit nur 1 Auswechselspieler bestritten hatten. Im Anschluss ging’s ins Zelt zur 
Siegerehrung. Gerhard Niedermaier bedankte sich nochmals im Namen aller für den tollen Jugendgottesdienst am Vormittag, den Pater Edmund mit seinem 
"Jugendgottesdienstteam" auf die Beine gestellt hat. Es war beeindruckend, wie nahe Kirche und Fußball zusammen sein können. Der Sieger vom 
Elfmeterturnier am Nachmittag „Benjamin Gärtner“ bekam einen Geldpreis. Ebenso Florian Schmid auf Platz 2 sowie Rudi Hepp und Max Schmidberger, die 
den 3. Platz belegten. Besonderes Lob bei der Siegerehrung gab es für die zwei Damenmannschaften von den Schützen und der Narrengilde. Solche Teams 
erhalten den Charakter einer Dorfmeisterschaft und bringen eine tolle Atmosphäre ins Turnier. Beachtenswert zudem war, dass die Schützen Damen verdient 
gegen die Herrenmannschaft von Schützen 2 gewonnen haben.  
 
Platzierungen: 1. Narrengilde, 2. Badminton, 3. Närrische Gaisbeurer, 4. Jugendtrainer, 5. Schützen Herren 1, 6. Musikverein Reute/Gaisbeuren, 7. Damen 
Schützenverein, 8. Damen Narrengilde, 9. Schützen Herren 2. 
Großzügig zeigten sich auch die örtlichen Firmen, die die Preise für die 9 Mannschaften gespendet haben: Gasthaus „ Drei König“, Gasthaus „Stern“, Gasthaus 
„Sonne“, Sportheim Reute, Hotel „Adler“, Gasthaus „Sandhäusle“ , Gasthaus „Drei Tannen“ und die Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren. 
Die AH des SV Reute bedankt sich nochmals bei allen Beteiligten, die zum guten Gelingen der diesjährigen Dorfmeisterschaft beigetragen haben.  
 
Die Siegermannschaft: 
Stehend von links: Niklas Klawitter, Patrick Niedermaier, Marcel Freisinger, Basti Baur. 
Unten von links: Michael Wolf, Matthias Münsch, Tobias Kling. 
 
 
(Gerhard Niedermaier)  

 Trainingsauftakt erfolgt 
 

(30.06.08) Reutes neuer Trainer Christian Heß konnte am Dienstagabend immerhin knapp 30 Mann beim 
Auftakttraining für die neue Saison begrüßen. Vor der ersten Trainingseinheit fand der offizielle Fototermin für 
die Reutener Aktiven statt.  
Zum ersten Pflichtspiel erwartet der SV Reute am 30.Juli im Bezirkspokal den Bezirksligisten FV Bad 
Waldsee. Erstes Punktspiel ist voraussichtlich am 17.August, der SV Reute tritt dabei beim SV Ankenreute mit 
Trainer Bernd Fähnrich an. Die genaue Spielansetzung wird beim Staffeltag am 14.Juli in Blitzenreute 
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terminiert.  
 
Das geplante Trainingsprogramm: 
 
Di 08.07. Training / Agip Arena 18.30 Fototermin + Training / Anschließend Sitzung 
Do 10.07. Training / Agip Arena 19.00  
Fr 11.07. Training / Agip Arena 19.00  
Di 15.07. Training / Agip Arena 19.00  
Do 17.07. Training / Agip Arena 19.00  
Fr 18.07. Training – Neuer Sportplatz 19.00  
Sa 19.07. Training oder Spiel  
Mo 21.07. Training / Agip Arena 19.00  
Di 22.07. Training / Agip Arena 19.00  
Do 24.07. Training / Agip Arena 19,00  
Fr 25.07. Training / Neuer Sportplatz 19.00  
Di 29.07. Training / Sportplatz Sportheim 19.00  
Mi 30.07. Bezirkspokal SV Reute - FV Bad Waldsee 18.00 
Do 31.07. Training 19.00  
Fr 01.08. Spiel FV Molpertshaus 19.00  
Di 05.08 Training 19.00  
Mi 06.08. Spiel Unterschwarzach / Pokal 18.30  
Do 07.08 Training 19.00  
Sa 09.08 Spiel Grünkraut 16.00  
Di 12.08. Training 19.00  
Mi 13.08 Pokal / Training Training 19.00 Uhr // Spiel Uhrzeit offen 
Do 14.08. Training 19.00  
So 17.08 SV Ankenreute - SV Reute  
 
Zugänge: 
Weber Marcus (SG Baienfurt) 
Mentor Bernhard (SV Zußdorf) 
Ibrahim Gözlügöl (Bad Saulgauer FC) 
Denzel Benjamin (eigene Jugend) 
Lenuweit Patrick (eigene Jugend) 
Sven Patent (FV Ravensburg) 
 
Spielberechtigt für die Aktiven sind zudem 8 talentierte A-Junioren. 
 
Abgänge: 
Lutolli Berat (SV Haisterkirch) 
Dalea Daniel (SV Haisterkirch) 
Reinhardt Giovanni (SV Ankenreute) 
Di Maggio Giovanni (SV Ankenreute) 
Bauer Pascal (SV Ankenreute) 
Avdovic Dinan (FV Ravensburg) 
Wöhrle Christoph (SC Michelwinnaden) 
Huber Manuel (SC Michelwinnaden) 
Aksahin Fayat (FV Bad Waldsee) 
 
 

 SVR klettert hoch hinaus 
 

(19.07.08) Abwechslung im Vorbereitungsprogramm gab's am Samstagvormittag für die Reutener Kicker. Im Bad 
Waldseer Kletterpark Tannenbühl kletterten die Fussballer hoch hinaus und manch einer lernte dabei seine Grenzen 
kennen. Der SV Reute befindet sich seit zwei Wochen in der intensiven Vorbereitung auf die neue Saison. Den 
ersten Test absolvieren die Mannen von Coach Christian Heß am 30.Juli im Bezirkspokal gegen den 
Bezirksligaaufsteiger FV Bad Waldsee, Spielbeginn am Reutener Durlesbach ist um 18.00 Uhr.  

 Lokalderby im Bezirkspokal gegen Bad Waldsee 
 

(28.07.08) Nach über drei Wochen intensivem Training steht für den SV Reute am Mittwoch dieser Woche die 
1.Runde im Bezirkspokal auf dem Programm. Gegner ist dabei Nachbar FV Bad Waldsee. 
Für Reutes neuen Trainer Christian Heß ist dies die erste Möglichkeit, die Formkurve seiner Truppe in der 
Praxis zu überprüfen. Interessant wird dabei sicherlich, wie sich die nachgerückten jungen Akteure im Team 
behaupten werden können. Spielbeginn am Reutener Durlesbach ist um 18 Uhr. Neu im Bezirkspokal ist heuer, 
daß bereits drei Runden vor Beginn der Punkterunde am 16.August ausgetragen werden. Weitere Termine 
wären 06. und 13.August, jeweils ein Mittwochabend. Die vierte Runde findet dann erst im Frühjahr 2009 statt, 
der wenig beliebte Pokaltermin im November entfällt.  
 
Die weiteren Begegnungen der ersten Pokalrunde: 
SV Weissenau - FV Ravensburg II 
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TSB Ravensburg - SV Horgenzell 
SG Wilhelmsdorf/Riedh. II - SV Fronhofen II 
SV Schmalegg - SV Mochenwangen II 
SG Aulendorf - SV Baindt 
SV Baindt II - SV Wolpertswende 
TSV Berg II - SG Wilhelmsdorf/Riedhausen 
SV Zußdorf - TSV Berg 
SV Reute - FV Bad Waldsee 
TSV Grünkraut - SV Ankenreute 
SV Ankenreute II - TSV Bodnegg 
SG Baienfurt II - SV Bergatreute 
SV Molpertshaus - SG Baienfurt 
SV Bergatreute II - SV Haisterkirch II 
FC Kosova Weingarten - TSV Eschach 
TSV Eschach II - SK Weingarten 
SV Weingarten II - SV Vogt 
SV Vogt II - SV Wolfegg 
SV Alttann - SV Haisterkirch  
TSV Röthenbach - SG Scheidegg 
TSV Opfenbach - TSV Schlachters 
TSV Hege-Wasserburg II - TSV Hergensweiler 
TSV Heimenkirch - FV Rot-Weiß Weiler II 
TSV Wohmbrechts - TSG Lindau-Zech 
TSV Stiefenhofen II - Spvgg Lindau 
FC Lindenberg - TSV Stiefenhofen 
SV Nonnenhorn - TSV Hege/Wasserburg 
SV Eglofs II - SG Kisslegg II 
TSV Ratzenried II - SV Haslach 
SV Immenried - SV Eglofs 
SV Waltershofen II - SV Neuravensburg 
ASV Wangen - FC Wangen II 
Türk SV Wangen - SG Kisslegg 
SV Achberg - SV Kressbronn 
SV Waltershofen - SV Amtzell 
FC Leutkirch II - SV Dietmanns/SV Hauerz 
SV Maierhöfen - SV Seibranz 
Kleinhaslacher SC - FC Isny II 
TSV Aitrach - TSG Rohrdorf 
SV Herlazhofen - TSG Bad Wurzach 
SC Michelwinnaden - SV Aichstetten 
SV Arnach - SV Beuren/Isny 
TSG Bad Wurzach II - SC Unterzeil/Reichenhofen II 
FC Dostluk Frhfn II - TSG Ailingen 
TSG Ailingen II - SG/SC Friedrichshafen/HSK Croatia Friedrichshafen 
SV Kehlen - VFB Friedrichshafen II 
TSV Neukirch - FC Dostluk Friedrichshafen 
TSV Meckenbeuren - TSV Eriskirch 
SV Tannau - TSV Tettnang II 
TSV Fischbach/Schnetzenhausen II - FV Langenargen 
SG Argental - TSV Fischbach/Schnetzenhausen  
 
Freilose:  
SV Amtzell II, SV Blitzenreute, VFL Brochenzell, SC Bürgermoos, SV Fronhofen, TSV Hergensweiler II, FC Leutkirch, SV Maierhöfen II, TSV Oberreitnau, 
TSV Ratzenried, SC Unterzeil/Reichenhofen, FV Waldburg, SV Weingarten. 

 Reute eine Runde weiter 
 

(30.07.08) Erfolgreiches Debüt für Christian Heß auf der Reutener Trainerbank: Gegen Nachbar FV Bad 
Waldsee gelang ein müheloser 4:0-Sieg und damit der Einzug in die zweite Pokalrunde. Die Gäste waren zum 
Pokalderby lediglich mit der zweiten Garnitur angetreten. 
 
Reute war im ersten Spielabschnitt die spielbestimmende Mannschaft, zeigte aber noch große Schwächen im 
Abschluß. Im ersten Spiel nach drei Wochen Trainingsbetrieb offenbarten sich noch einige Sandkörner im 
Getriebe, doch waren durchaus auch schon positive Ansätze erkennbar. Aus eigenen Ballverlusten kam aber 
auch der Gast aus Bad Waldsee zu zwei dicken Tormöglichkeiten. Zunächst vereitelte Keeper Christian Spieler 
eine Doppelchance bravourös, dann verhinderte er mit einer Glanzparade ein Reutener Eigentor. Die Reutener 
Überlegenheit zahlte sich erst unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff aus, als Alexander Braun einen Freistoß zur 
Führung verwandelte.  
Im zweiten Spielabschnitt fiel frühzeitig die Vorentscheidung, als Spielführer Lothar Döbele vier Minuten nach 
Wiederanpfiff auf 2:0 erhöhte. Nach einer Stunde Spielzeit gab es hüben wie drüben einen Lattentreffer. Sven 
Patent setzte zunächst einen Freistoß an die Torunterkante, im Gegenzug scheiterte auch der FVW an der 
Torlatte. Erneut Lothar Döbele traf dann nach schönem Zuspiel zum 3:0. Den Schlußpunkt setzte Christoph 
Metzler, der den Ball gekonnt mit der Brust annahm und aus der Distanz im Waldseer Kasten zum 4:0-

Endstand versenkte. Ein beachtliches Debüt feierten die Reutener Youngsters Sven Patent, Marcus Weber und Patrick Schneider, die ihr Potential für die 
Zukunft andeuteten.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler (80.Denzel), Müller, Hepp (69.Nägele), Geyer, A.Braun, Patent, Städele (74. Bernhard), Metzler, Grünke (76.Hyseni), Döbele, Weber 
(79.Schneider).  
FV Bad Waldsee: Torressin (46.Schorpp), Ackermann (46.T.Ebenhoch), Wiest, Christ, Schaz, Pilipovic (30.Thurnherr), Kistler, Kraus, Ghazzaoni, Kynak, 
K.Wagner.  
 
Tore: 1:0 Alexander Braun (44.), 2:0 Lothar Döbele (49.), 3:0 Lothar Döbele (68.), 4:0 Christoph Metzler (75.). 
 
Schiedsrichter: Manfred Nunnenmacher (Ravensburg.). 
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Zuschauer: 80. 
 
Weitere Ergebnisse der 1.Pokalrunde: 
SV Weissenau - FV Ravensburg II 0:3 
TSV Grünkraut - SV Ankenreute 2:8 
SV Zussdorf - TSV Berg 1:7 
SG Aulendorf - SV Baindt 0:2 
SG Baienfurt II - SV Bergatreute 1:2 
SV Bergatreute II - SV Haisterkirch II 0:5 
SV Alttann - SV Haisterkirch 0:2 
TSV Berg II - SG Wilhelmsdorf/Riedhausen 2:1 
FV Molpertshaus - SG Baienfurt 2:5 

 Torreicher Test gegen Molpertshaus 
 

(01.08.08) Am Ende einer intensiven Trainingswoche trennte sich der SV Reute am Freitagabend in einem 
torreichen Vorbereitungsspiel mit 5:5-Toren vom FV Molpertshaus. Die Treffer für den SVR erzielten Safet 
Hyseni, Marc Hinder, Christoph Metzler, Sven Patent und Marcus Weber. Nächste Trainingseinheit ist bereits 
kommenden Montag (anstatt wie ursprünglich vorgesehen am Dienstagabend).  
 
Das für Mittwochabend vorgesehene Vorbereitungsspiel gegen die LJG Unterschwarzach wird auf Dienstag, 
12.August (Spielbeginn 19.00 Uhr) verschoben, da der SVR an diesem Abend im Bezirkspokal gegen den TSV 
Berg antritt.  

 Attraktives Pokallos - TSV Berg kommt 
 

(04.08.08) Der SV Reute hat auch in der zweiten Runde des Bezirkspokales wieder Heimrecht und empfängt 
kommenden Mittwoch um 18 Uhr den Bezirksligisten TSV Berg am Reutener Durlesbach. Die Gäste gelten als 
hoher Favorit in der neuen Bezirksligasaison und streben den Aufstieg in die Landesliga an. Der SVR hat damit 
wie erhofft einen starken, attraktiven Gegner zugelost bekommen und erhält so noch einen zusätzlichen echten 
Leistungstest vor dem Saisonstart.  
 
 
 
 
 
 
 
Die weiteren Begegnungen der zweiten Pokalrunde: 
TSV Eschach II - FV Ravensburg II 
TSB Ravensburg - SV Vogt II  
TSV Bodnegg - SV Baindt 
SV Bergatreute - SV Fronhofen 

SG Baienfurt - SV Weingarten 
SV Blitzenreute - SV Haisterkirch 
SV Schmalegg - SG Wilhelmsdorf/R. II 
TSV Berg II - SV Ankenreute 
SV Haisterkirch II - TSV Eschach 
SV Wolpertswende - SV Vogt 
SGM Hergensweiler/N. - SGM Hege/Bodolz 
TSV Schlachters - SGM Hergensweiler/Niederstaufen II 
TSV Röthenbach - FV Rot-Weiß Weiler 
HSK Croatia Friedrichshafen - VFB Friedrichshafen II 
TSV Wohmbrechts - FC Lindenberg 
VFL Brochenzell - TSV Meckenbeuren 
TSV Oberreitnau - FV Langenargen 
Spvgg Lindau - TSV Tettnang II 
SG Argental - FC Dostluk Friedrichshafen 
SC Bürgermoos - FC Dostluk Friedrichshafen II 
FC Leutkirch II - TSG Bad Wurzach 
SV Maierhöfen/Gr. II - TSV Ratzenried II 
FC Wangen II - FC Leutkirch 
SV Beuren/Isny - SV Eglofs 
TSG Rohrdorf - SV Maierhöfen/Grünenbach 
SV Aichstetten - SC Unterzeil- Reichenhofen 
TSV Ratzenried - SG Kisslegg 
SV Waltershofen - SV Kressbronn 
SG Kisslegg II - TSG Bad Wurzach II 
FC Isny - SV Waltershofen 
SV Amtzell II - FV Waldburg 

 Pokalaus gegen Berg 
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(06.08.08) Der SV Reute unterlag am Mittwochabend gegen den Bezirksligisten TSV Berg mit 1:4-Toren und ist 
damit aus dem Bezirkspokal ausgeschieden. 
 
Die Gäste schlugen mit einem Doppelschlag frühzeitig zu und erwischten den Gastgeber bei hohen Temperaturen eiskalt. Glück hatte der SVR zudem noch bei 
einem Pfostenschuß der Berger. Erst allmählich fand Reute in die Begegnung und konnte mit der ersten guten Gelegenheit auch gleich den Anschlußtreffer 
markieren. Marcus Weber war nach Zuspiel von Sven Sürgand der Gästeabwehr entwischt und behielt vor dem Keeper die Nerven. Nach einer halben Stunde 
bekamen die Gäste einen Strafstoß zugesprochen, doch Christian Spieler konnte glänzend parieren. Trotz Überlegenheit des Bezirksligisten war damit im 
zweiten Abschnitt noch alles drin. Spielführer Lothar Döbele hatte denn auch den Ausgleich auf dem Fuß, doch der Berger Keeper wehrte mit einem 
fantastischen Reflex ab. Kurz darauf scheiterte der starke Adrian Philipp nach schönem Solo erneut am Reutener Torpfosten. Die Vorentscheidung fiel gut 
zwanzig Minuten vor Spielende, als Tamer Ata mit einer tollen Aktion auf 1:3 erhöhte. Daniel Rössler erzielte schließlich den 1:4-Endstand. Letztlich ein 
verdienter Sieg für eine überlegene Bezirksligamannschaft.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Metzler, Hinder, Eder (46.Hepp), Patent, Sürgand (62.Hyseni), A.Braun, Grünke (78.Nägele), Schneider, Döbele, Weber. 
TSV Berg: Wunderlich, Dezel, Da Silva, Schmid, Gadek, Philipp, Ata, E.Yilmaz, Horn, D.Rössler (Dressel, A.Rössler, Maier). 
 
Tore: 0:1 Harald Moll (6.), 0:2 Harald Moll (7.), 1:2 Marcus Weber (19.), 1:3 Taner Ata (67.), 1:4 Daniel Rössler (76.). 
 
Schiedsrichter: Murat Sagirbay.  

 Remis in Grünkraut 
 

(09.08.08) Der urlaubsbedingt ersatzgeschwächte SV Reute kam am Samstagnachmittag beim B-Ligisten TSV 
Grünkraut nicht über ein 3:3-Unentschieden hinaus. Der pomadige Auftritt im ersten Abschnitt konnte nach 
dem Seitenwechsel nicht mehr ganz wett gemacht werden, am Ende reichte es lediglich noch zum 
Ausgleichstreffer. Die Treffer für Reute erzielten Lothar Döbele (2) und Sven Sürgand.  
 
Den letzten Test vor Beginn der Punkterunde bestreitet Reute am kommenden Dienstagabend gegen die LJG 
Unterschwarzach, Spielbeginn ist um 19 Uhr. Die Reutener Zweite bestreitet noch zwei Testspiele. Ebenfalls 
am Dienstagabend gegen den FV Bad Waldsee II, am Donnerstagabend gegen die Reutener A-Junioren im 
internen Vergleich.  

 Sieg im letzten Test 
 

(12.08.08) Der SV Reute siegte im letzten Vorbereitungsspiel gegen die LJG Unterschwarzach am 
Dienstagabend bei strömendem Regen mit 3:1-Toren. Die Tore für den SVR erzielten Marcus Weber (2) und 
Markus Assfalg. Zeitgleich bestritt eine Mischung zwischen Zweiter und A-Junioren ein Testspiel gegen den 
FV Bad Waldsee II. Nach ordentlicher erster Halbzeit stand es nach einem Einbruch im zweiten Abschnitt am 
Ende 1:8, den Treffer für Reute erzielte Daniel Schuster.  

 Auftakterfolg für Zweite 
 

(16.08.08) Die Reutener Zweite ist erfolgreich in die neue Saison gestartet. Beim SV Ankenreute gelang ein 
3:2-Auswärtssieg. 
 
Die Gäste um Spielertrainer Michael Braun begannen zunächst abwartend. Nach einer Viertelstunde setzten die 
Reutener dann immer wieder zu schnellen Kontern an, vergaben aber selbst allerbeste Torchancen. Erst in der 
36.Minute gelang der bis dato längst überfällige Führungstreffer. Manuel Nägele schlug einen Freistoß vor das 
Tor, Michael Braun war vor dem Keeper mit dem Kopf zur Stelle und nickte zur Gästeführung ein. Die 
schlechte Chancenverwertung sollte sich im zweiten Spielabschnitt rächen, denn den Hausherren gelang durch 
einen Freistoßtreffer aus großer Distanz der überraschende Ausgleich. Aber der SVR ging schnell wieder in 
Führung. Einen Eckball von Patrick Schneider köpfte Sven Sürgand ins Ankenreuter Tor. Turbulent verlief 
dann die Schlußphase. Erst musste Sven Sürgand mit der Ampelkarte vom Feld. In der 90.Minute führten die 
Hausherren einen Einwurf weit hinter der Bande aus, der Unparteiische ließ zu aller Überraschung weiterlaufen. 
Aus dieser Aktion heraus gelang Ankenreute der erneute Ausgleich. Wütend warf der SVR nochmals alles nach 
vorne, Michael Braun wurde nach einer Körpertäuschung im Strafraum von den Beinen geholt und der fällige 
Elfmeterpfiff ertönte. Der 17-jährige Patrick Schneider übernahm die Verantwortung und sicherte mit einem 
souverän verwandelten Strafstoß den Dreier zum Saisonauftakt. Mit den ebenfalls 17-jährigen Marcel Stärk und 

Daniel Fluhr feierten zwei weitere A-Junioren ihren Einstand bei den Aktiven. Der SV Reute wird diesen Weg konsequent fortsetzen und wird die zahlreichen 
talentierten Eigengewächse aus der eigenen Jugendabteilung nach und nach in die aktiven Mannschaften einbauen.  
 
Aufstellungen: 
SV Ankenreute II: Einetter, Lueger, Tittel, Assfalg, Ludescher, Fischer, Senzel, Egger, Knittel, Bechtold, Riegler (Schoening, Vees, Dörr). 
SV Reute II: Denzel, Waiblinger, Si.Eder, Wachter (69.Fluhr), Jelonek (55.St.Eder), Bernhard, Nägele, Stärk (73.Neyer), Sürgand, Schneider, M.Braun.  
 
Tore: 0:1 Michael Braun (36.), 1:1 Heribert Lueger (56.), 1:2 Sven Sürgand (67.), 2:2 Manuel Egger (90.), 2:3 Patrick Schneider (92., Foulelfmeter). 
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Gelb-Rote Karte: Sven Sürgand (88.).  
 
Schiedsrichter: Lemmle (Bodnegg).  

 Remis in Ankenreute 
 

(16.08.08) Der SV Reute trennte sich zum Saisonauftakt in Ankenreute beim Team von Ex-Trainer Bernd 
Fähnrich mit 1:1-Toren. Wäre man vor der Partie mit dem einen Punkt noch zufrieden gewesen, so herrschte 
nach dem Schlußpfiff doch eher Enttäuschung über zwei verlorene Punkte beim ersatzgeschwächten SV 
Ankenreute.  
 
Ankenreute erwischte den besseren Start und der durchgebrochene Spielführer Peter Reimer konnte erst im 
Strafraum gestoppt werden. Kurz darauf kam Stefan Grünke nach einem Eckball von Alexander Braun zum 
Schuß, doch ein Abwehrspieler konnte sich noch rettend dazwischen werfen. Einen Schuß von Sven Patent 
konnte der Keeper im Nachfassen entschärfen. Große Chancen konnte sich der SVR in der Folge nicht 
erarbeiten, die Gastgeber hatte man jedoch zumeist im Griff. Denkbar ungünstig begann der zweite 
Spielabschnitt. Ein Freistoß von Tobias Fuchs fand über den Torpfosten irgendwie den Weg ins Reutener 
Tornetz und die Gastgeber legen somit zwei Minuten nach Wiederanpfiff in Front. Doch das Team von 
Christian Heß steckte diesen Rückschlag schnell weg. Nur vier Minuten später flankte Christoph Metzler von 
der linken Seite vor das Tor, Alexander Braun legte auf den langen Pfosten weiter, wo Stefan Grünke keine 
Mühe hatte zum Ausgleich einzuschieben. Sofort legte Reute nach und Lothar Döbele scheiterte zwei Minuten 
später am Keeper, den Abpraller konnte aber niemand verwerten. Ankenreute kam jetzt kaum noch zu Chancen. 

Einzig nach einem Freistoß, den Christian Spieler erst im Nachfassen sicher aufnehmen konnte, herrschte noch einmal Gefahr. Der SVR war jetzt zwar die 
spielbestimmende Mannschaft, konnte sich jedoch nach wie vor keine zwingenden Torchancen erarbeiten. Eine Riesenmöglichkeit gab es noch in der 
Nachspielzeit. Der eingewechselte Manfred Miller war auf der rechten Seite schön durchgelaufen und spielte vors Tor. Lothar Döbele scheiterte aus kurzer 
Distanz am Keeper, aber wieder war niemand aufgrund mangelnder Staffelung zum Abstauben da. So blieb es schließlich bei der Punkteteilung zum 
Saisonauftakt.  
 
Aufstellungen: 
SV Ankenreute: Maucher, Padberg, Hausmann, Wiedenmann (66.Müller), Pfau, Schupp, Reimer, Bauer, Simon, Herr (57.Steinle), Fuchs. 
SV Reute: Spieler, Müller, Hinder, Hepp (80.Berg), Grünke (72.Geyer), A.Braun, Patent, Metzler, Städele, Döbele, Weber (85.Miller). 
 
Tore: 1:0 Tobias Fuchs (47.), 1:1 Stefan Grünke (51.). 
 
Schiedsrichter: Oliver Claus. 
 
Zuschauer: 100.  

 Heimniederlage für Zweite 
 

(23.08.08) Die Reutener Zweite konnte den Auftakterfolg in Ankenreute gegen die spielstarken Gäste aus 
Eschach nicht bestätigen und kassierte eine 1:3-Heimniederlage. 
 
Urlaubsbedingt gab es gegenüber dem Auftaktspiel einige personelle Änderungen und Reute brauchte doch 
etliche Minuten, um in die Begegnung zu finden. Durch einen Freistoß gingen die Gäste in Führung. Der SVR 
konnte noch vor dem Seitenwechsel ausgleichen, als Daniel Schuster im Strafraum gefoult wurde. Michael 
Braun verwandelte den fälligen Elfmeter zum 1:1-Halbzeitstand. Ebenfalls durch einen Strafstoß fiel die 
Vorentscheidung in der Begegnung. Nachdem kurz zuvor der Ball bereits klar hinter der Reutener Torlinie war, 
der reguläre Treffer allerdings nicht anerkannt wurde, ahndete der Unparteiische ein Foulspiel deutlich 
außerhalb des Strafraumes mit einem Elfmeterpfiff für die Gäste. Zehn Minuten vor Spielende gingen die 
Eschacher dadurch wieder in Führung. Reute versucht in der Schlußphase nochmals alles und ging volles 
Risiko. Dies nutzten die Gäste mit einem weiteren Treffer zum 1:3-Endstand. 
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Bräuninger, Waiblinger, Jelonek, Si.Eder, Nägele, Bentele, Hörmann, Sürgand (62.Neyer), 

Bernhard, M.Braun (81.Cihan), Schuster. 
TSV Eschach II: Suciu, Noya, Fischer, Vollbrandt, Schwölm, Kreeb, Will, Hübsch, Pelzl, Großmann, van der Linde (Erb, Zembrodt, König).  
 
Tore: 0:1 Fabian Will (21.), 1:1 Michael Braun (33., Strafstoß), 1:2 Uwe Großmann (81., Strafstoß), 1:3 Marcus Hübsch (88.). 
 
Schiedsrichter: Risto Topalovic (Ravensburg).  

 Spielabbruch wegen Gewitter 
 

(23.08.08) Die Heimbegegnung gegen den TSV Eschach war für alle Beteiligten ein kurzes Vergnügen. 
Schiedsrichter Horst Niestreu brach die Partie wegen eines starken Gewitters über dem Reutener Durlesbach 
nach knapp einer Viertelstunde endgültig ab, nachdem die Begegnung zunächst später angepfiffen und dann 
nach drei Minuten schon einmal unterbrochen war. Reine Spielzeit waren beim Abbruch gerade mal fünf 
Minuten. Eine vernünftige Entscheidung angesichts der bedrohlich nahen Blitze am Reutener Abendhimmel, 
auch wenn für beide Teams die Spielvorbereitung für die Katz war. Besonders bitter war der Abbruch für 
Reutes Trainer Christian Heß. Hatte er doch eigens den Familienurlaub an der Ostsee für das Punktspiel 
unterbrochen und verbrachte nun zwei Tage umsonst im Zug quer durch Deutschland.  
 
Inzwischen wurde ein Termin für das Nachholspiel fixiert. Die Begegnung wird am Donnerstag, 18.09.2008, 
neu angesetzt. Spielbeginn ist um 17.45 Uhr.  
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 Niederlage beim Tabellenführer 
 

(31.08.08) Der SV Reute unterlag beim Tabellenführer FV Ravensburg II mit 1:3-Toren und wartet damit noch auf 
den ersten Saisonsieg.  
 
Die Gastgeber konnten mit Omar Jatta und Domenic Poeta spielstarke Verstärkungen aus dem Kader des 
Verbandsligisten aufstellen und hatten folglich im Mittelfeld ein Übergewicht. Gerade der junge Ghanese Jatta war 
kaum zu halten und kurbelte immer wieder Angriffe der Hausherren an. Doch Zählbares sprang bei den Ravensburger 
Angriffsbemühungen zunächst nicht heraus. Der Gast lauerte auf seine Konterchancen und hatte dabei nach gut zehn 
Minuten Pech, als Christian Sandor nach einem schnellen Konter über Marcus Weber und Lothar Döbele aus kurzer 
Distanz am Ravensburger Keeper scheiterte. Wenig später köpfte Lothar Döbele einen Flankenball links am Tor 
vorbei. Als der SVR die Partei scheinbar immer ausgeglichener gestalten konnte, fiel nach einem Reutener 
Ballverlust die Führung für den FVR. Oliver Kees war mit einem überraschenden und unhaltbaren Flachschuss zum 
1:0 erfolgreich. Bereits in der Nachspielzeit startete Reute einen letzten Konter, den Abschluss von Marcus Weber 
konnte der Keeper gerade noch so über die Latte lenken. Im zweiten Abschnitt kam Reute schnell zu einer weiteren 
Chance, doch Lothar Döbele köpfte nach einem Eckball genau auf den Torhüter. Verletzungsbedingt musste der SVR 
dann auf Libero Thomas Müller verzichten. Bereits kurz nach dessen Auswechslung setzte Maximilian Straub einen 
Freistoß aus 35 Meter genau in den rechten Torwinkel und erhöhte somit auf 2:0. Sieben Minuten später fiel dann 
schon die Vorentscheidung. Erneut Maximilian Straub traf mit einem satten Schuß wiederum genau in den 

Torwinkel, diesmal auf der linken Seite. Reute musste fortan auch noch Christian Sandor aufgrund Verletzung auswechseln. Trotz des deutlichen Rückstandes 
gaben sich die Gäste aber nicht auf und wurde so wenigstens noch mit dem Anschlusstreffer belohnt. Matthias Geyer schickte Marcus Weber auf die Reise, der 
sein Solo mit dem 3:1-Endstand abschloss. Zu mehr reichte es dann allerdings nicht mehr, der FV Ravensburg II ist nach diesem Sieg alleiniger Tabellenführer. 
 
 
Aufstellungen: 
FV Ravensburg II: Herrmann, Tenhündfeld, Petca, Bröski, Straub, Poeta, Anderle, Jatta, Hehle, Scherrieb (79.Ugur), Kees (85.Widder). 
SV Reute: Spieler, Müller (55.Geyer), Hinder, Hepp, Metzler, A.Braun, Patent, Sandor (66.Miller), Städele (76.Berg), Döbele, Weber.  
 
Tore: 1:0 Oliver Kees (30.), 2:0 Maximilian Straub (58.), 3:0 Maximilian Straub (65.), 3:1 Marcus Weber (82.). 
 
Schiedsrichter: Marc Richter (Ummendorf). 
 
Zuschauer: 50.  

 Trauer um Michael Brügel 
 

(02.09.08) Der SV Reute trauert um seinen früheren, langjährigen und engagierten Jugendtrainer Michael 
Brügel, der am 20.August völlig überraschend verstorben ist. Das Mitgefühl gilt seinen Kindern Sven, Björn 
und Nadine sowie Ehefrau Heike. Der SVR wird Michael Brügel ein ehrendes Andenken bewahren.  

 Alans Sportpub ist PREMIERE SPORTSBAR 
 

(02.09.08) Mit dem Pächterwechsel im Reutener Sportheim ergibt sich auch eine wesentliche Verbesserung für 
Fernseh-Sportübertragungen. In "Alan's Sportsbar" gibt es nicht nur einen neuen Großbild-Fernseher, sondern 
auch das Abonnement PREMIERE SPORTSBAR. Die Gäste dürfen sich also auf erstklassige Berichterstattung 
rund um 1. und 2. Fußball-Bundesliga, exklusiv alle Spiele der UEFA-Champions-League, ausgewählte 
Spitzenspiele der besten europäischen Ligen, alle Formel-1-Rennen, die besten Spiele der Deutschen-
Eishockey-Liga und vieles mehr freuen. Alan Williams und Familie heißen alle Gäste herzlich willkommen !!  
 
Die Öffnungszeiten in Alan's Sportspub: 

Montag bis Donnerstag 17.30 - 24.00 Uhr 
Freitag ab 17.00 Uhr 
Samstag ab 15.00 Uhr 
Sonntag ab 14.00 Uhr 
 
Mittwoch Ruhetag (außer bei Champions-League+Bundesliga)  

 AH-Mannschaft des FC Bayern München kommt 
 

(05.09.08) Die Ü50-Mannschaft des FC Bayern München tritt am morgigen Samstag zu einem 
Freunschaftsspiel gegen eine Spielgemeinschaft der Ü50 des SV Reute und FV Bad Waldsee am Reutener 
Durlesbach an. Wenngleich die ehemaligen Stars nicht dabei sind, sicherlich ein besonderer Leckerbissen. 
Spielbeginn ist um 17 Uhr. Eine gemischte AH-Mannschaft aus Reute und Bad Waldsee trat bereits vor 
Wochen in der Münchener Allianz-Arena gegen die Ü50 des FC Bayern an, jetzt kommen die Münchener quasi 
zum Gegenbesuch. Der Gastbesuch sowie das Freunschaftspiel geht auf Initiative von Werner Grinschgl 
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zurück.  

 Heimniederlage für Zweite 
 

(07.09.08) Trotz einer guten Leistung und einer starken zweiten Halbzeit verlor Reute II gegen die Gäste aus 
Eglofs mit 0:2-Toren. 
 
Die Gäste aus dem Allgäu machten zunächst mächtig Druck, Reute hielt mit Kampf dagegen. Durch einen 
unglücklichen Treffer geriet die Heimmannschaft in Rückstand. Torhüter Benjamin Denzel konnte noch 
prächtig parieren, der Ball sprang nach einer Bogenlampe aber auf der Torlinie auf und von dort ins Netz. Kurz 
vor dem Seitenwechsel erhöhten die Gäste auf 0:2, als sie nach einem Eckball mit der Hacke erfolgreich waren. 
Im zweiten Spielabschnitt sahen die Zuschauer eine starke Leistung der Heimmannschaft. Die eingewechselten 
A-Junioren Martin Bosch und Patrick Bentele brachten viel frischen Wind in die Begegnung, zu einem Treffer 
reichte es aber dennoch nicht. Dazu stand die Gästeabwehr zu sicher und der Keeper hielt seinen Kasten mit 
starken Paraden sauber. Erstmals für die Aktiven am Ball war mit Martin Bosch ein weiteres Nachwuchstalent, 
in der Schlußphase konnte Matteos Grigoriadis nach langer Verletzungspause endlich sein Comeback feiern.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Denzel, Neyer, Wachter (74.Grigoriadis), Jelonek, Nägele, Berg (46.Bosch), Waiblinger, Sürgand, 
Bernhard (60.Bentele), M.Braun, Schuster.  
SV Eglofs II: Nowak, Zodel, Schele, Knör, Milz, Reischmann, Hehle, Durnagöz, P.Kresser, Kulmus, Müller 

(M.Kresser, Rauch, Deiss).  
 
Tore: 0:1 Jonas Knör (33.), 0:2 Manuel Kulmus (44.). 
 
Schiedsrichter: Markus Ulm.  

 SVR verliert gegen Aufsteiger 
 

(07.09.08) In einer torreichen Begegnung unterlag der SV Reute dem Aufsteiger SV Mochenwangen II mit 3:4-
Toren und wartet damit weiter auf den ersten Dreier der Saison. 
 
Nachdem zunächst zwanzig Minuten wenig Torraumszenen zu sehen waren, ging der Gast durch einen 
Kopfballtreffer nach einem Eckball in Führung. Zehn Minuten später war Torschütze Christian Möhrle im 
Strafraum nur noch durch Foul zu stoppen, Spielführer Daniel Nimz verwandelte den fälligen Strafstoß zum 
0:2. Postwendend konnte Reute den wichtigen Anschlusstreffer markieren. Christoph Metzler führte einen 
Freistoß schnell auf Stefan Grünke aus, der von weit rechts außen genau in den linken Torwinkel der Gäste traf. 
Der zweite Abschnitt begann für die Heimmannschaft optimal. Beim ersten Reutener Angriff kam Marcus 
Weber im Gästestrafraum zu Fall, Stefan Grünke verwandelte den Strafstoß souverän zum Ausgleich. Doch 
schon im Gegenzug herrschte erneut große Gefahr im Reutener Strafraum, als nach einem Freistoß auf den 
langen Pfosten der Gästestürmer abermals beinahe ungehindert zum Kopfball kam, das Ziel jedoch knapp 
verfehlt wurde. In der 55.Minute nutzte der clever konternde Gast einen Totalaussetzer der Reutener 
Hintermannschaft, wiederum Christian Möhrle konnte den Ball ins leere Tor schieben. Gerade mal fünf 
Minuten später sah die Abwehr erneut recht schlecht aus, Patrick Moll lief durch die gesamte Hintermannschaft 
und ließ auch Keeper Christian Spieler keine Abwehrchance. Trotz des abermaligen Zwei-Tore-Rückstandes 
gab der SVR aber nicht auf und kam in der Schlußphase nochmals zu etlichen guten Tormöglichkeiten. Der 

eingewechselte Manfred Miller scheiterte zweimal frei vor dem Torsteher, ehe der Unparteiische einen dritten Strafstoß pfiff. Wiederum Marcus Weber war 
gefoult worden, Stefan Grünke erzielte mit seinem dritten Treffer an diesem Tag den 3:4-Anschluß. Bereits in der Nachspielzeit kam Reute noch einen Freistoß 
an aussichtsreicher Position zugesprochen. Den von Christoph Metzler getretenen Freistoß köpfte ein Abwehrspieler noch von der Torlinie, unmittelbar danach 
ertönte der Schlußpfiff. Mangelnde Chancenverwertung und viele Fehler im Spielaufbau waren letztlich die Ursache für die Heimniederlage, die Gäste waren 
effektiver und gingen nicht unverdient als Sieger vom Platz. Der SV Reute steht nun vor zwei englischen Wochen in Folge: Kommenden Donnerstag in Bad 
Wurzach, Sonntag in Blitzenreute, dann wieder Donnerstag gegen Eschach und drei Tage drauf gegen Berg II.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Hinder, Hepp (88.Berg), Metzler, Patent (57.Geyer), A.Braun, Grünke, Sandor (70.Miller), Döbele, Weber. 
SV Mochenwangen II: Hepperle, Pfeifer, Nimz, Amann, Moll, Hehn, Bolat (64.Beller), Dogan, Möhrle, Baftiu (46.Fessler), Bittenbinder (36.Holzberger). 
 
Tore: 0:1 Christian Möhrle (22.), 0:2 Daniel Nimz (32., Strafstoß), 1:2 Stefan Grünke (33.), 2:2 Stefan Grünke (46., Strafstoß), 2:3 Christian Möhrle (55.), 2:4 
Patrick Moll (60.), 3:4 Stefan Grünke (85., Strafstoß). 
 
Schiedsrichter: Frank Dallmann. 
 
Zuschauer: 100.  

 AH des FC Bayern sorgt für Fußballgala in Reute  
 

(10.09.08) Vor einer stattlichen Zuschauerkulisse überzeugte eine Ü-50 Mannschaft des Rekordmeisters FC 
Bayern München bei deren Gastspiel in Reute am vergangenen Samstag. In professioneller Manier besiegten 
sie eine Spielgemeinschaft der Oldies vom FV Bad Waldsee und SV Reute nicht unverdient mit 3:2 Toren. 
Dabei zeigten die Gäste aus München nicht nur auf dem Platz ihr spielerisches Können, sondern auch 
anschließend bei der „Players-Night“ im Reutener Sportheim. 
 
„Auch für die Münchner steht eindeutig der Spaß und das kameradschaftliche Miteinander im Vordergrund“ so 
Werner Grinschgl „wobei der Name allein schon verpflichtet“. Doch auch die Gastgeber waren sich bewusst, 
dass nicht alle Tage ein FC Bayern zu Besuch kommt und so ließ man sich auch einiges einfallen, um dem 
Besuch, sowie dem Spiel die gebührende Note zu verleihen. Allein schon das Einlaufen mit Nachwuchsspielern 
des SV Reute sorgte bei den Kindern für ein unvergessliches und einmaliges Erlebnis, welche dann auch mit 
Wimpeln und Autogrammen belohnt wurden. „Nicht nur der offizielle Bayern-Bus sorgte für Aufsehen, 
sondern der gesamte tolle, eindrucksvolle Auftritt der Münchner Oldies. Der FC Bayern hat mit diesem Besuch 
sicherlich ein paar neue Fans gewonnen“ resümierte Hansjörg Bixenmann von der AH des SV Reute.  
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Die Münchner selbst waren ebenfalls von der Gastfreundschaft begeistert, aber auch von der Stadt selbst, welche sie am Samstagvormittag besichtigten. „Eine 
Stadt mit Flair und Herz, ein Wiedersehen lohnt sich“ erklärte Harald Meyer, AH-Vorstand des FC Bayern, „wobei ein Besuch der Waldsee-Therme wieder 
Pflicht wäre “, wo sich die Gäste am Sonntag ausgiebig von den Strapazen erholen konnten. Die Torschützen für die Spielgemeinschaft FV Bad Waldsee/SV 
Reute waren Gerhard Romer und Peter Leissle. 
 
(Bruno Rech) 

 Bittere Pille in Wurzach 
 

(11.09.08) Trotz einer Halbzeitführung kassierte der SV Reute auch in Bad Wurzach eine Niederlage, der Siegtreffer 
zum 2:1 für die Gastgeber fiel kurz vor Spielende. 
 
Dabei sah es für die Reutener Gäste zur Halbzeit noch nach dem ersten Erfolgserlebnis dieser Saison aus. Stefan 
Grünke brachte den SVR mit einem herrlichen Freistoßtreffer in der vorgezogenen Partie vom 19.10. in Führung. Die 
Gastgeber kamen im Abschnitt eins dagegen kaum zu nennenswerten Torchancen. Erst unmitelbar vor der Halbzeit 
kam erstmals richtig Gefahr auf, als Christian Spieler einen Kopfball glänzend parieren konnte. Die zweite Halbzeit 
war noch keine zwei Minuten alt, als die Reutener ein in der Art und Weise ganz bitteren Gegentreffer zum 
Ausgleich kassierten. Keeper Christian Spieler hatte zunächst noch glänzend reagiert, ehe Emil Radoncic mit einem 
Kullerball an Freund und Feind vorbei erfolgeich war. Der SVR brauchte einige Minuten, um diesen kuriosen und 
absolut vermeidbaren Treffer wegzustecken. Nach einer Drangphase der Gastgeber fing sich Reute aber wieder und 
hatte durch Spielführer Lothar Döbele die große Chance zur erneuten Führung, doch setzte dieser den Ball nach einer 
Flanke von Marcus Weber knapp am langen Pfosten vorbei. Fünf Minuten später kam erneut Lothar Döbele nach 
einem hohen Ball in die Spitze knapp zu spät. Gefahr für das Wurzacher Gehäuse entstand kurz darauf nach einem 
schnell ausgeführten Reutener Freistoß. In der Schlußphase wogte die Partie hin und her, beide Teams waren hinten 
relativ offen und suchten die Entscheidung. Kurz vor Spielende bekam die TSG wenige Meter zentral vor dem 
Strafraum einen Freistoß zugesprochen. Herbert Neumann zimmerte den Ball, nachdem ein Mitspieler abgelegt hatte, 

humorlos zum Wurzacher Siegtreffer durch die Reutener Mauer hindurch in die Tormaschen. Zweimal kam der nun alles nach vorne werfende SVR noch in 
die Nähe des Wurzacher Tores, ehe der Unparteiische die Begegnung abpfiff und die dritte Niederlage in Folge besiegelt war.  
 
Aufstellungen: 
TSG Bad Wurzach II: Kathan, Böttcher, Heumann, Ayne, Mahmudi, Kortinek, Gurk, Radoncic, C.Gschwind, S.Häfele, Patir (Pe.Gschwind, Pi.Gschwind, 
Frick).  
SV Reute: Spieler, Müller, Hepp, Berg (80.Assfalg), Metzler (71.Miller), Geyer, A.Braun, Grünke, Städele, Döbele (84.Sandor), Weber.  
 
Tore: 0:1 Stefan Grünke (25.), 1:1 Emil Radoncic (47.), 1:2 Herbert Neumann (87.). 
 
Gelb-Rote Karte: Thomas Müller (SVR, 89.).  
 
Schiedsrichter: Jürgen Ortmann (Unterzeil). 
 
Zuschauer: 60.  

 Zweite verliert in Blitzenreute 
 

(14.09.08) Durch zwei Ampelkarten reduziert konnte die Zweite das Gastspiel in Staig nicht mehr drehen und 
verlor am Ende mit 1:3-Toren. 
 
Wegen des anhaltenden Regens in der Nacht musste die Partie auf dem kleinen Trainingsplatz ausgetragen 
werden. Reute war zunächst die gefährlichere Mannschaft, ehe den Gastgebern mit einer verunglückten Flanke 
genau in den Torwinkel der überraschende Führungstreffer gelang. Die Gäste um Spielertrainer Michael Braun 
ließen sich dadurch aber nicht sonderlich beeindrucken und suchten weiterhin ihre Möglichkeiten. Noch vor der 
Halbzeit fiel dann der verdiente Ausgleich. Einen Freistoß von Simon Eder köpfte Sven Sürgand unhaltbar zum 
1:1-Halbzeitstand ein. Doch schon wenige Minuten nach dem Seitenwechsel ging Blitzenreute durch einen 
schön herausgespielten Treffer wieder in Front. Der SVR drängte auf den abermaligen Ausgleich, wurde 
allerdings in der Schlußphase durch zwei unnötige Ampelkarten personell geschwächt. Kurz vor Spielende 
schafften die Gastgeber mit dem dritten Treffer die Entscheidung zum 3:1-Endstand.  
 
Aufstellungen: 
SV Blitzenreute II: Baur, Rimmele, Fränkel, Zweifel, Drotleff, Valenti, J.Bauhofer, E.Deuringer, J.Deuringer, 
Rzonca, Traub (Schnee, Heilmeier, Wieland). 
SV Reute II: Denzel, Neyer, Wachter, Schad, Nägele (46.Stärk), P.Jelonek (46.St.Eder), Si.Eder, Sürgand 

(71.Grigoriadis), Bernhard, M.Braun, Miller.  
 
Tore: 1:0 Michael Drotleff (12.), 1:1 Sven Sürgand (40.), 2:1 Marcel Traub (52.), 3:1 Alexander Zweifel (88.). 
 
Gelb-Rote Karten: Simon Eder (76.), Christian Neyer (85.).  
 
Schiedsrichter: Öczan Cengel (Bad Waldsee).  

 Erster Dreier für SVR 
 

(14.09.08) Im Duell beim direkten Tabellennachbarn gelang dem SVR ein wichtiger 2:1-Auswärtssieg und nach 
drei Niederlagen in Folge konnte endlich der erste Dreier der Saison gefeiert werden. 
 
Reute ging konzentriert in das wichtige Gastspiel in Staig und war zunächst die spielbestimmende Mannschaft. 
Nach gut zwanzig Minuten allerdings eine Schrecksekunde, als ein Blitzenreuter frei vor dem Fünfmeterraum 
an den Ball kam, aber weit über das Reutener Gehäuse zielte. Kurz darauf wurde Daniel Städele im Strafraum 
von den Beinen geholt, Stefan Grünke verwandelte den fälligen Strafstoß gewohnt souverän zur Reutener 
Führung. Nach 35 Spielminuten musste Kapitän Lothar Döbele verletzungsbedingt vom Feld und die 

Page 24 of 34

04.06.2009http://svr/aktuelles/newsprint.php



Spielführerbinde an Thomas Müller weiterreichen. Die Binde sollte sich im weiteren Verlauf noch als wenig 
glücksbringend erweisen. Dennoch konnten die Reutener wenig später zum zweiten Mal jubeln, als Torjäger Stefan Grünke einen Eckball von Alexander 
Braun eiskalt zum 0:2 ins Tor bugsierte. Sein sechster Treffer in Folge, insgesamt sein siebtes Saisontor. Nach dem Seitenwechsel konnte der SVR eine 
Viertelstunde lang den erwarteten Blitzenreuter Sturmlauf verhindern. Für Aufregung sorgte zunächst ein übler Bandencheck von Niklas Gfrerer an Florian 
Hepp. Ganz offensichtlich hatte er die Sportart verwechselt, Hepp konnte glücklicherweise mit Brummschädel und aufgeschlitztem Trikot weiterspielen. 
Gfrerer kam mit der Ampelkarte glimpflich davon. Urplötzlich kamen die Gastgeber dann aber doch wieder in die Partie. Steffen Schlegel schaffte mit einem 
herrlichen Freistoßtor den Anschluss, für die Gäste wurde es nun doch noch mal eng. Zumal Thomas Müller wenige Minuten nach dem 1:2 ebenfalls per 
Ampelkarte vom Feld musste. Ein weiterer Freistoß verfehlte im Anschluss knapp das Reutener Tor. Dann schien der SVR die Partie wieder im Griff zu haben, 
ehe Christoph Metzler, der inzwischen die Spielführerbinde übernommen hatte, ebenfalls die gelb-Rote Karte sah. Daniel Städele übernahm als vierter 
Spielführer in dieser Partie die Verantwortung in der Schlussphase. Aufgrund etlicher Verletzungsunterbrechungen wurde über fünf Minuten nachgespielt. Die 
Nachspielzeit bot dann viel Hektik und Emotionen, große Gefahr für das Reutener Gehäuse entstand trotz der numerischen Unterzahl nicht mehr. Am Ende 
konnte Coach Christian Heß mit seinem Team den ersten Saisonsieg feiern, Reute kann nun mit frischem Selbstbewußtsein in die drei Heimspiele gegen 
Eschach, Berg II und Wilhelmsdorf/Riedhausen gehen.  
 
Aufstellungen: 
SV Blitzenreute: Marquardt, Schlegel, Kuhlkamp (64.Kritzinger), Bauhofer, Pisch, Jautz (64.Kupka), Örcen, Gfrerer, Mayer, Schmid, Reck (46.Balaban). 
SV Reute: Spieler, Müller, Hinder, Hepp (82.Berg), Metzler, A.Braun, Grünke, Städele, Geyer, Döbele (35.Patent), Weber (90./+2. Assfalg). 
 
Tore: 0:1 Stefan Grünke (26., Strafstoß), 0:2 Stefan Grünke (38.), 1:2 Steffen Schlegel (67.).  
 
Gelb-Rote Karten: Niklas Gfrerer (53., SVB), Thomas Müller (69., SVR), Christoph Metzler (87., SVR).  
 
Schiedrichter: Peter Weißer (Biberach). 
 
Zuschauer: 100.  

 Heimniederlage gegen Eschach 
 

(18.09.08) Im Nachholspiel gegen den TSV Eschach ging der SVR im zweiten Abschnitt zunächst zwar in 
Führung, kassierte gegen die spielstarken Gäste in der letzten halben Stunde aber noch drei Gegentreffer zur 
1:3-Niederlage. 
 
Die Nachholpartie war im ersten Abschnitt noch recht verfahren, beiden Teams merkte man an, dass der 
Schalter nach Feierabend noch nicht richtig auf Fußball umgelegt war. Der SV Reute hatte die ersten 
Möglichkeiten, doch Alexander Braun schoß weit übers Tor, ein Kopfball von Daniel Städele ging rechts am 
Eschacher Tor vorbei. Nach zehn Minuten hatten auch die Gäste eine dicke Chance, als ein Angreifer nach 
einem Freistoß von Julian Glonnegger am langen Pfosten den Ball übers Tor köpfte. Für Aufregung sorgte dann 
noch ein Foul an dem auf der linken Seite durchgebrochenen Marcus Weber, zum Unmut des SVR-Anhangs 
gab's nicht mal die gelbe Karte. Kurz vor dem Pausenpfiff bekam Reute nochmals einen Freistoß zugesprochen, 
doch der Freistoß von Christoph Metzler landete in der Mauer. Nach dem Seitenwechsel nahm die Begegnung 
deutlich Fahrt auf. Einen kapitalen Schnitzer in der Gästeabwehr nutzte Christian Sandor aus und schob den 
Ball eiskalt zur umjubelten Reutener Führung ein. Acht Minuten später wurde Stefan Grünke auf der rechten 

Außenbahn gelegt, in der Mitte wären gleich zwei SVR-Akteure frei gewesen. Der anschließende Freistoß von Alexander Braun ging knapp links am Tor 
vorbei. Die Gäste erholten sich zunehmends vom Gegentreffer und drängten auf den Ausgleich. Michael Fäßler war schließlich nach Vorarbeit von Glonnegger 
per Kopf zum 1:1 erfolgreich. Kurz darauf hatte das Team von Trainer Christian Heß die Möglichkeit zum erneuten Führungstreffer, doch an einem hoch in 
den Strafraum geschlagenen Ball von Christian Sandor rutschten gleich drei SVR-Akteure vorbei. Die Partie befand sich nun in der entscheidenden Phase. 
Einen wiederum von Julian Glonnegger getretenen Eckball köpfte Daniel Merz zur Eschacher Führung ein. Wenig später senkte sich eine Flanke von 
Glonnegger ins Reutener Tor, doch der Ball war zuvor bereits im Aus und der Unparteiische hatte abgepfiffen. Eine Minute später fiel aber die 
Vorentscheidung zugunsten der Gäste. Ein blitzschneller Konter über die rechte Außenbahn, in der Mitte spitzelte Florian Locher den Ball zum 1:3-Endstand 
ins Reutener Tor.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Hepp, Hinder, Metzler, Geyer (46.Patent), Grünke, A.Braun (76.Berg), Städele, Sandor (82.Miller), Weber. 
TSV Eschach: Schell, Weilekes, Pelzl, Deck, Riek, Rudorf, Glonnegger (87.Tuncay), Halder, Fäßler, Locher, Merz.  
 
Tore: 1:0 Christian Sandor (50.), 1:1 Michael Fäßler (62.), 1:2 Daniel Merz (77.), 1:3 Florian Locher (81.). 
 
Schiedsrichter: Horst Niestreu (Leutkirch). 
 
 
Zuschauer: 55.  

 Reute landet wichtigen ersten Heimsieg 
 

(21.09.08) Im dritten Anlauf hat der SV Reute nun endlich den ersten Heimsieg gelandet, gegen Aufsteiger 
TSV Berg II gelang ein in der Entstehung her eher glücklicher, dafür umso wichtiger 2:1-Heimsieg. 
 
Im dritten Heimspiel der Saison hatte sich der Gastgeber viel vorgenommen und hatte in der Anfangsphase 
auch einige gute Tormöglichkeiten. Bereits in der 2.Minute scheiterte Marcus Weber am guten Gästekeeper 
Konstantin Maier, Spielführer Lothar Döbele verfehlte wenig später bei einem Schuß aus der Drehung das 
Berger Gehäuse denkbar knapp. Die größte Chance zur Reutener Führung bot sich dann nach zwanzig 
Spielminuten, doch Marcus Weber verfehlte eine Linksflanke von Döbele hauchdünn. Nach diesen vergebenen 
Chancen wurde die Reutener Aktionen weniger zwingend, es machte sich mit fortlaufender Spieldauer eine 
gewisse Verunsicherung breit. Die Gäste aus Berg kamen dadurch immer besser in die Begegnung. Nach dem 
Seitenwechsel hatte Gästespieler Sebastian Koppmann denn auch die Riesenmöglichkeit zum Führungstreffer, 
doch köpfte er freistehend vor dem Tor Keeper Christian Spieler genau in die Arme. Gerade in einer Phase, als 
eher das Gästeteam dem ersten Tor der Partie näher schien, fiel auf recht glückliche Art und Weise das 
erlösende 1:0 für das Team von Christian Heß. Torspieler Konstantin Maier hatte einen Freistoß von Christoph 
Metzler sicher abgefangen, stolperte aber dabei über einen eigenen Mitspieler und verlor den sicher geglaubten 
Ball. Ausgerechnet der Jüngste im SVR-Team, Sven Patent, schaltete blitzschnell und schob den Ball ins leere 

Gästetor. Die Gäste hatten den Gegentreffer noch nicht recht verdaut, da passte wiederum Youngster Sven Patent ideal in die Gasse auf Christian Sandor, der 
auf und davon ging und überaus souverän den Ball zur heftig umjubelten 2:0-Führung einschob. Doch eine Vorentscheidung war dies nicht, zumal die Gäste im 
Gegenzug durch Christoph Bott postwendend verkürzen konnten. Für eine spannende Schlußphase war noch einmal gesorgt. Bereits in der dritten Minute der 
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Nachspielzeit lenkte Torwart Christian Spieler einen Ball mit den Fingerspitzen gerade noch über die Querlatte und sicherte damit den wichtigen ersten 
Heimsieg der Saison. Mit dem Schlußpfiff hörte man etliche Wackersteine von den Reutener Herzen plumpsen, die kommenden Aufgaben können nun wieder 
wesentlich gelöster angegangen werden.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Hinder, Hepp, Metzler, A.Braun, Grünke (66.Berg), Patent, Städele, Döbele (46.Sandor), Weber (86.Miller), (Geyer, Denzel). 
TSV Berg II: Maier, Zeller, Hartmann, Koppmann, Oelhaf, Bott, Waldinger, Werb, Dressel, Güney (69.Da Silva), Ata (60.Genctürk). 
 
Tore: 1:0 Sven Patent (78.), 2:0 Christian Sandor (83.), 2:1 Christoph Bott (84.). 
 
Schiedsrichter: Siegfried Roggenstein (Rißtissen). 
 
Zuschauer: 70.  

 Zweite knöpft Tabellenführer einen Punkt ab 
 

(28.09.08) Reutes Zweite zeigte gegen den Tabellenführer SG Wilhelmsdorf/Riedhausen eine tolle Moral und 
knöpfte den bislang ungeschlagenen Gästen beim 3:3-Unentschieden einen Punkt ab. 
 
Der Gastgeber war noch nicht richtig in der Partie, da führte der Tabellenführer bereits mit 2:0-Toren. Heiko 
Bilgen war in der 5.Spielminute gegen die viel zu weit aufgerückte SVR-Abwehr durchgebrochen und ließ 
Benjamin Denzel im Reutener Tor keine Abwehrchance. Sieben Minuten später konnte Keeper Denzel einen 
Freistoß gerade noch an die Latte lenken, Lukas Bula schaltete jedoch blitzschnell und konnte per Kopf zum 0:2 
abstauben. Die Hausherren ließen erfreulicherweise die Köpfe nicht hängen und stemmten sich vehement gegen 
die drohende Niederlage. Manuel Nägele schaffte mit einem Freistoßtreffer den Anschluss. Als die Gäste kurz 
vor der Halbzeit eine Ampelkarte erhielten, nutzte Sven Sürgand wiederum einen Freistoß zum 2:2-Ausgleich. 
Im zweiten Abschnitt musste dann allerdings auch auf Reutener Seite Daniel Schuster nach der zweiten gelben 
Karte vom Spielfeld, die Gäste nutzten dies wenig später zum erneuten Führungstreffer. Doch wiederum trafen 
die Reutener nach einer Standardsituation: Einen perfekt getretenen Freistoß von Simon Eder köpfte Sven 
Sürgand zum umjubelten 3:3-Endstand ein.  
 
Aufstellungen: 

SV Reute II: Denzel, Si.Eder, Wachter, Grigoriadis (55.Neyer), Jelonek, St.Eder (55.Bernhard), Nägele, Bosch (70.Fluhr), Sürgand, M.Braun, Schuster. 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen II: Sauter, Reiss, Hehl, Rothenburger, Metzger, Neher, Belz, Oppold, Bula, H.Bilgen, Hafner (C.Arnold, Poppenmaier, Braun).  
 
Tore: 0:1 Heiko Bilgen (5.), 0:2 Lukas Bula (12.), 1:2 Manuel Nägele (35.), 2:2 Sven Sürgand (45.), 2:3 Lukas Bula (68.), 3:3 Sven Sürgand (72.). 
 
Gelb-Rote Karten: Johannes Metzger (SGWR, 44.), Daniel Schuster (SVR, 67.). 
 
Schiedsrichter: Risto Topalovic (Ravensburg).  

 Reute gewinnt trotz vieler Ausfälle 
 

(28.09.08) Mit großen Sorgenfalten ging der SVR in die Heimpartie gegen den Tabellenvierten SG 
Wilhelmsdorf/Riedhausen. Gleich fünf Ausfälle waren zu beklagen, fünf Akteure aus dem A-Junioren-Bereich 
standen letztlich im Aufgebot. Mit einer imponierenden kämpferischen Vorstellung wurden die überlegenen 
Gäste mit 2:1 in die Knie gezwungen. 
 
Reutes Trainer Christian Heß war vor dem Spielbeginn nicht zu beneiden. Nach Spielführer Lothar Döbele, 
Christian Sandor, Marc Hinder und Manfred Miller fiel nach dem Warmmachen auch noch Daniel Städele aus. 
Dementsprechend drückten die Gäste auch von Beginn an gegen die stark gehandicapten Gastgeber mächtig 
auf's Tempo, Reute kam zunächst nur selten aus der eigenen Hälfte. Praktisch mit der ersten ernsthaften 
Torchance ging die SVR-Truppe nach einer Viertelstunde in Führung. Marcus Weber leistete tolle Vorarbeit, 
Matthias Geyer nahm Anlauf und traf mit einem spektakulären Sonntagsschuß in den linken Torwinkel. In 
seinem 51.Punktspiel das erste Tor überhaupt in der ersten Mannschaft. Der SVR verteidigte diesen Vorsprung 
bis zur Halbzeitpause. Außer einer Riesenchance wenige Minuten vor dem Seitenwechsel, als das Reutener Tor 
knapp links verfehlt wurde, kamen die Gäste trotz Überlegenheit aber zu keinen nennenswerten 
Tormöglichkeiten. Nach dem Pausensprudel bot sich das gleiche Bild: Reute hielt mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung dagegen und ließ nach wie vor keine zwingenden Gästechancen zu. Einen schön 
vorgetragenen Konter nutzte Reute dann gar zum zweiten Treffer. Matthias Geyer flankte von rechts in die 

Mitte, der 18-jährige Marcus Weber stand da, wo ein Stürmer stehen muss und drückte die Lederkugel zum 2:0 in die Tormaschen. Doch schon kurz darauf 
nutzte Christian Schäfer mit einem raffinierten Aufsetzer eine Reutener Unaufmerksamkeit zum Anschluss. Jetzt hieß es noch einmal bis zum Schlußpfiff 
zittern. Spielertrainer Hubert Arnold gab seinen Liberposten auf und begab sich in die Sturmspitze. Doch außer einer Reihe von Eckbällen und ein paar 
Freistössen gab es keine allzu große Gefahr mehr für das Reutener Gehäuse. Keeper Christian Spieler kam zudem einige Male rechtzeitig aus dem Kasten und 
verhinderte dadurch größere Gefahr für das SVR-Gehäuse. Am Ende stand ein weiterer wichtiger Heimsieg für den SVR, dem durch die Ausfälle zwar die 
spielerischen Mittel fehlten, dies wurde aber durch enormen Teamgeist wettgemacht. Mit Patrick Bentele, Patrick Schneider und Marcel Stärk feierten gleich 
drei A-Junioren ihre Punktspielpremiere in der ersten Mannschaft.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Hepp, Berg, Metzler, Assfalg (63.Schneider), A.Braun, Grünke (91.Bentele), Geyer, Patent, Weber (88.Stärk). 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen: Burgmer, Michel (63.Hansler), Metzger, Ar.Schmidt, Ganal (46.Martinovic), Hanser, H.Arnold, Schäfer, Kazamias, Brandt, 
Al.Schmid (56.Riedter). 
 
Tore: 1:0 Matthias Geyer (14.), 2:0 Marcus Weber (59.), 2:1 Christian Schäfer (62.). 
 
Schiedsrichter: Ralf Häussermann (Birkenhard). 
 
Zuschauer: 130.  

 Zweite unterliegt Schlußlicht 
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(05.10.08) Aufgrund einer schwachen Vorstellung unterlag die Reutener Zweite dem bisher sieglosen 
Schlußlicht Weissenau mit 2:5-Toren. 
 
Reute bekam die starken Einzelspieler bei den Gastgebern nicht in Griff und ließ dem Gegner auf dem 
Kunstrasenplatz viel zu viel Platz. Mit einem Doppelschlag bogen die Gastgeber frühzeitig auf die Siegerstraße 
ein, auch im Anschluß war das Defensivverhalten der Gäste mehr wie mangelhaft. Bis zum Pausenpfiff konnte 
Weissenau das Ergebnis auf 4:0 schrauben. Im zweiten Abschnitt steigerten sich die Reutener etwas, Patrick 
Schneider spritzte in einen schlampigen Rückpass und markierte den Anschlusstreffer. Doch schon wenig später 
ließ man dem Gegner erneut alle Freiheiten, Torschütze Ferro hatte es ohne nennenswerte Gegenwehr einfach, 
gegen den chancenlosen Benjamin Denzel im Reutener Tor auf 5:1 zu erhöhen. In der Schlußphase bemühte sich 
der SVR dann noch redlich, wiederum Patrick Schneider konnte kurz vor Spielende nur noch durch Foul 
gestoppt werden. Geburtstagskind Michael Braun hatte beim sicher verwandelten Strafstoß wenigstens noch ein 
kleines Erfolgserlebnis.  
 
Aufstellungen: 
SV Weissenau II: Sandner, Lossisch, M.Herz, Heine, Schmid, Ribeiro, Ferro, Eberle, Duedal, Brugger, Schläfer 
(Witznick, Neumann, Neuner). 

SV Reute II: Denzel, Waiblinger, Eder, Schad, Nägele (56.Bentele), Bernhard, Jelonek (33.Fluhr), Bosch (75.Schuster), Sürgand, M.Braun, Schneider. 
 
Tore: 1:0 Matthias Schläfer (17.), 2:0 Marcel Brugger (18.), 3:0 Michael Schmid (26.), 4:0 Marcel Brugger (44.), 4:1 Patrick Schneider (66.), 5:1 Julio Ferro 
(75.), 5:2 Michael Braun (88., Strafstoß). 
 
Schiedsrichter: Paul Jung (Bergatreute).  

 Unnötige Niederlage in Weissenau 
 

(05.10.08) Reute wachte zwar erst nach dem Rückstand auf, schaffte aber postwendend den Ausgleich und hatte 
dann gleich mehrfach die Chance auf den Führungstreffer. In der Schlußphase wurde die mangelnde 
Chancenverwertung bitter bestraft, Weissenau gelang noch der 2:1-Siegtreffer. 
 
Zunächst war der Gastgeber klar die tonangebende Mannschaft. Die Gäste liefen 30 Minuten lang dem Gegner 
zumeist hinterher und kamen kaum in die gegnerische Hälfte. Immer wieder wurde es bei Eckbällen und 
Standards der Hausherren gefährlich, doch Keeper Christian Spieler zeigte sich stets als Herr der Lage. Ein eher 
harmloser Querpass durch den Strafraum wurde dann aber fast von der kompletten Abwehr verfehlt, Carlos 
Campos brauchte am langen Pfosten nur noch den Schlappen hin zu halten und brachte Weissenau in Führung. 
Der Treffer war ein Weckruf für die Mannschaft von Coach Christian Heß. Jetzt war der SVR auf einmal im 
Spiel. Marcus Weber spritzte in ein schlampiges Abspiel und schloß sein Solo mit dem postwendenden 
Ausgleichstreffer ab. Nur zwei Minuten später gar die Riesenchance auf den Führungstreffer, doch Spielführer 
Lothar Döbele scheiterte freistehend am SVW-Keeper. Nach der Halbzeitpause machte Reute da weiter, wo 
man die letzte Viertelstunde vor Seitenwechsel aufgehört hatte. Erneut zweimal Döbele scheiterte aber am 
glänzend aufgelegten Torhüter der Gastgeber. Weissenau hatte im zweiten Spielabschnitt kaum noch 

zwingende Möglichkeiten, die beste vergab noch der Ex-Reutener Stephan Gaultier, als er fast vom 11-er Punkt übers Tor zielte. Praktisch im Gegenzug 
scheiterte Alexander Braun wiederum am prächtig reagierenden Schlußmann, in der Mitte hätte Christian Sandor allerdings den Ball ins leere Tor schieben 
können. Wie aus dem Nichts heraus plötzlich der Torjubel auf der anderen Seite. Der schnelle Nikolai Ströbele war einmal der Abwehr entwischt und 
markierte mit einem Flachschuß ins lange Eck das 2:1. Anstatt durchaus möglicher Führung nun plötzlich wieder Rückstand. In der Schlußphase hatte Reute 
noch dreimal den Ausgleichstreffer durch Stefan Grünke, Alexander Braun und Christoph Metzler auf dem Fuß, doch die Gastgeber brachten den knappen 
Vorsprung über die Zeit.  
 
Aufstellungen: 
SV Weissenau: Hagenmeier, Dieterle (46.Schmid), Ammann, Büchele (67.Jeschke), P.Herz, Gantner, Di Nicola (77.Haska), Gaultier, Campos, Ströbele, Knitz. 
SV Reute: Spieler, Müller, Berg, Hepp, Metzler, Patent, Assfalg (53.Sandor), A.Braun, Grünke (78.Miller), Döbele, Weber, (Stärk).  
 
Tore: 1:0 Carlos Campos (31.), 1:1 Marcus Weber (33.), 2:1 Nikolai Ströbele (77.). 
 
Gelb-Rote Karte: Carlos Campos (SVW, 89.). 
 
Schiedsrichter: Thomas Wachter (Winterstettenstadt). 
 
Zuschauer: 100.  

 Zweite stürzt Spitzenreiter 
 

(12.10.08) Das Team um Spielführer Benjamin Denzel zeigte gegen Tabellenführer Bergatreute eine tolle 
Leistung und siegte nach 0:2-Rückstand noch mit 4:2-Toren. Mann des Tages war der vierfache Torschütze 
Manfred Miller. 
 
Die Gäste begannen stark und trafen bereits in der dritten Spielminute die Querlatte des Reutener Gehäuses. Im 
Laufe der ersten Halbzeit fand sich Reute im Spiel gegen den Spitzenreiter aber immer besser zurecht und 
konnte das Spiel ausgeglichen gestalten. Gegen eine zu weit aufgerückte SVR-Abwehr gelang dem SVB aber 
vor der Halbzeitpause doch noch die Führung. Kurz nach dem Seitenwechsel konnten die Gäste auf 0:2 erhöhen 
und die Partie schien gelaufen, doch die Hausherren gaben sich nicht auf. Nach einem Eckball traf Manfred 
Miller den Ball aus 25 Meter Torentfernung optimal, Patrick Jelonek fälschte den Schuß zwar noch geringfügig 
ab, aber der wäre auch trotzdem zum 1:2 im Bergatreuter Gehäuse eingeschlagen. Nur fünf Minuten später 
passte Patrick Schneider auf Miller, der den Gästekeeper zum 2:2-Ausgleich tunnelte. In der Schlußphase 
drängte der SVR auf einen weiteren Treffer und wurde auch belohnt. Daniel Fluhr lief alleine auf den Torhüter 
zu und legte dann ideal auf den in der Mitte postierten Manfred Miller ab, der nur noch einschieben musste. 
Kurz vor Spielende machte Team Zwei dann alles klar. Einen Schuß von Marcel Stärk konnte der Keeper nicht 

sicher parieren, Sven Sürgand fing den Ball ab, traf aber nur den Pfosten. Manfred Miller staubte schließlich ab und sicherte mit seinem vierten Treffer 
innerhalb von nur 25 Minuten den 4:2-Sieg. Spielertrainer Michael Braun hatte sein Team taktisch hervoragend eingestellt, Kompliment an die gesamte 
Mannschaft für die tolle Leistung.  
 
Aufstellungen: 
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SV Reute II: Denzel, Si.Eder, Hinder, Wachter, St.Eder (52.Fluhr), Bosch (55.Bentele), Stärk, Jelonek, Sürgand, Miller, Schneider (77.M.Braun). 
SV Bergatreute II: Engler, J.Hoh, Jung, Yohannes, Gaile, Nössner, Slawyczs, Meschenmoser, Hecht, Oelhaf, Geiger (Hilzensauer, Fleischer, Schuskewitz).  
 
Tore: 0:1 Simon Yohannes (37.), 0:2 Tobias Oelhaf (50.), 1:2 Manfred Miller (65.), 2:2 Manfred Miller (70.), 3:2 Manfred Miller (86.), 4:2 Manfred Miller 
(90.). 
 
Schiedsrichter: Marcel Delepine. 

 Klarer Derbysieg 
 

(12.10.08) Der SV Reute legte im ersten Spielabschnitt den Grundstein für den deutlichen Derbysieg gegen 
Nachbar Bergatreute. Einziges Manko beim 4:1-Sieg gegen eine schwache Gästemannschaft war die 
mangelhafte Chancenverwertung. 
 
Das Team von Coach Christian Heß ging hochmotiviert ins Lokalderby und legte los wie die Feuerwehr. Bei 
den Gästen mussten nach dem Aufwärmen mit Marc Duttle und Deniz Tatan gleich zwei Akteure passen. In der 
zweiten Spielminute scheiterte Christoph Metzler noch am Keeper, Marcus Weber staubte aber zur frühen 
Führung ab. Nur zwei Minuten später köpfte Weber knapp übers Gästegehäuse. Besser machte er es nach einer 
Viertelstunde, eine tolle Rechtsflanke von Lothar Döbele beförderte er per Kopfballaufsetzer zum 2:0 in die 
Maschen. Reute war in der Folge drückend überlegen und hätte die Führung ausbauen müssen. Daniel Städele 
hatte zwei hochkarätige Chancen auf dem Schlappen, doch Benny Beingrübl verhinderte mit fantastischen 
Paraden einen höheren Rückstand seines Teams. Kurz vor der Halbzeitpause dann aber noch der überfällige 
dritte Reutener Treffer. Matthias Geyer schickte aus dem eigenen Strafraum heraus Spielführer Lothar Döbele 
auf die Reise, der schloß sein herrliches Solo mit dem 3:0-Halbzeitstand ab. Nach dem Seitenwechsel schaltete 
der Gastgeber aufgrund des hohen Tempos im ersten Abschnitt zurück und wäre beinahe schnell bestraft 
worden. Thomas Düngelhoff traf aber unmittelbar nach Wiederanpfiff nur den Reutener Torpfosten. 

Bergatreute zeigte jetzt wesentlich mehr Engagement und Johannes Sonntag hatte dann die Chance auf den Anschluß, Torhüter Christian Spieler konnte aber 
noch zum Eckball klären. Nachdem Lothar Döbele bei einem Alleingang gerade noch gestoppt werden konnte, schafften die Gäste nach einem Eckball dann 
doch den Anschlußtreffer. Doch arg brenzlig wurde es in der Schlußphase nicht mehr. Daniel Städele traf nach einem Eckball mit einer Direktabnahme nur das 
Außennetz des Gästegehäuses. Trainer Heß schickte im Endspurt drei neue Kräfte ins Rennen und seine Mannschaft machte schließlich den Sack zu. Christoph 
Metzler schlug einen Freistoß in den Strafraum, wiederum Marcus Weber traf aus der Drehung mit einem schönen Treffer zum 4:1-Endstand.  
 
Aufstellungen:  
SV Reute: Spieler, Müller, Hepp, Berg (83.Assfalg), Metzler, A.Braun, Patent (75.Sandor), Städele (79.Grünke), Geyer, Döbele, Weber. 
SV Bergatreute: Beingrübl, Küble (37.Eckel), J.Sonntag, Bischof, Düngelhoff, Plocher, Reumont, Herrmann, Zenn, Berg, Kovatschevitsch (73.Yohannes).  
 
Tore: 1:0 Marcus Weber (2.), 2:0 Marcus Weber (13.), 3:0 Lothar Döbele (42.), 3:1 Stefan Bischof (73.), 4:1 Marcus Weber (83.). 
 
Schiedsrichter: Uwe Schramm (Friedrichshafen). 
 
Zuschauer: 220.  

 Glückwünsche an Matheos und Bianca 
 

(19.10.08) Die Reutener Fussballer waren am Wochenende ausnahmsweise nicht auf dem Sportplatz aktiv, 
sondern standen Spalier bei der Trauung von Matheos "Maggi" Grigoriadis und seiner Frau Bianca. Abends 
wurden die Kicker dann doch noch sportlich tätig und legten bei der Hochzeitsfeier einen flotten und lautstark 
gefeierten Sirtaki aufs Parkett. 
 
Der SV Reute wünscht den beiden frisch Vermählten alles Gute für ihren gemeinsamen Lebensweg.  

 Torreiches Freundschaftsspiel gegen Leibinger 

(26.10.08) Zum ersten Mal und mit einer gesunden Mischung von Spielern forderte die Reutener Jung-AH am Donnerstag Abend bei 
herbstlichen Temperaturen das Team Leibinger heraus. 
Die Reutener begannen gut und gingen früh in Führung. Im Laufe der Partie spielten sich aber die Leibinger ein und zur Halbzeit stand es gerecht 2:2. Im 
zweiten Spielabschnitt übernahmen die Gäste dann überwiegend das Geschehen und die Partie wurde 
erheblich torreicher. Am Ende siegten dann wiedermal die Gäste vom Team Leibinger mit sage und schreibe 7:5. Eine Revanche im Frühjahr wurde dann in 
der Kabine bei Bier und guter Laune bereits fixiert. 
Für die Reutener Jung-AH spielten: Chris Heß, Jürgen Knaus, Markus Mohr, Roland Obermayer (AH), Markus Assfalg, Sven Sürgand, Stephan Waiblinger, 
Maggi Grigoriadis (Aktive, aber AH reif), Hardi Kreutzberg, Martin Lorinser, Uli Soika und Uli Gassner (alle reaktiviert), sowie Stephan Eder (Jungspund). 

 Glücklicher Sieg für Zweite 
 

(26.10.08) Durch einen Doppelschlag kurz vor Spielende kam das Team von Spielertrainer Michael Braun zu 
einem glücklichen 2:1-Heimsieg gegen Waldburg. 
 
Die Gästeelf war lange Zeit die überlegene Mannschaft, beim Gastgeber lief nicht allzu viel zusammen. Nach 
dem Seitenwechsel gingen die Waldburger verdientermassen in Front und hatte noch Möglichkeiten, das 
Ergebnis auszubauen. Doch Reute kämpfte sich in der Schlussphase zurück ins Spiel. Manfred Miller hatte die 
Riesenmöglichkeit zum Ausgleich, doch traf er aus wenigen Metern nur die Torlatte. Wenig später fing Sven 
Sürgand einen kapitalen Querpass an der Strafraumgrenze ab und traf zum Ausgleich. Riesenjubel bereits eine 
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Minute später, als Manfred Miller auf Zuspiel von Patrick Schneider zum 2:1-Siegtreffer einnetzte.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Denzel, Schad, Wachter, Neyer, Nägele (61.Bentele), Si.Eder, St.Eder (55.Schneider), Jelonek (76.Hyseni), Sürgand, M.Braun, Miller. 
FV Waldburg II: W.Flamm, Grumeth, M.Hanser, Wäscher, Fischer, Amft, Falcone, Rummler, Koscher, Ellendt, Maurer (Gindele, M.Flamm, Egelhofer).  
 
Tore: 0:1 Michael Egelhofer (65.), 1:1 Sven Sürgand (86.), 2:1 Manfred Miller (87.). 
 
Schiedsrichter: Ayhan Cihan.  

 Heimniederlage gegen Waldburg 
 

(26.10.08) Die Gäste aus Waldburg waren in Sachen Lauf- und Zweikampfstärke klare Punktsieger und 
entführten mit einem 2:0-Sieg hochverdient alle drei Punkte vom Reutener Durlesbach. 
 
Reute erwischte zwar den besseren Start in die Partie und hatte die erste gute Tormöglichkeit, doch Christoph 
Metzler schoß nach einer tollen Kombination überhastet über das Gästetor. Die Gäste übernahmen danach 
immer mehr das Kommando, die SVR-Kicker waren nur noch am reagieren. Christian Spieler verhinderte mit 
einer fantastischen Parade einen Gegentreffer, als er einen Kopfball aus wenigen Metern noch parieren konnte. 
Bis zum Seitenwechsel hatten die Waldburger noch mehrere Gelegenheiten, doch zeigten sie zunächst noch 
Schwächen im Abschluß. Nach der Halbzeitpause änderte sich an der Überlegenheit der Gäste nichts, Reute 
agierte weiterhin zu pomadig und kam einfach nicht mehr in Tritt. Allerdings dauerte es bis zur 65.Minute, ehe 
die Mannschaft von Rainer Stiller endlich der verdiente Führungstreffer gelang. Georg Flock nahm Fahrt auf 
und traf mit einem satten Schuß zum 0:1. Erst jetzt war auf Reutener Seite wieder ein Aufbäumen und 
Bemühen zu erkennen und die Begegnung wogte in der Schlußphase hin und her. Christian Spieler verhinderte 
mit einer weiteren tollen Aktion einen höheren Rückstand, auf der anderen Seite hatte der eingewechselte 
Stefan Grünke Pech, als er nur den Pfosten traf. Vier Minuten vor Spielende kam Libero Thomas Müller nach 
einem Grünke-Freistoß frei vor dem Gästekeeper an den Ball, doch der Torhüter blieb Sieger und verhinderte 
den Ausgleich. Wenig später fiel die Entscheidung, als Florian Locher mit einem Schuß ins lange Eck auf 0:2 

für Waldburg erhöhte. In der Nachspielzeit umspielte Marcus Weber den Torhüter und legte in die Mitte zurück. Doch selbst diese hundertprozentige 
Möglichkeit konnte der SVR nicht nutzen und vergab. Die Szene passte zum Spiel, in dem auf Reutener Seite nicht allzuviel zusammenlief und der Gästesieg 
absolut in Ordnung ging.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Hepp, Berg, Metzler (46.Grünke), Patent, Geyer (58.Sandor), A.Braun, Städele (76.Hinder), Döbele, Weber. 
FV Waldburg: Schnell, Wagner, Kibele, F.Locher, Krug, Sterk, Geiger, D.Locher, G.Flock (67.Müller), Hauser (90. A.Flock), Riedmüller (89.Hanser).  
 
Tore: 0:1 Georg Flock (65.), 0:2 Florian Locher (88.). 
 
Schiedsrichter: Hermann Hengge. 
 
Zuschauer: 170.  

 Alans Sportspub mit neuer Telefonnummer 
 

(29.10.08) Das Reutener Sportheim ist ab sofort unter neuer Telefonnummer erreichbar. Die neue Nummer 
lautet 0163/7291950. 
 

 Niederlage trotz 2:0-Führung 
 

(02.11.08) Die Reutener Zweite verlor beim Nachbar SV Haisterkirch knapp mit 2:3-Toren, dabei lagen die 
Gäste zwischenzeitlich mit 2:0 in Front. 
 
Im Kader der Gäste standen gleich sechs A-Junioren, die ihre Sache einmal mehr sehr gut machten. Durch 
einen überraschenden Elfmeterpfiff hatten die Gäste nach knapp einer Viertelstunde die Möglichkeit zur 
Führung. Torjäger Manfred Miller ließ sich diese Chance nicht entgehen und traf sicher zum 0:1. Die Gastgeber 
machten in der Folge mächtig Druck, doch der SVR ging mit der Führung in die Halbzeit. Nach dem 
Seitenwechsel erhöhte Reute durch Sven Sürgand gar auf 0:2, als er auf Vorarbeit von Marcel Stärk erfolgreich 
war. Doch wenige Minuten später traf Frank Geiselmann mit einem herrlichen Treffer zum 1:2-Anschluss. Sehr 
umstritten dann der Ausgleich für Haisterkirch. Der wieder einmal starke Reutener Keeper Benjamin Denzel 
war im 5-Meter-Raum gefoult worden, von einem eigenen Mann rollte der Ball ins Netz, ein Pfiff des 
Unparteiischen blieb aber aus. Den Siegtreffer für Haisterkirch markierte dann Frank Geiselmann, der erneut 
mit einem wunderschönen Tor in den Winkel erfolgreich war. Die Hausherren übernahmen durch diesen 
knappen Sieg die Tabellenführung.  
 
Aufstellungen: 

SV Haisterkirch II: Eisenbarth, G.Rösch, Arm.Rösch, Buczmann, A.Ruf, Maierhofer, S.Rösch, Dalea, Geiselmann, Arn.Rösch, Reichle (M.Ruf, Ludescher, 
C.Nothelfer). 
SV Reute II: Denzel, Waiblinger, Si.Eder (46.Schad), Wachter, Bosch, Fluhr (70.Jelonek), Stärk, Sürgand, Schneider, M.Braun, Miller (64.Neyer).  
 
Tore: 0:1 Manfred Miller (13., Strafstoß), 0:2 Sven Sürgand (51.), 1:2 Frank Geiselmann (59.), 2:2 (73., Eigentor), 3:2 Frank Geiselmann (80.).  
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Schiedsrichter: Risto Topalovic (Ravensburg).  

 Verdientes Remis in Haisterkirch 
 

(02.11.08) Der SV Reute kam beim zuletzt stark aufspielenden Lokalrivalen Haisterkirch zu einem 
hochverdienten 1:1-Unentschieden. Das Team von Trainer Christian Heß überzeugte vor allem mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung und stoppte die Torfabrik der Gastgeber. 
 
Anläßlich der Einweihung der neuen Umkleidekabinen in Haisterkirch verfolgten zahlreiche Zuschauer das 
Derby. Die Gastgeber versuchten von Beginn ihren Lauf der letzten Begegnungen fortzusetzen und hatten 
bereits nach drei Minuten eine große Möglichkeit. Christian Spieler konnte einen Schuß von Bayram Kürtoglu 
gerade noch parieren, Christian Staiger verpasste aus kurzer Distanz. Doch die Gäste machten schnell deutlich, 
daß sie nicht gewillt waren, Geschenke zu verteilen und kompensierten die Ausfälle von Lothar Döbele, Marc 
Hinder und Markus Assfalg mit enormer Einsatzbereitschaft. Marcus Weber scheiterte mit einem Flachschuß an 
Keeper Sebastian Haibel, der gerade noch zum Eckball ablenken konnte. Kurz darauf hatte Haibel erneut große 
Mühe bei einem weiten Flankenball von Patryk Berg. Nach knapp einer halben Stunde vertändelte Christoph 
Metzler den Ball vor dem eigenen Strafraum, Patryk Berg konnte im Anschluß in höchster Not noch klären. 
Doch fünf Minuten später war es soweit: Ein Freistoß von Christian Staiger ging an Freund und Feind vorbei 
und schlug überraschend im Reutener Tornetz vorbei. Doch die Gäste schlugen postwendend zurück. Auf 
Zuspiel von Christian Sandor traf Marcus Weber direkt aus der Drehung zum umjubelten 1:1-Ausgleich. 
Wenige Minuten vor Seitenwechsel brannte es nach einem Haisterkircher Eckball nochmals im Strafraum, doch 

Reute konnte den Ball noch von der Torlinie kratzen. Noch vor dem Seitenwechsel startete Reute einen herrlichen Konter über Daniel Städele und Marcus 
Weber, doch auch der SVH konnte gerade noch klären. Nach dem Seitenwechsel erhöhte Haisterkirch das Tempo und startete immer wieder über den Ex-
Reutener Berat Lutolli Angriffe auf das Reutener Tor. Pech hatte Lutolli nach einem energischen Antritt, als sein Flachschuß nur am Außenpfosten landete. In 
der Schlußphase hatten die Gäste die Partie dann wieder weitgehend im Griff und der hochgelobte Sturm der Gastgeber kam zu keinen zwingenden Chancen 
mehr. Kurz vor Spielende musste sich Haisterkirch gar noch bei Torhüter Haibel bedanken, der mit einer fantastischen Parade seinem Team wenigstens noch 
den Punkt rettete. Manfred Miller hatte im Liegen den Ball in die Mitte geschaufelt, Marcus Weber kam völlig frei zum Kopfball, Haibel lenkte den Ball aber 
gerade noch so über die Torlatte. Letztlich ein verdienter Punktgewinn für eine toll kämpfende Reutener Mannschaft.  
 
Aufstellungen: 
SV Haisterkirch: Haibel, Sauter (63.Hermann), Strohmenger, Botzenhardt, Staiger, Matt (46.Welte), A.Nothelfer, Ströbele, Lutolli (70.Buchter), Kürtoglu, 
Frick. 
SV Reute: Spieler, Müller, Hepp, Berg, Metzler, Geyer (69.Bentele), A.Braun, Patent (80.Miller), Städele, Sandor, Weber.  
 
Tore: 1:0 Christian Staiger (32.), 1:1 Marcus Weber (34.). 
 
Gelb-Rote Karte: Christian Sandor (92., SVR). 
 
Schiedsrichter: Gerhard Ehrlicher (Hochdorf). 
 
Zuschauer: 200.  

 Zweite unterliegt Baindt 
 

(09.11.08) Gegen die starken Gäste aus Baindt musste sich die Reutener Zweite trotz einer zwischenzeitlicher 
2:1-Führung am Ende mit 2:5 geschlagen geben. 
 
Baindt war im ersten Abschnitt die tonangebende Mannschaft und ging mit einer 1:0-Führung in die Halbzeit. 
Mit einem Doppelschlag drehte zunächst Sven Sürgand die Begegnung und Reute lag mit 2:1 in Front. Danach 
erhöhten die Gäste aber noch einmal deutlich die Schlagzahl und schlugen innerhalb weniger Minuten dreimal 
zu. Zwölf Minuten vor Spielende besorgte Dominic Heilig mit seinem Treffer zum 2:5-Endstand für die 
Entscheidung.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Denzel, Waiblinger, Schad, Wachter, Si.Eder, St.Eder (52.Bosch), Neyer (54.Schuster), Sürgand, 
Stärk, Grünke, M.Braun (65.Fluhr). 
SV Baindt II: Schuhwerk, R.Boenke, Futterer, Balters, Reinhardt, Stengele, Dreher, Becker, Abt, N.Geggier, 

T.Geggier (Schmidt, Bix, Heilig, Elshof).  
 
Tore: 0:1 Timo Geggier (18.), 1:1 Sven Sürgand (52.), 2:1 Sven Sürgand (54.), 2:2 Jürgen Stengele (55.), 2:3 Markus Dreher (60.), 2:4 Bernd Elshof (63.), 2:5 
Dominic Heilig (78.). 
 
Schiedsrichter: Marcel Delepine (Ebenweiler).  

 Remis gegen Tabellenzweiten 
 

(09.11.08) Auch in der Begegnung gegen den Tabellenzweiten SV Baindt erkämpfte sich der SV Reute ein 1:1-
Unentschieden und verteidigte damit den achten Tabellenrang.  
 
Die Überraschungsmannschaft aus Baindt war auch in Reute im ersten Spielabschnitt die bessere und 
spielbestimmende Mannschaft. Der Gastgeber war zunächst meist einen Tick zu langsam und war bis zur Pause 
oft nur am reagieren, das Tempo gaben eindeutig die Gäste an. Durch einen schön vorgetragenen Angriff ging 
der SVB denn auch verdientermaßen in Führung. Die Gäste ließen den Ball blitzschnell laufen, am langen 
Pfosten hatte Dominik Graf keine Mühe zum 0:1 einzuschieben. Die einzig richtig gute Torchance für die 
Hausherren vergab Christoph Metzler wenige Minuten vor dem Pausenpfiff, als er nach einem weiten Paß in die 
Spitze an Keeper Thomas Henle scheiterte. Nach dem Seitenwechsel standen die Reutener wesentlich näher am 
Mann, nahmen deutlich engagierter die Zweikämpfe an und schafften so schnell den wichtigen 
Ausgleichstreffer. Christian Sandor setzte sich auf der linken Seite im Nachsetzen herrlich durch und passte 
maßgenau vor das Gästetor. Manfred Miller hatte aus wenigen Metern keinerlei Mühe und donnerte den Ball 
vehement in die Baindter Maschen. Kurz darauf schien sogar die Reutener Führung fällig, doch nach einem 
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tollen Zuspiel prallte Christoph Metzler mit dem gegnerischen Torspieler zusammen. Gegen Spielende nahm der 
Druck des Tabellenzweiten noch einmal zu, doch die Mannen von Christian Heß brachten das Unentschieden über die Zeit und sicherten sich einen wichtigen 
Punktgewinn. Fünf Minuten vor Spielende durfte auch noch Geburtstagskind und Nachwuchstalent Patrick Schneider aufs Feld, der am Sonntag seinen 
18.Geburstag feierte und sich so noch die Ovationen der Zuschauer am Durlesbach abholen durfte.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Berg, Hepp, Metzler, Geyer, Patent (85.Schneider), Sandor, Döbele, Weber, Miller (76.Assfalg). 
SV Baindt: Henle, Strehle (69.Reich), S.Boenke, Gauder, Öztürk, Schädler, Schmieder (77.Wielandt), Cimen, Broszeit, Futterer, Graf (66.Schimanowski).  
 
Tore: 0:1 Dominik Graf (22.), 1:1 Manfred Miller (50.). 
 
Schiedsrichter: Karl Fischer (Ostrach). 
 
Zuschauer: 150.  

 Zweite gibt dreimal Führung aus der Hand 
 

(16.11.08) Durch kapitale Abwehrschnitzer gab die Zweite des SV Reute dreimal eine Führung aus der Hand 
und musste sich am Ende mit einem 3:3-Unentschieden gegen den SV Ankenreute begnügen. 
 
Beide Teams gingen von Beginn an voll auf Angriff und es entwickelte sich schnell eine chancenreiche 
Begegnung. Durch eine tolle Einzelleistung von Patrick Schneider ging der SVR in Führung, bettelte dann aber 
um den Ausgleich. Die Gäste hatten postwendend durch einen sehr umstrittenen Strafstoß die Gelegenheit, doch 
Keeper Benjamin Denzel parierte bravourös. Kurz darauf verzeichneten die Gäste einen Lattentreffer, ehe 
Ankenreute nach einem verheerenden Querpaß eines Reutener Abwehrspielers den verdienten Ausgleich 
geschenkt bekamen. Pech hatte dann Sven Sürgand, sein Kopfball klatschte ebenfalls nur an die Torlatte. Kurz 
vor dem Pausenpfiff doch noch Jubel auf Reutener Seite, Michael Braun verwertete eine tolle Flanke von 
Mentor Bernhard zur 2:1-Halbzeitführung. Nach dem Seitenwechsel kassierte die Heimmannschaft aber schnell 
wieder den Ausgleich. Drei Minuten später brachte Patrick Bentele den SVR zum dritten Mal in Front. 
Geburtstagkind Daniel Fluhr, er feierte seinen 18.Geburtstag, hatte die Entscheidung auf dem Fuß, doch seinem 
Alleingang blieb der erfolgreiche Abschluß versagt. Durch einen erneuten Patzer schafften die Gäste schließlich 
zehn Minuten vor Spielende zum dritten Mal den Ausgleich zum 3:3-Endstand.  
 

Aufstellungen: 
SV Reute II: Denzel, Waiblinger, Wachter, Jelonek (76.Schad), Neyer, Bernhard (55.Bosch), Sürgand, Bentele, Hyseni (37.Fluhr), M.Braun, Schneider. 
SV Ankenreute II: Einetter, Müller, Wielath, Vees, Kazur, Fischer, Senzel, Herr, Riegler, Blend, Neigert (Rädler, Ludescher).  
 
Tore: 1:0 Patrick Schneider (17.), 1:1 Alexander Neigert (29.), 2:1 Michael Braun (45.), 2:2 Michael Blend (55.), 3:2 Patrick Bentele (58.), 3:3 Sven Senzel 
(80.). 
 
Schiedsrichter: Bruno Lutz (Ravensburg).  

 Drittes Unentschieden in Folge 
 

(16.11.08) Auch gegen den SV Ankenreute kam der SVR nicht über ein Unentschieden hinaus. Die Gäste 
hatten zunächst lange Zeit ein leichtes Übergewicht, Reute vergab in der Schlußphase dann allerdings gleich 
serienweise hochkarätige Chancen und somit ging die Punkteteilung insgesamt gesehen in Ordnung. 
 
Beide Teams starteten jeweils mit einer frühen Chance in die Begegnung. Zunächst konnte Gästelibero Markus 
Pfau einen Kopfball nicht im Tor unterbringen, nur eine Minute später setzte Reutes Spielführer Lothar Döbele 
einen Flachschuß knapp am Gästetor vorbei. Die Truppe von Trainer Bernd Fähnrich hatte bis zum Pausenpfiff 
spielerisch etwas mehr von der Partie, kam aber dennoch kaum zu zwingenden Torchancen. Meist fehlte der 
letzte finale Paß zum Abschluß. Nach dem Seitenwechsel häuften sich auf beiden Seiten die Möglichkeiten zu 
einem Treffer. Auf Gästeseite kurbelte der im zweiten Abschnitt eingewechselte Christoph Gampp das Spiel 
seiner Mannschaft deutlich an, auf Reutener Seite kam durch die Einwechslung von Daniel Städele sichtlich 
mehr Schwung in die Partie. Nachdem die Partie die erste Hälfte nach der Halbzeitpause hin und her wogte und 
anfangs das Chancenplus deutlich auf Seiten des SV Ankenreute lag, drückte die Heimmannschaft in den 
letzten zwanzig Minuten vehement auf die Entscheidung. Gleich zweimal großes Pech hatte dabei Stefan 

Grünke, beide Male konnte Keeper Tobias Kugel mit unglaublichen Reflexen seine Distanzschüsse noch an die Querlatte des Tores lenken. Die Gäste ihrerseits 
spielten ihre durchaus vorhandenen Konterchancen nicht sauber zu Ende und brachten sich damit um einen möglichen Torerfolg. Letzten Endes ein torloses 
Remis der besseren Sorte, ein 2:2 oder 3:3 hätte dem Spielverlauf eher entsprochen. Einen Verlierer hatte die Partie nicht verdient.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Berg, Hepp, Metzler (61.Städele), Geyer (84.Assfalg), Patent, Sandor, Grünke, Döbele, Weber (Denzel, Sürgand). 
SV Ankenreute: Kugel, Bauer, Fuchs, Schuster, Pfau, Padberg, Reimer, Hummler (46.Schupp), Zupfer, Simon (46.Gampp), Morley (86.Rädler). 
 
Gelb-Rote Karte: Patryk Berg (85., SVR).  
 
Schiedsrichter: Hans-Joachim Maier (Wangen). 
 
Zuschauer: 100  

 Spiel der Zweiten abgesagt 
 

(22.11.08) Kurz vor Anpfiff der Partie TSV Eschach II - SV Reute II auf dem Weissenauer Kunstrasenplatz 
sagte Schiedsrichter Paul Jung aus Bergatreute nach Rücksprache mit beiden Teams die Begegnung ab. 
Aufgrund eines heftigen Schneeschauers waren weder Linien zu erkennen, zudem war die Gesundheit der 
beteiligten Akteure auf dem glitschigen Geläuf in höchstem Maße gefährdet.  
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 Spielabsage bei der Ersten 
 

(22.11.08) Nach langer Diskussion wurde um 14.30 Uhr auch die Begegnung der ersten Mannschaften 
zwischen Eschach und Reute abgesagt. Der Unparteiische Dursun Calaltepe hielt den Kunstrasenplatz bei 
heftigem Schneegestöber trotz größter Bedenken beider Mannschaften für bespielbar, obwohl die 
Schneeauflage gut 10 Zentimeter betrug - die Ortschaftsverwaltung Eschach untersagt das Betreten des 
Kunstrasenplatzes bereits bei einer Schneehöhe ab 3 cm - und zum Zeitpunkt des eigentlichen Anpfiffs weder 
die kompletten Linien noch die Strafräume zu erkennen waren (von einem Rollen des Balles konnte ebenfalls 
keine Rede sein, er mutierte bereits nach wenigen Meter zu einer Schneekugel). Doch die Trainer beider Teams 
plädierten unter den gegebenen Umständen vernünftigerweise für eine Spielabsage. Die Gesundheit der Akteure 
wäre nicht zu verantworten gewesen, bei den Platzverhältnissen wäre die Begegnung zudem zu einem reinen 
Lotteriespiel geworden. Nachdem bereits das Hinspiel in Reute wegen eines Gewitters neu angesetzt werden 
musste, bedarf es nun auch im Rückspiel einer Neuansetzung.  

 Nachholspiele gegen Eschach sind neu angesetzt 
 

(25.11.08) Staffelleiter Erwin Schgör hat die ausgefallenen Begegnungen vom 15.Spieltag mittlerweile neu 
angesetzt: Der SV Reute tritt somit am 07.Dezember um 14.00 Uhr beim TSV Eschach an, bereits um 12.15 
Uhr bestreiten die zweiten Mannschaften das Vorspiel. 
 
Die weiteren Nachholbegegnungen: 
TSV Berg II - SV Mochenwangen II 
FV Waldburg - TSG Bad Wurzach II  

 Spiel gegen Tabellenführer fällt aus 
 

(29.11.08) Die heutige Begegnung des SV Reute gegen den Tabellenführer FV Ravensburg II fällt aus. Wegen 
Unbespielbarkeit des Platzes wurde die Begegnung am Sonntagvormittag abgesagt. Da der SVR nächsten 
Sonntag bereits noch die Nachholbegegnung beim TSV Eschach auf dem Programm hat, findet die Partie erst 
im kommenden Frühjahr statt. Vermutlich wird die Begegnung vor dem offiziellen Start am 29.03. terminiert.  
 
Ebenfalls abgesagt für heute sind die Begegnungen Waldburg-Berg II, Bergatreute-Baindt und Blitzenreute-
Mochenwangen II.  
 
Damit finden nur folgende Partien statt: 
TSG Bad Wurzach II - SV Haisterkirch 
SV Weissenau - SV Ankenreute 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen - TSV Eschach  

 Letztes Punktspiel - Lauftreff über die Winterpause 
 

(04.12.08) Am kommenden Sonntag bestreitet der SV Reute mit der Nachholpartie beim TSV Eschach das 
letzte Punktspiel vor der Winterpause. Die Begegnung findet auf dem Weissenauer Kunstrasenplatz statt. 
 
In der Winterpause treffen sich die Reutener Kicker jeweils dienstags um 18.30 Uhr am Bad Waldseer Freibad 
zu einer Laufeinheit.  

 Zweite verliert 1:3 
 

(07.12.08) Nach langer Spielpause kassierte die Zweite des SV Reute beim TSV Eschach eine 1:3-
Auswärtsniederlage im letzten Spiel vor der Winterpause. 
 
Das Team von Spielertrainer Michael Braun schlug sich über weite Strecken selbst. Die Gäste brauchten lange, 
um sich an den Kunstrasen zu gewöhnen und ließen den Gastgebern reichlich Freiräume. Nachdem die SVR-
Abwehr viel zu weit aufgerückt war, hatten die Eschacher leichtes Spiel, die Führung zu markieren. Die beste 
Chance im ersten Spielabschnitt für Reute hatte noch Manfred Miller, doch nach energischem Solo scheiterte er 
erst am Torhüter. Auch Sven Sürgand tauchte nach schönem Spielzug vor dem Tor auf, aber auch er fand im 
gegnerischen Keeper seinen Meister. Unmittelbar vor der Pause konnte ein Eschacher Stürmer alleine auf das 
Tor zusteuern, Benjamin Denzel brachte diesen beim Rettungsversuch zu Fall. Den fälligen Strafstoss 
verwandelte das Heimteam zur 2:0-Halbzeitführung. Nach dem Seitenwechsel übernahm Reute das Kommando 
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und suchte den Anschlusstreffer. Pech hatte Michael Braun, der mit einem satten Schuss nur den Pfosten traf. 
Kurz darauf war es aber soweit. Mentor Bernhard schlug einen Freistoß in den Strafraum, Patrick Schneider drückte den Ball ins kurze Eck zum 2:1. Die 
Begegnung stand jetzt auf des Messers Schneide, es kam immer mehr Härte in die Partie. Kurz vor Spielende konnte Eschachs Routinier Marcus Hübsch die 
Begegnung aber mit seinem Treffer zum 3:1-Endstand entscheiden.  
 
Aufstellung: Denzel, Waiblinger, Wachter, Hinder (46.Stärk), Jelonek, Neyer, St.Eder (40.Bentele), Bernhard, Sürgand, M.Braun, Miller (46.Schneider).  
 
Tore: 1:0 Thilo Kreeb (18.), 2:0 Paul Vollbrandt (45., Strafstoss), 2:1 Patrick Schneider (62.), 3:1 Marcus Hübsch (86.). 
 
Schiedsrichter: Martin Geng.  

 Big Points beim TSV Eschach 
 

(07.12.08) Eine gehörige Portion Dusel, reichlich Unvermögen der gegnerischen Stürmer, ein bärenstarker 
Christian Spieler im Reutener Tor sowie eine deutliche Steigerung der gesamten Mannschaft im zweiten 
Spielabschnitt waren die wesentlichen Faktoren für den überraschenden Auswärtsdreier des SV Reute beim 
TSV Eschach.  
 
Die Begegnung auf dem Weissenauer Kunstrasenplatz begann für die Reutener Gäste wie befürchtet. Nach 
zwei ausgefallenen Begegnungen fehlte jegliche Spielpraxis, die Trainingsbedingungen in den letzten Wochen 
waren für den SVR aufgrund der Platzverhältnisse äußerst widrig und so tat sich das Team von Trainer 
Christian Heß lange Zeit schwer, Tritt zu fassen auf dem ungewohnten Spielgelände. Die Eschacher machten 
von Beginn an Dampf und nutzten schnell einen Reutener Abspielfehler aus. Michael Fässler ließ sich die 
Chance nicht entgehen und brachte sein Team mit platziertem Flachschuß in Front. Während Reute kaum 
gefährlich vor's gegnerische Tor kam, tauchten die Hausherren immmer wieder über schnelle Spielzüge in der 
Reutener Hälfte auf. Spielmacher Julian Glonnegger sorgte dann nach schönem Zuspiel mit einem herrlichen 
Distanzschuß für die beruhigende 2:0-Führung. Kurz vor dem Halbzeitpfiff beinahe ein weiterer Treffer, doch 
Keeper Christian Spieler lenkte einen Freistoß von Glonnegger noch an die Torlatte. Nach dem Seitenwechsel 
präsentierte sich der SV Reute wie gewandelt und brachte die überraschten Eschacher immer mehr aus dem 

Konzept. Nachdem Sven Patent schön in den Strafraum eingedrungen war, wusste sich ein Abwehrspieler im Fünfmeterraum nur noch mit einem Handspiel in 
Torwartmanier zu behelfen, Christian Sandor verwandelte den fälligen Strafstoss souverän zum 2:1-Anschluss. Reute drängte jetzt mächtig auf den Ausgleich, 
dennoch bot sich dem Eschacher Florian Locher die große Möglichkeit zum 3:1. Aus wenigen Metern brachte er aber den Ball nicht im Tor unter. Wenig später 
traf Daniel Städele mit einem spektakulären Volleyschuss nur die Querlatte, Spielführer Lothar Döbele drückte den Abpraller mit dem linken Fuss 
zentimetergenau ins Tor zum Ausgleich. Offentsichtlich waren die meisten Reutener mit dem Spielstand zufrieden, der TSV bekam wieder mehr und mehr die 
Oberhand. Die gegnerischen Stürmer überboten sich jedoch geradezu im Auslassen klarster Torchancen. Christian Spieler musste nicht nur einmal mit 
spektakulären Paraden sein Team im Rennen halten. Als der Eschacher Siegtreffer eigentlich nur noch eine Frage der Zeit war, schlug Reute eiskalt zurück. 
Stefan Grünke trat einen Freistoss scharf in den Fünfmeterraum, Lothar Döbele mogelte die Lederkugel mit tatkräftiger Unterstützung seines Gegenspielers 
zum umjubelten 2:3 ins Netz. Die Gastgeber waren sichtlich geschockt und kamen zu keinen durchdachten Angriffen mehr. Dennoch bot sich Florian Locher 
wenige Sekunden vor dem Abpfiff nochmals die Riesenchance zum Ausgleich, doch Christian Spieler hielt seiner Mannschaft die überaus wichtigen drei 
Auswärtspunkte fest. Damit hat sich der SVR etwas Distanz zu den hinteren Rängen verschafft und kann nun einigermassen beruhigt die Winterpause antreten. 
 
 
Aufstellungen: 
TSV Eschach: Wachter, Riek (78.Weber), Deck, Schell, Rudorf, Glonnegger, Halder, Fässler, Locher, Michels, Deutschen (83.Pelzl). 
SV Reute: Spieler, Müller, Berg, Hepp, Metzler (78.Grünke), Patent, Geyer, Sandor (85.A.Braun), Städele, Döbele, Weber (82.Hinder) (Miller, Denzel).  
 
Tore: 1:0 Michael Fässler (14.), 2:0 Julian Glonnegger (38.), 2:1 Christian Sandor (49., Handelfmeter), 2:2 Lothar Döbele (68.), 2:3 Lothar Döbele (84.). 
 
Schiedsrichter: Thomas Natter.  
 
Zuschauer: 40.  
 

 Gemeinsame SVR-Weihnachtsfeier 
 

(09.12.08) Kommenden Samstag ist es soweit - der SV Reute feiert zum ersten Mal auf einer gemeinsamen 
Weihnachtsfeier von Aktiven, AH-Team, A-Junioren, Funktionären, Jugendbetreuern und Schiedsrichtern. 
Urprünglich war das Gemeindehaus Reute vorgesehen, die Feier findet nun kurzfristig aufgrund über 130 
Anmeldungen im Gemeindehaus in Gaisbeuren statt. Beginn der Weihnachtsfeier ist um 19.00 Uhr. Wie bereits 
im letzten Jahr wird zu Beginn wieder Glühwein ausgeschenkt, ehe es pünktlich um 20.00 Uhr Essen gibt. Im 
Laufe des Abends werden die Lachmuskeln wie in den letzten Jahren gewohnt durch ein kurzweiliges 
Programm strapaziert. Man darf gespannt sein, was das Programmteam sich dieses Jahr hat einfallen lassen.  
 

 Nebenrolle bei Stadtmeisterschaften 
 

(21.12.08) Die Reutener Teams spielten bei der diesjährigen Hallen-Stadtmeisterschaft nur Nebenrollen und 
belegten am Ende die Plätze vier und sechs. Unerfreulich war die Härte, die einige Akteure bei diesem Turnier 
an den Tag legten. Auf Reutener Seite musste Marcus Weber zur Untersuchung ins Krankenhaus eingeliefert 
werden.  
 
Gewinner des Turnieres wurde am Ende der SV Haisterkirch. Als bester Torhüter des Turniers wurde Christian 
Spieler vom SV Reute ausgezeichnet, bester Spieler wurde Marc Matt vom SV Haisterkirch. 
 
Torschützen für Reute waren: 
SV Reute I: Patryk Berg (3), Christian Sandor (3), Michael Braun (2), Christoph Metzler und Sven Patent. 
SV Reute II: Simon Eder (2), Patrick Schneider (2), Alexander Braun und Matthias Geyer.  
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Nächster Hallenauftritt des SV Reute ist bei der Hallenkreismeisterschaft in Weingarten am 10.01./11.01.2009. 
Dort trifft der SVR in der Vorrunde auf den SV Mochenwangen, SG Baienfurt II, TSV Eschach und ASV Wangen. Nähere Details folgen.  

 Frohe Weihnachten ! 
 

(21.12.08) Der SV Reute wünscht allen seinen Mitgliedern, Anhängern, Sponsoren, Helfern und Freunden 
frohe, friedliche und geruhsame Weihnachtsfeiertage !  

Page 34 of 34

04.06.2009http://svr/aktuelles/newsprint.php


